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Ärztlicher Notdienst
Liebe Patienten, die Leitstelle des ärztlichen Bereitschaftsdienstes der KVSH 
ist unter der kostenlosen Rufnummer 116117 24-Stunden erreichbar.
Allgemeinärztliche Anlaufpraxis HELIOS-Klinikum Schleswig
St.-Jürgener Straße 1-3, 24837 Schleswig
Mo., Di., Do. 19:00-21:00 Uhr, Mi. Fr. 17:00-21:00 Uhr
Sa., So. Feiertag 9:00-13:00 Uhr und 17:00-20:00 Uhr
Kinderärztliche Anlaufpraxis - Sa., So.,Feiertag 14:00 - 17:00 Uhr
Anlaufpraxis Flensburg - Knuthstr. 1, 24939 Flensburg
Mo, Di, Do, 19:00 - 22:00 Uhr
Mi, Fr, 15:00 - 22:00 Uhr
Sa, So, Feiertags 9:00 - 22:00 Uhr
Kinderärztliche Anlaufpraxis Flensburg
Marienhölzungsweg 4, 24939 Flensburg
freitags 17.00-19.00 Uhr - samstags, sonntags und
feiertags 10.00-13.00 + 17.00-19.00 Uhr
Augenärztlicher u. HNO-ärztlicher Bereitschaftsdienst
mittwochs + freitags (außer an Feiertagen) 16.00 - 18.00 Uhr, 
samstags, sonntags + feiertags 10.00- 12.00 Uhr.
Die diensthabende Praxis erfragen Sie bitte unter der kostenlosen  
Rufnummer 116117. Für lebensbedrohliche Notfälle gilt die Notruf-
nummer 112.

Krisentelefon 04621-988404
Hilfe und Beratung bei persönlichen Krisen oder
seelischen Notlagen: montags bis freitags 19.00-7.00 Uhr
Wochenenden u. Feiertage rund um die Uhr

Hebammen
Nicole Matthiesen, Havetoft  04603/16 67
Katja Petersen, Sieverstedt  04603/1632
Kirsten Sönnichsen, Großenwiehe  04604/2855
Ira Hansen-Krischenowski, Jübek  04625/650
Julia Artz, Oeversee-Barderup   0175 3648787
Angelika Artz, Tarp  01702136497

SELBSTHILFEGRUPPEN
Anonyme Alkoholiker Schleswig
Wir treffen uns jeden Mittwoch von 19:00 Uhr bis 21:00 Uhr in Schleswig, 
Husumer Baum 3, im Elisabeth-Beling-Haus.
Infos bei Thomas, Telefon: 04354-2430322,
Internet: www.aa-schleswig.de, Mail: aa-schleswig@web.de
Teilnehmen kann jeder, der mit dem Trinken aufhören möchte.
AlAnon-Familiengruppe
(Angehörige und Freunde von Alkoholikern). Wir treffen uns jeden Freitag 
um 19:00 Uhr in der Altentagesstätte in Eggebek, Hauptstraße 60, Infos 
bei Heike, Telefon: 04354-2430322

Hilfe für Suchtkranke
Der Freundeskreis für Suchtkranke und Angehörige trifft sich jeden  Don-
nerstag ab 19:30 Uhr im Bürgerhaus in Tarp. Kontakt unter  
Tel.: 04636- 2520023 oder 04609-253.
Sozialpsychiatrischer Dienst
Kreis Schleswig-Flensburg, Fachdienst Gesundheit, Moltkestraße 22- 
26, 24837 Schleswig, Tel. 04621-810-0 - Beratung, Hilfen und Informa-
tionen kostenlos, freiwillig, vertraulich
Mo - Do: 08.00 - 17.30 Uhr ; Mi: 08.00 - 13.00 Uhr
Sprechstundencafé der Flüchtlingshilfe Tarp
„Willkommen in Tarp“ 
immer dienstags ab 16.30 Uhr im Bürgerhaus
Kleider-und Möbelkammer in Tarp
öffnet jeden 1. und 3. Donnerstag im Monat von 14 bis 17 Uhr, 
Bahnhofstraße 4, 24963 Tarp

SUCHTHILFEN
Fachstelle Medien und Glücksspiel / 
Suchthilfezentrum Schleswig
Die Angebote der Fachstelle umfassen unter anderem:
• persönliche Beratung von Betroffenen und deren sozialem Umfeld
• Vermittlung und Antragstellung von weitergehenden Hilfsangeboten
• Beratung und Schulung von MitarbeiterInnen des Sozial-, Gesundheits-    
   und Bildungswesens sowie von Betrieben
• Präventionsveranstaltungen
Kontakt und weitere Informationen unter Tel. 0 46 21 – 48 61 0 und
www.suchthilfezentrum-sl.de
Ansprechpartnerin: Dipl.-Päd. Angela Dronia, Mail: Angela.Dronia@diako.de
Suchthilfezentrum Schleswig
In Schleswig sowie in der Außenstelle Satrup bestehen wöchentliche Be-
ratungsangebote für Menschen, die direkt oder indirekt von Problemen in 
Zusammenhang mit Alkohol, Medikamenten, Drogen, Glücksspiel, Medien 
und anderen Verhaltenssüchten betroffen sind. Die Beratung ist kosten-
los, konfessionell unabhängig und auf Wunsch anonym.
offene Sprechstunden in Schleswig:
dienstags 17.30 – 18.30 Uhr und freitags 9.00 – 10.00 Uhr
Suchthilfezentrum, Suadicanistraße 45, 24837 Schleswig
offene Sprechstunde in Satrup:
mittwochs 16.00 – 17.00 Uhr
Bildungszentrum i-Punkt, Flensburger Straße 29, 24986 Mittelangeln
Nähere Informationen unter  0 46 21 – 48 61 0 oder 
www.suchthilfezentrum-sl.de.
 
Tierärztlicher Notdienst
Informationen darüber, wann welche Tierarztpraxis im Kreis Schleswig-
Flensburg Notdienst hat, finden Sie im Internet unter: 
www.tierarzt-notdienst-schleswig-flensburg.de oder unter 048185823998
Zahnärztlicher Notruf-Nr. 04621-9448722
Freitag 18.00 Uhr - Montag 6.00 Uhr 
Info auch im Internet unter www.zahnaerzteverein SL-FL.de

PEFC/04-31-3380

PEFC-zertifiziert

Treenespiegel stammt
aus nachhaltig
bewirtschafteten
Wäldern und
kontrollierten Quellen

www.pefc.de
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Wanderuper Str. 27 • Tarp
Tel.: 04638 - 10 72
info@jacobsen.immo

Königstraße 31 • Schleswig
Tel.: 04621 - 989 636 0

info@jacobsen.immo

• Wohnimmobilien
• Gewerbeobjekte
• landwirtschaftliche Objekte
• Unternehmensberatung
• Finanzierungsvermittlung

www.jacobsen.immo

kostenlosekostenlose
WertermittlungWertermittlung

Mittagstisch im März
in der Alten Schule von 11:30 bis 14:00 Uhr
zum Abholen oder zum Essen vor Ort ...

Wir feiern draußen. 

Buchen Sie unser 

Cocktailmobil &

Pastamobil!

Mi.   01.03.  Putensteak mit Erbsen & Wurzeln u. Gratin (7,11) 7,00 ,- €
Do. 02.03.  Schweinebraten mit Rotkohl u. Salzkartoffeln (11,12) 7,00 ,- €
Fr.  03.03.  Panierter Seelachs mit Remouladensauce, 8,00 ,- €
   Bratkartoffeln u. Salat (1,3,4,7)
Mo.   06.03.  Gefülltes Schnitzel mit Erbsen & Wurzeln 8,00 ,- €
   u. Bratkartoffeln (1,3,7,11)
Di.   07.03.  Hühnereintopf mit Reis  /  6,00 ,- €  
   Pute „kalt“ mit Remouladensauce,   7,00 ,- €
   Bratkartoffeln u. Salat (3,7,11)
Mi.   08.03.  Bauernfrühstück mit Schinken u. Gurke (1,3,7,11)   7,00 ,- €
Do. 09.03.  Haxe mit Sauerkraut, Püree u. Senf (7,12) 7,00 ,- €
Fr.  10.03.  Schollen� let mit Salzkartoffeln 8,00 ,- €
   u. Petersiliensauce (1,3,4,7)
Mo.   13.03.  Frikadellen mit gest. Bohnen u. Bratkartoffeln (3,7,11,12)  7,00 ,- € 
Di.   14.03.  Soljanka /  6,00 ,- €  
   Hühnerfrikassee mit Erbsen & Wurzeln u. Reis (7,11)  7,00 ,- €
Mi.   15.03.  Rinderleber mit geschm. Zwiebeln u. Püree (1,7)    7,00 ,- €
Do. 16.03.  Kohlroulade mit Salzkartoffeln u. Specksauce (3,7,11,12)  7,00 ,- €
Fr.  17.03.  Lachssteak mit Bratkartoffeln u. Salat (1,4)  9,00 ,- €
Mo.   20.03.  Jägerschnitzel mit Kartoffeln o. Nudeln (1,3) 7,00 ,- € 
Di.   21.03.  Gulaschsuppe /  6,00 ,- €  
   Hack im Blätterteig (1,3,7) 7,00 ,- €
Mi.   22.03.  Spanferkel mit Sauerkraut, Püree u. Senf (7,12) 7,00 ,- €
Do. 23.03.  Tafelspitz mit Wurzelgemüse u. Kartoffeln 8,00 ,- €
Fr.  24.03.  Fischteller mit Kartoffeln u. Sour Cream (1,3,4,7) 8,00 ,- €
Mo.   27.03.  Hacksteak mit Rotkohl, Kartoffeln u. brau. Sauce (1,3) 7,00 ,- € 
Di.   28.03.  Rind� eischeintopf /  6,00 ,- €  
   Currywurst mit Pommes Frites 7,00 ,- €
Mi.   29.03.  ½ Hähnchen mit Pommes Frites o. Kartoffelsalat (7) 7,00 ,- €
Do. 30.03.  Schmorrippchen mit gest. Weißkohl u. Kartoffeln (7) 7,00 ,- €
Fr.  31.03.  Scholle „Finkenwerder Art“ mit 9,00 ,- €
   Butterkartoffeln u. Salat (1,4)
TÄGLICH    Ausweichgericht: Pute „kalt“ mit 7,00 ,- € 
   Remouladensauce, Bratkartoffeln u. Salat

SUCHE: KÜCHENHILFE „3 TAGE WOCHE“

UND NACHFOLGER FÜR PARTYSERVICE

Containergestellung kostenlos   ·    Schrottabbrüche
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TITEL

Cybersecurity 
Wie steht es um die Sicherheit der Stromnetze im Amt Oeversee?

Hackerattacken, Cyberangriff, Cyberattacke oder auch Computervirus 
sind die am meisten verwendeten Begriffe, die im Zusammenhang mit 
Cybersecurity genutzt werden.  
Cybersecurity fasst begrifflich alle Maßnahmen zusammen, die der Ab-
wehr gegen kriminelle Angriffe gegen elektronische Systeme, Netze oder 
Daten dienen. Cybersecurity ist nicht erst seit dem 24. Februar 2022, dem 
Kriegsbeginn in der Ukraine, sondern bereits mit der Nutzung des Inter-
nets angsagt.
Computer und Smartphones sind aus unserem privaten Leben weitestge-
hend nicht mehr wegzudenken. Die Digitalisierung verändert die Abläufe 
und Prozesse unserer Industrie und Dienstleister. Unsere Daten werden 
elektronisch gespeichert, verarbeitet und versendet.
Die Cyberangriffe zielen auf unsere Daten und EDV-Netze. Personenbe-
zogene Daten stehen mit der Datenschutz Grundverordnung (DSGVO) 
seit 2016 EU-weit unter dem besonderen und auch EU-einheitlichen 
Schutz. Dennoch stehlen, verschlüsseln oder verfälschen Kriminelle die 
Daten. Unternehmen, aber auch Privatpersonen oder auch staatliche Stel-
len werden dann erpresst. Gegen Zahlung eines Lösegeldes wird die Wie-
derherstellung des IT-Systems, das Entschlüsseln oder die Rückgabe der 
Daten versprochen.
Es sind aber nicht nur kriminelle Privatpersonen, sondern auch Staaten 
nutzen Lücken in der Cybersecurity, um ihre durchaus verwerflichen Zie-
le zu verfolgen.
Der letzten Vereinbarungen zwischen der EU-Kommission und der 
NATO haben diese Gefahr erkannt und zielen nun auch auf eine Verbes-
serung der Cybersecurity.  Der Schutz unserer Infrastruktur, insbeson-
dere wenn sie der Versorgung dient, ist ein überaus wichtiges Anliegen.
Die Versorgung mit Energie ist Ziel von Cyberattacken, welche Schutz-
maßnahmen werden ergriffen?  
In Schleswig-Holstein ist die SH-Netz für die Versorgung mit Strom ver-
antwortlich. Die Sicherheit in der Informationsverarbeitung hat für die 
SH-Netz eine hohe Priorität. Die SH-Netz stellt sich den prüfenden Fra-
gen der Zertifizierungsstellen, praktisch dem TÜV für IT-Sicherheit, mit 
Erfolg.
Den Fragen des treene-spiegels stellten sich der Leiter des Netzcenters in 
Schuby, Dirk Enseleit, und der für das Amt Oeversee zuständige Kommu-
nalberater Ralf Loell.
Herr Enseleit beschrieb das IT-Sicherheitskonzept als ein mehrstufiges 
System, das die beiden getrennten Bereiche Technik und Betriebsabläu-
fe gleichermaßen schützt.  Herr Loell ergänzte, dass die Anzahl von ca. 
100.000 Cyberangriffen pro Monat sich seit dem Angriff auf die Ukraine 
nicht erhöht habe, und dass sich die Art der Angriffe nicht geändert habe. 

Über 90% der Cyberattacken würden bereits mit der ersten Ebene, der 
Rest dann schon mit der nächsten Ebene erfolgreich abgewehrt. 
Die SH-Netz stellt sich proaktiv ihrer Verantwortung als Service-Anbie-
ter für die Strom- und Gasnetze und bietet einen 24-stündigen Service an 
jedem Tag im Jahr. 



5

Beispielfoto der Baureihe. Ausstattungsmerkmale ggf. nicht Bestandteil des Angebots.

DER MOKKA ¥

TRAUEN SIE SICH ANDERS ZU SEIN.
Der Opel Mokka ist hier, um die Regeln neu zu definieren und jede Erwartung zu
übertreffen. Machen Sie sich bereit für ein völlig neues Fahrerlebnis. Sind Sie bereit?

Jetzt bei uns bestellbar.

Produkt highlights:
¥ Leichtmetallfelgen 17“
¥ 180° Panorama – Rückfahrkamera
¥ LED – Hauptscheinwerfer
¥ Klimatisierungsautomatik

UNSER LEASINGANGEBOT

für den Opel Mokka GS Line, 1.2 Direct Injection Turbo 74 kW (100 PS), Start/Stop, Euro
6d Manuelles 6-Gang-Getriebe, Betriebsart: Benzin

MONATSRATE 239,– €
Kilometerleasing-Angebot: Leasingsonderzahlung: 3.000,– €, Gesamtbetrag: 11.647,– €, Laufzeit(Monate)/Anzahl der Raten: 36,
Anschaffungspreis: 30.388,92 €, effektiver Jahreszins: 5,42 %, Sollzinssatz p. a., gebunden 5,29 %, Laufleistung (km/Jahr): 10.000. Über
führungskosten: 850,– €  sind separat an Klaus + Co Grands Garages GmbH zu entrichten.

Ein Angebot (Bonität vorausgesetzt) der Opel Bank S.A. Niederlassung Deutschland, Mainzer Straße 190, 65428 Rüsselsheim, für die Klaus
+ Co Grands Garages GmbH als ungebundener Vermittler tätig ist. Alle Preisangaben verstehen sich inkl. MwSt. Gesamtbetrag ist Summe
aus Leasingsonderzahlung und monatlichen Leasingraten. Abrechnung von Mehr- und Minderkilometern  (Freigrenze 2.500 km) sowie ggf.
Schäden nach Vertragsende.

Kraftstoffverbrauch (kombiniert): 5,7-5,6 l/100 km; Kurzstrecke: 6,6-6,6 l/100 km; Stadtrand:
5,4-5,3 l/100 km; Landstraße:  4,9-4,8 l/100 km; Autobahn:  6,1-6,0 l/100 km; CO₂-Emissionen
(kombiniert):  128-126 g/km.*
* Die Werte wurden nach dem realitätsnäheren Prüfverfahren WLTP (Worldwide harmonized Light vehicles Test Procedure) ermittelt, das
das Prüfverfahren unter Bezugnahme auf den NEFZ (Neuer Europäischer Fahrzyklus) ersetzt. Verbrauch, CO₂-Emissionen und ggf.
Reichweite eines Fahrzeugs hängen nicht nur von der effizienten Energieausnutzung durch das Fahrzeug ab, sondern werden auch vom
Fahrverhalten und anderen nichttechnischen Faktoren beeinflusst.

¹ Optional bzw. in höheren Ausstattungslinien verfügbar.

Auch wenn das in Tarp errichtete Um-
spannwerk ferngesteuert betrieben wird, 
stehen allein im Amt Oeversee rund 22 
Mitarbeiter zur Verfügung, um die War-
tung der 120 Ortsnetzstationen (Trans-
formatoren) und 3 Gasübergänge zu ge-
währleisten und Störungen zu beheben.
Den Herausforderungen, die mit dem 
Ausbau der regenerativen Energien ein-
hergehen, stellt sich die SH-Netz tag-
täglich. Immer mehr Strom wird mittels 
Sonnen- und Windkraft erzeugt. Das 
Stromangebot unterliegt damit aber sehr 
stark dem Wetter. 

Stromnetze müssen deshalb nicht nur 
ausgebaut, sondern auch intelligenter 
werden um die Netzstabilität sicher zu 
stellen und zu gewährleisten.  Intelligenz 
nimmt aber auch in den Ortnetzstatio-
nen (Transformatoren) Einzug. Für 4 der 
Ortsnetzstationen in Tarp ist die Um-
stellung bereits erledigt, 4 weitere sind in 
Planung. Hat der Stromkunde von Über-
morgen intelligente Messeinrichtungen 
(Stromzähler), kann der Stromverbrauch 
individuell gesteuert und abgerechnet 
werden. “Cybersecurity ist bei der Ent-
wicklung jeder dieser Komponenten 
ganz weit oben auf der Prioritätenliste“, 
erläutert Dirk Enseleit.
Unsere Mitarbeiter, so Ralf Loell, wer-
den regelmäßig in IT-Sicherheitsthemen 
geschult. Ob die Lerninhalte verstanden 
und umgesetzt werden, überprüft unsere 
IT-Sicherheitsabteilung in unregelmäßi-
gen Abständen auch in praktischer Form, 
in dem sie z.B. den Mitarbeiter/innen in 
unregelmäßigen Abständen sogenann-
te Pishing Mails (d.h. gefälschte Emails 
oder Internetseiten) schickt, auf die ent-
sprechend reagiert werden muss.
Cybersecurity ist aber kein Zauberwerk, 
jeder, der das Internet nutzt, sollte Ge-
räte und Daten bestmöglich schützen. 
Sogenannte Firewalls und Virenscanner 
sind unabdingbar. Nicht zu vergessen der 
kritische Umgang mit persönlichen In-
formationen, denn wie alle Sicherheits-
aspekte fängt auch die IT-Sicherheit bei 
jedem selbst an.  
M. Montag

Fotos: M. Montag

 

autom. Rasenmäher

 
 
 

Tel. 04638-8944 0 
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DAS AMT INFORMIERT

FRAU & BERUF in TARP
Die Beratungsstelle FRAU & BERUF Region Nord bietet in Tarp einen 
Beratungstag (Einzelberatung) für Frauen an, die Fragen rund um das 
Thema „Erwerbstätigkeit“ haben. Die Beraterin Katharina Petersen geht 
in der individuellen Beratung auf Fragen von Ratsuchenden ein, die z.B. 
* nach einer Phase der Familienarbeit (Kinder, Pflege von Angehörigen) 
auf den Arbeitsmarkt zurückkehren wollen und die Vereinbarkeit von Fa-
milie und Beruf klären müssen, * ihre Erwerbstätigkeit ausweiten wollen, 

z.B. Minijobberinnen und Teilzeitbeschäftigte, * eine Ausbildung in Teil-
zeit absolvieren möchten, * von Arbeitslosigkeit bedroht sind oder * mit 
Konflikten am Arbeitsplatz konfrontiert sind. Der Beratungstag findet am 
Donnerstag, 9. März 2023 im Amt Oeversee in Tarp, Tornschauer Str. 3 - 5 
in der Zeit von 9.00 – 13.00 Uhr statt. Wir bitten um Anmeldung unter 
der Tel.-Nr. 04 61 – 2 96 26 oder per Mail: frau-beruf-fl@posteo.de bis 
spät. 6. März 2023.

Wahlhelfer gesucht
für die Kommunal- und Kreiswahl
am 14. Mai 2023
Liebe Bürgerinnen und Bürger,
wie für jede Wahl benötigt das Amt Oeversee wieder ehrenamtliche Mit-
hilfe aus der Bevölkerung.
Die Kommunal- und Kreiswahl findet am 14.05.2023 statt.
Sollten Sie Lust und Zeit haben, am Tag der Wahl in einem Wahlvorstand 
Ihrer Gemeinde tätig zu werden, melden Sie sich bitte im Amt Oeversee, 
Tornschauer Str. 3/5, Bürgerbüro, einwohnermeldeamt@amt-oeversee.

de, oder rufen uns an unter Tel. 
04638/8824 oder 8842.
Die Amtsverwaltung freut sich 
über jede freiwillige Mithilfe und 
bedankt sich im Voraus für Ihre 
Unterstützung.
Über den QR Code können Sie 
sich direkt als Wahlhelfer regist-
rieren lassen.

Geplante Sitzungen im Amt Oeversee im März 2023
Gemeinde Oeversee
Do. 02.03. 19:30 Uhr Sitzung des Finanzausschusses 
Di. 14.03.  19:30 Uhr Sitzung der Gemeindevertretung 

Gemeinde Sieverstedt
Do. 09.03. 19:30 Uhr Sitzung des Finanzausschusses 
Mi. 15.03. 19:30 Uhr Sitzung der Gemeindevertretung 

Gemeinde Tarp
Mo. 06.03. 19:00 Uhr Sitzung des Bauausschusses 
Di. 07.03.  19:00 Uhr Sitzung des Umweltausschusses 
Do. 23.03.. 19:00 Uhr Sitzung der Gemeindevertretung 

Ortsangaben und Inhalte erhalten Sie auf der Internetseite des Amtes 
Oeversee www.amtoeversee.de unter dem Punkt „Verwaltung&Politik > 
Bürgerinfo > Sitzungskalender“. Änderungen vorbehalten! 

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen
03944-36160, www.wm-aw.de

Wohnmobilcenter am Wasserturm

WIR GRATULIEREN
Geburtstage im März 2023

Gemeinde Oeversee
Johanna Hillebrecht  10.03.1936
Gerhard Priddat   10.03.1938
Anke Frank   16.03.1941
Christa Jacobsen   17.03.1938
Lieselotte Hüsing   24.03.1937
Helga Otzen   31.03.1928

Gemeinde Sieverstedt
Heinz Kreutz   12.03.1931
Thomas Bundtzen  30.03.1934

Gemeinde Tarp
Maria Jess   17.03.1945
Helmut Böge   18.03.1931
Ilse Betty Nielsen   19.03.1931
Christel Hansen   19.03.1933
Werner Holm   27.03.1939
Hartmut Jansen   27.03.1943
Klaus-Dieter Puhlmann  30.03.1952
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Mitteilungen des Standesamtes
Beim Standesamt Oeversee wurden folgende Personenstandsfälle be-
urkundet, bei denen die Betroffenen bzw. Angehörigen sich mit der Ver-
öffentlichung ein-verstanden erklärt haben. Entsprechende Erklärungen 
liegen dem Standesamt vor. Personenstandsfälle (z.B. Geburt eines Kin-
des), die bei einem anderen Standesamt beurkundet worden sind, kön-
nen wir nur veröffentlichen, wenn die Betroffenen dies wünschen. Sollten 
Sie als Berechtigter an einer Veröffentlichung interessiert sein, bitten wir 
um entsprechende Mitteilung (Tel.: 04638-8835 / Vordrucke sind in der 
Amtsverwaltung erhältlich).

Eheschließungen:
13.01.2023 Tobias Karsties und Enya Lassen, Tarp

Sterbefälle:
28.12.2022 Günter Pfeifer, Tarp
15.01.2023 Hanna Liebig, Tarp
18.01.2023 Elke Grossmann, Tarp
23.01.2023 Peter Hühne, Tarp
25.01.2023 Elene Huber, Wanderup

AUS DER REGION
Gesucht wird Nachfolger mit 
Gastroerfahrung
Kai Michelsen, Inh. Partyservice Alte Schule Wanderup, 
plant Ruhestand
Was einmal vor gut 30 Jahren ganz klein in Jerrishoe begann, hat sich 
heute zu einem profitablen Betrieb mit insgesamt drei Köchen und einer 
Küchenhilfe, die neben Kai Michelsen und seiner Ehefrau im Betrieb 
arbeiten, entwickelt.
Ende 1992 bot das Ehepaar Michelsen nur einen Partyservice an, der 
vom eigenen Resthof von Jerrishoe aus die Kunden bediente. Aus der Zeit 
stammt       noch der Name „Kai Smörrebröd“. 
Standortüberlegungen führten dazu, dass 1995 das jetzige Betriebsgebäu-
de gekauft wurde. Ursprünglich handelte es sich um die alte Schule der 
dänischen Minderheit und damit war der Weg zur Namensgebung vor-
gezeichnet. In den ersten fünf Jahren entwickelte sich das Geschäft mit 
dem neuen Standort direkt an der B200 sehr gut, so dass im Jahre 2000 
ein Anbau erstellt und ein Koch und eine Küchenhilfe eingestellt werden 
mussten. Wochentags wurde jetzt zusätzlich ein Mittagstisch angeboten. 
„Früher“, so weiß Kai Michelsen zu berichten, „war man Exot, wenn zu 
Hause nicht selbst gekocht wurde. Heute ist es eher umgekehrt“. 120 Es-
sen pro Tag gehen im Schnitt immer über den Tresen. Heute warten 360 
Frikadellen, komplettiert mit gestovten Erbsen, Wurzeln und Bratkartof-
feln, auf die Kunden.
Geboten -und das ist ausdrücklich vom Unternehmer so gewünscht- 
wird beste Hausmannskost, in Portionen, die bei den Ernährungs-
Docs Sorgenfalten auf der Stirn erzeugen würden. Den Kunden ge-
fällts, nimmt für sie schon den Charakter von Daseinsvorsorge ein.                                                                                               
Der Einkauf der Kochzutaten erfolgten nach Möglichkeit in der Region. 
Seinen Betrieb führt er familiär. Bestes Beispiel sein Koch Kevin Özenog-
lu, der seit fünf Jahren im Betrieb arbeitet, erst als Praktikant, dann als 
Auszubildender und jetzt als Koch. Sein aktuelles Team, das im Schicht-
dienst arbeitet, lobt er in höchsten Tönen. Neben den Standbeinen Par-
tyservice und Mittagstisch bietet das Front-Cooking-System mit Pasta-, 
Burger- und Grillmobil das dritte Standbein des Unternehmens. Hinzu 
kommt die Kooperation mit dem Festsaal in Großenwiehe und neu mit 
dem Royal Service aus Flensburg für die Ausrichtung größerer Events.                                                                                                                    
Es klingt schon etwas Wehmut mit in der Stimme, wenn der 62jährige 
Unternehmer von der Übergabe seines Betriebes, sei es über Verkauf oder 
Verpachtung, spricht. „Ich verfüge über ein eingeführtes Unternehmen, 

dessen Weiterführung mir eine Herzensangelegenheit ist. Ernsthaften 
Interessenten biete ich für mehrere Monate die Möglichkeit des Kennen-
lernens und der Einarbeitung an. Wenn gefordert, werde ich auch bera-
tend begleiten“, erklärt er ausdrücklich. Unter Zeitdruck steht er nicht, 
würde durchaus noch ein oder zwei Jahre seinen Betrieb weiterführen.                                                                                
Obwohl, wenn morgen der Nachfolger vor der Tür stünde, er würde ihn 
herzlich begrüßen. Seinen neuen Lebensabschnitt werden dann die Fa-
milie, seine Oldtimer und das Hausboot auf der Schlei ausfüllen, so seine 
Vorstellung.
Foto o.: Immobilie Alte Schule Wanderup mit Betriebsräumen und einer 
Wohnung im Obergeschoss
Foto u.: Inhaber Kai Michelsen (Mitte) mit seinen Köchen Kevin Özenoglu 
(lks) und Tim Brodersen
Fotos von HRHansen
hah

Neues Jahr – Neues Angebot 

TigerBox Touch und Tolino ausleihen 
In der Fahrbücherei können jetzt auch 
TigerTouchBoxen, die dazugehörigen 
TigerCards und Tolino E-Book-Reader 
ausgeliehen werden. 
Die Tigerbox – Die Hörbox für Kids 
Mit kinderfreundlichem Touchdisplay 
schenkt die tigerbox TOUCH jedem 
Kind ein einzigartiges Hörerlebnis 

durch eine vielfältige Auswahl. Das Abspielen wird zum Kinderspiel und 
im Nu erklingen die tollsten Hörspiele und Lieder für Kids zwischen 4 
und 12 Jahren 
Die tigerbox TOUCH bietet gleich drei Wege zum maximalen Hörspaß: 
mit den tigertickets als Eintrittskarten in die unbegrenzte Online-Hör-
spielwelt, den tigercards mit einzelnen Lieblingsgeschichten und den 
wildcards mit selbst aufgenommenen Inhalten. 
Wie schwer sind 6000 Bücher? – weniger als 3 Tafeln Schokolade 
So wenig wiegt beispielsweise ein Tolino Vision 5 - E-Book-Reader, auf 
dem bis zu 6.000 E-Books gespeichert werden können. Bevor Sie sich ein 
digitales Lesegerät kaufen, leihen und testen Sie es aus. 
Möchten Sie die Tigerbox Touch oder den Tolino ausprobieren? Sprechen 
Sie uns direkt im Bus darauf an.
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Gehölzarbeiten für den Naturschutz
Im Naturschutzgebiet Obere Treenelandschaft hört man in den Winter-
monaten vielerorts laute Motorengeräusche. Fichten und Birken werden 
an den Moorrändern entnommen, Pappeln entlang von extensiven Grün-
landflächen entfernt. Die Ruten der Kopfweiden an der Treene werden 
bis auf die breite Basis gestutzt. Spätblühende Traubenkirschen sogar mit 
dem Minibagger entfernt.
Was auf den ersten Blick verwundert, lässt sich bei genauerem Hinsehen 
als Biotoppflege erkennen. Die Pappeln breiten sich auf artenreiche Grün-
landflächen aus, Nadelbäume und Birken verjüngen sich ins Moor hinein 
und entwässern die wertvollen Moorhabitate zusätzlich. Die Moorränder 
und Grünlandflächen werden anschließend von den Schafen und Ziegen 
der Hüteschäferei von Angela Dornis gepflegt.
Der Naturschutzverein Obere Treenelandschaft ist vom Umweltministe-
rium des Landes explizit damit beauftragt worden, im Rahmen des FFH-
Prioritätenkonzeptes bestimmte „FFH-Lebensraumtypen“ zu fördern 
und sogar – soweit möglich- wiederherzustellen. Dazu gehören u.a. die 

Übergangs- und Schwingrasenmoore, renaturierungsfähige Hochmoore, 
artenreiches Grünland, feuchte und trockene Heidegebiete…
Eine große Aufgabe, mit der schon vor Jahren begonnen wurde, die aber 
auch noch viele weitere Jahre der Vernässung, der Gehölzentnahme, der 
extensiven Pflegebeweidung, etc. bedürfen.

Britta Gottburg
Naturschutzverein Obere Treenelandschaft

Diakoniestation im Amt Oeversee: 
Staffelübergabe in aller Ruhe

Magret Fröhlich, Leiterin der Diakoniestation im 
Amt Oeversee seit deren Gründung, geht (zumin-
dest teilweise) in den Ruhestand. Stefan Drießen, 
ihr Nachfolger, ist bereits jetzt in der Diakonie-
station im Amt Oeversee im Dienst und wird von 
Magret Fröhlich gründlich eingearbeitet.

Hier sprechen beide über das Gestern, Heute und 
Morgen in der Pflege.

Frage: Frau Fröhlich, wie wird für Sie die nächste Zeit aussehen?
Magret Fröhlich: Als Teilzeitpflegekraft bleibe ich noch weiter bei der 
Diakoniestation. Nach 30 Jahren Pflege hänge ich ja auch an den Men-
schen hier in der Region. Aber die Leitung gebe ich ab. Pflegeberatung, 
Qualitätsmanagement und Mitarbeitervisiten sind in Zukunft mein Auf-
gabengebiet. 
Frage: … Und Ihr Nachfolger kann im Fall des Falles nochmal etwas fra-
gen?
MF: Genau. Aber aus der Verantwortung für alles bin ich raus.
Frage: Herr Drießen, Sie kommen aus der Region, haben in der Nähe 
Ihre Ausbildung gemacht und Berufs- und Leitungserfahrung gesam-
melt. Wie fühlt es sich an, nun in Tarp die Pflegedienstleitung für rund 50 
Mitarbeitende und mehr als 200 Pflegebedürftige zu übernehmen?
Stefan Drießen: Das Willkommen war sehr offen und herzlich, es fühlt 
sich richtig an, nach Tarp zu kommen. Wenn ich jetzt den Stab von Mag-
ret Fröhlich übernehme, bin ich mir bewusst, welch wertvolle Aufbau-
arbeit sie und ihr Team hier geleistet haben. Da will ich anknüpfen. 
Frage: Haben Sie sich auch Bereiche vorgenommen, in denen Sie Neues 
einführen wollen?
SD: Die Digitalisierung in der Pflegearbeit ist ein großes Thema, ich 
möchte das gern vorantreiben und die Mitarbeitenden auf diesem Weg 
mitnehmen. Digitalisierung heißt nicht, dass plötzlich alles anders wird. 
Vielmehr bedeutet es, dass wir vieles, was wir jetzt schon gut machen, 
künftig auf digitale Art machen und uns damit mittelfristig bei der Arbeit 
entlasten. Das kommt dann auch bei den Pflegekundinnen und -kunden 
an.
Frage: Wie wollen Sie die Mitarbeitenden mitnehmen, sie motivieren, 
sich auf neue Wege einzulassen?
SD: Immer im Gespräch bleiben. Zuhören, auf Wünsche Rücksicht neh-
men, aber auch allgemein dafür sorgen, dass man einen guten Draht zu-
einander hat, z.B. durch Team-building-Maßnahmen.
Frage: Frau Fröhlich, Sie haben die Diakoniestation, so wie sie jetzt ist, 
aufgebaut und konnten 2021 das 25-jährige Firmenjubiläum der Diako-
niestation feiern. Jetzt wechseln Sie die Rolle von der Leitung zur „nor-
malen“ Angestellten. Wie ist das?
MF: Ich kann doch abgeben, oder? (Lacht ihren Nachfolger an.) Die Pfle-
gekundinnen und -kunden werde ich vermissen. Aber bei manchen The-

men bin ich auch froh, dass ich das jetzt nicht mehr durchziehen muss, 
z.B. die eben genannte Digitalisierung.
SD: Viele Menschen hier in Tarp-Oeversee fragen nach Magret Fröhlich, 
das wird bestimmt noch eine Weile so bleiben!
Frage: Herr Drießen, als stellvertretende Pflegedienstleitung bei Ihrem 
letzten Arbeitgeber haben Sie das Digitalisierungsthema ja schon ken-
nenlernen können. Wie ist es mit dem Fachkräftemangel, einem anderen 
großen Thema in der Pflege? Schwebt das nicht wie ein Damoklesschwert 
über jeder Führungskraft in der Pflege?
SD: Man hat immer damit zu tun, dass es mal personell eng wird, schließ-
lich können Mitarbeitende überraschend krank werden, sich privat ver-
ändern oder ähnliches. Das ist also nichts Neues. Gut ist es, wenn man als 
Arbeitgeber die unterschiedlichen Gestaltungsmöglichkeiten nutzt, um 
z.B. Mitarbeitenden mit Kind gute Arbeitsbedingungen zu bieten. Magret 
Fröhlich hat diesen Weg schon seit langem frei gemacht. 
Frage: Wie blicken Sie angesichts der Personallage in die Zukunft?
SD: Also, der Bedarf an Pflege ist da und wächst, das bestätigen die Sta-
tistiken. Auch der Bedarf an ambulanter Pflege, denn es ist ein hohes Gut, 
selbstbestimmt zuhause leben zu können. Daher werden wir weiterhin 
auf Ausbildung setzen, wir wollen künftige Pflegekräfte gut ausbilden 
und fortbilden und sie hoffentlich an uns binden. Es geht immer um zwei 
Ziele: Zum einen wollen wir den Menschen in der Treeneregion eine zu-
verlässige Pflege bieten, die medizinische wie menschlich „stimmt“. Zum 
anderen wollen wir hier vor Ort auch ein guter Ausbilder und Arbeitge-
ber sein. Das eine geht nicht ohne das andere. 
Frage: Worauf freuen Sie beide sich besonders?
SD: Darauf, was man hier im Amt Oeversee für eine gute Gesundheits-
fürsorge bewegen kann, gemeinsam mit unserem Team und mit anderen 
Beteiligten. 
MF: Auf mehr Zeit für Privates.
Vielen Dank für dieses Gespräch!

Foto: Bis Ende Februar ist Magret Fröhlich noch in der Leitung der Diako-
niestation, dann übernimmt Stefan Drießen die Aufgabe.

AUS DER GESCHÄFTSWELT
RUBRIK ENTHÄLT BEZAHLTE WERBUNG



AUS DER GESCHÄFTSWELT

9

Villa Carolath
Fährt man von Langstedt in Richtung Bollingstedt, liegt kurz vor dem 
Ortsausgang von Langstedt auf der linken Seite der Seniorenwohnpark 
„Villa Carolath“. Es ist ein Alten- und Pflegeheim, welches bereits seit 1963 
in Betrieb ist. Wenn man links in die Einfahrt abbiegt, sieht man als ers-
tes, umgeben von einem großen, parkähnlichen Gelände, die alte Villa. 
1923 wurde sie erbaut. Noch heute ist sie mit ihrem Strohdach und der 
besonderen Architektur der erste Blickfang, bis man dann auch die weite-
ren weitläufigen Gebäude sieht. 
Seit 1999 wird das Heim von der Familie Krohn betrieben und wurde seit-
dem fortlaufend renoviert und weiter ausgebaut. Heute leben dort bis zu 
115 pflegebedürftige Menschen. 
Das Besondere der Villa Carolath liegt jedoch nicht nur in der Architek-
tur oder dem Gelände. Spezialisiert auf Menschen mit Demenz wird hier 
in drei spezialisierten und geschützten sowie drei offenen Wohnbereichen 
ein Leben für Menschen mit Demenz ermöglicht, welches deren Bedürf-
nisse in den Mittelpunkt stellt. 
Insgesamt fast 130 Mitarbeiter sind in der Villa beschäftigt. Nicht nur in 
der Pflege sondern auch in Betreuung, Verwaltung, Küche, Haustechnik, 
Hausreinigung und Waschküche sind die Mitarbeiter tätig, um den Be-
wohnern ein Zuhause zu schaffen, in dem sie nach ihren Bedürfnissen 
ihr Leben leben können. Dazu zählen derzeit 11 Auszubildende, welche 
in Pflege und Hauswirtschaft ausgebildet werden. Ebenso sind die An-
gehörigen, Freunde, Bekannte und Betreuer ein wichtiger Bestandteil der 
Betreuung und Versorgung für die Bewohner. Diese sind im Haus immer 
willkommen.
„Genau diese Situation macht die Arbeit in der Villa Carolath so span-
nend“, sagt der Heimleiter Jens Meier, der seit etwas mehr als 10 Jahren 
hier verantwortlich ist. „Der Kontakt mit den Bewohnern, die Geschich-
ten, die sie erzählen, die Situationen, die sie mit uns und wir mit ihnen 
erleben sind an jedem Tag anders und neu und spannend. Das macht 
meinen Job so schön! Auch die Begegnungen mit den Angehörigen, die 
Beratungsgespräche am Anfang, das weitere Kennenlernen, alles ist so be-
sonders und bereichernd für mein Leben“, so Jans Meier weiter. 
Die Alterspanne der Bewohner ist dabei sehr weit gestaffelt. Der jüngs-
te Bewohner ist 39 Jahre alt und lebt bereits seit 2002 hier. Die älteste 
Bewohnerin ist 103 und vor knapp zwei Jahren eingezogen. Sie allein zu 
Hause, das ging nicht mehr. Ein Bewohner lebt bereits seit 1983 in der 
Villa Carolath. Eine Bewohnerin ist erst 52 Jahre alt. Sie wohnt bereits seit 
vier Jahren aufgrund einer Demenzerkrankung in der Villa. 
Die Anfragen für Aufnahmen steigen seit einigen Jahren stark an. Hier 
merkt man, dass der Bedarf an Plätzen in Pflegeheimen weiter steigt. Es 
gibt Anfragen aufgrund der fachspezifischen Ausrichtung aus dem gan-
zen Bundesgebiet. Die Mehrzahl der Bewohner/innen kommt jedoch aus 
dem Kreisgebiet Schleswig-Flensburg, aus Nordfriesland und aus der 
Stadt Flensburg.
Schwierig ist es in den letzten Jahren mit der Corona-Situation. Alles, was 
ein Pflegeheim auszeichnet, Beschäftigung, gemeinsame Veranstaltun-
gen, Besuche, alles musste reduziert werden. Die vielfältigen Angebote 
waren aufgrund der Einschränkungen nicht mehr möglich. Trotz allem 
hatten die Bewohner immer noch sehr viel Kontakt untereinander und 

zu Mitarbeitern und Angehörigen. Dies war teilweise häufiger als es an-
dere Senioren zu Hause hatten und haben. Trotzdem war es für alle keine 
schöne Zeit. Zu Beginn des letzten Jahres „erwischte“ es auch die Villa 
Carolath mit den ersten Corona-Infektionen. „Glücklicherweise, dank 
der Impfungen und des Einsatzes der Mitarbeiter, verliefen diese über-
wiegend mild“, so Jens Meier. Dafür ist nicht nur Jens Meier sehr dank-
bar, sondern auch das gesamte Team, welches die letztjährigen Krisen aus 
Sicht des Heimleiters gut gemeistert hat.
Umso mehr schauen er und seine Mitarbeiter jetzt auf das neue Jahr, in 
dem wieder vielfältige Veranstaltungen geplant sind. Alles das, was den 
Bewohnern in den letzten Jahren nicht mehr geboten werden konnte, 
wird für dieses Jahr wieder geplant, um noch mehr Leben, Freude und so-
ziale Teilhabe in die Villa Carolath zu bekommen. Tanzveranstaltungen, 
Besuch vom Streichelzoo, ein großes Sommerfest und vieles mehr sind 
von Tonja Thomsen, der Betreuungsleitung, vorgesehen. „Das ist das, was 
uns allen so fehlte!“ sagt Tonja Thomsen. „Ich freue mich auf die Gemein-
schaft, das Lachen, die Angehörigen, einfach alles!“
Ähnlich sieht es die Bewohnerin Vera Bahn, 83 Jahre alt. Sie wohnt hier 
seit 2022 und fühlt sich wohl. Teilweise hilft sie sogar bei kleinen Dingen 
mit den Mitbewohnern. 
Und so schauen alle, Bewohner, Mitarbeiter, Angehörige, Freunde und 
Bekannte positiv in das Jahr und freuen sich auf das, was kommt. Gute, 
frohe Zeiten und ebenso auch traurige, denn ein Bestandteil von Pfle-
geheimen ist auch, dass Menschen hier ihren letzten Lebensweg haben. 
Umso wichtiger, die letzte Zeit gut behütet und begleitet zu verleben. Wei-
tere Informationen unter www.Villa-Carolath.de.  

Foto o.l.: Gebäude Villa Carolath, 
Foto o.r.: Bewohnerin Vera Bahn (83 Jahre) in der Mitte mit links Nicole 
Kumke, Pflegedienstleitung und dem Heimleiter Jens Meier.

Wir suchen als Verstärkung für unser Pflegeteam:
Helfer in der Pflege, im 2-Schichtdienst (m/w/d)

Zu einer sehr guten Bezahlung kommen Schichtzulagen,
betriebliche Altersvorsorge, 13. Monatsgehalt, sowie ein
tolles und kommunikativ-offenes Arbeitsklima mit einer

längeren Einarbeitung. Wir freuen uns, Dich kennenzulernen!
Deine formlose Bewerbung,

gern per Mail oder telefonisch an Jens Meier:
jens.meier@villa-carolath.de oder 04609/56-0

STELLENANGEBOT
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Kreativ werden mit dem Treene Kunstring
Wer sind wir:    
Gegründet wurde der Treene Kunstring am 8.April 2004 in Tarp und hat 
sich zu einem kleinen und aktiven Verein entwickelt, in dem Kreativität 
und Geselligkeit groß geschrieben werden.
 
Was machen wir:  
Wir organisieren Einzel- und Gruppenausstellungen. Unsere jährliche 
Gruppenausstellung hat meist ein Thema – in diesem Jahr ist es das The-
ma „Fragmente“. Neue künstlerische Impulse finden wir auf unserem 
Ausflug zur Nord Art mit Führung oder während unserer 4 tägigen Ex-
kursion im Herbst, bei denen wir Ausstellungen, Ateliers und andere Se-
henswürdigkeiten der Umgebung besuchen. In diesem Jahr planen wir in 
den Raum Schwerin zu fahren.
 
Möglichkeiten sich kennen zu lernen, Kontakte zu knüpfen und sich 
künstlerisch auszutauschen, bietet unser Stammtisch, der alle 2 Monate 
stattfindet, oder unser „traditionelles“ Grünkohlessen im Januar, bei dem 
wir im Anschluss einen Jahresrückblick, mit vielen Fotos unserer Aktivi-
täten, geboten bekommen. Einmal im Jahr treffen wir uns bei einem Mit-
glied  zu einem Sommerfest.
In unseren Workshops, die zwei Mal im Jahr stattfinden, beschäftigen 
wir uns mit neuen Techniken und verschiedenen Stilrichtungen, wie zum 

Beispiel der experimentellen Malerei oder dem Holzschnitt. Der Veran-
staltungsort befindet sich in Loopstedt am Haddebyer Noor, wo wir 4  ge-
sellige Tage mit Übernachtung, gemeinsamen Essen und vielen anregen-
den Gesprächen verbringen.
Seit etlichen Jahren nehmen wir an der Ferienspaßaktion der Gemeinde 
Tarp teil und bieten dort eine kostenlose, künstlerische Aktion für Kinder 
an.
Mehrere Mitglieder des TKR sind auch in anderen Kunstvereinen aktiv 
und so pflegen wir Kontakte mit anderen Vereinen und Künstlern.
 
Neugierig geworden? Lust mitzugestalten? 
Gerne begrüßen wir neue Mitglieder in unserem Verein. Man muss nicht 
kunstschaffend sein! Kunstinteressierte, gute Organisatoren und/oder 
Computerbegeisterte – alle sind herzlich willkommen.
Auf unserer Homepage www.treene-kunstring.de  stehen unsere Termine 
und Treffpunkte.
 
Kontakt über Vera Labrenz (Vorsitzende), Telefon: 04602/258
E-Mail: vorstand@treene-kunstring.de
Oder über www.treene-kunstring.de

Wildessen in der
Oberen Treenelandschaft
Der Naturschutzverein Obere Treenelandschaft bietet in diesem Jahr erst-
mals ein Wildessen an. Am Samstag, 25. März 2023 wird im Freienwill-
Krug in Freienwill (Holm 1, 24991 Freienwill) ein Drei-Gänge-Menü aus 
Fleisch von Wildschwein und Damwild gereicht.
Beginn ist 19.00 Uhr. Im Anschluss wird es einen Kurzvortrag über die 
Arbeit des Naturschutzvereins Obere Treenelandschaft geben.
Der Preis pro Essen und Person beträgt 42,00 €.
Anmeldungen werden bis zum 17. März 2023 im Naturschutzbüro unter 
04630-936096 bzw. buero@oberetreenelandschaft.de entgegengenom-
men. Die Platzzahl ist begrenzt. Es wird um Vorkasse gebeten. 

KULTUR IM AMT

www.wilhelm-jensen.de

Wir suchen ab sofort Sanitärinstallateure und  
Öl-Gastechniker im Bereich Kundendienst. 

Ihre Experten für Öl, Gas, Solar, Wärmepumpe  
und  Fernwärme. Von der Neuinstallation über  

Wartungsarbeiten bis zur Reparatur.

Rufen Sie uns an: 
0461 172 23

KOMMEN SIE IN  

UNSER TEAM!
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Film ab auf www.stn.sh
?JobsucheaufYork

Dein Haus. 

Dein Strom.

Deine Wärme 

Monteure
Tolle Aufgaben, 

nette Kollegen:

04621 9518-200

Wir suchen

BILDUNGSCAMPUS    WWW.BICA-TARP.DE

Neues Fördermitglied
Es gibt vielfältige Arten die Arbeit im BiCa zu unterstützen. Seit 2021 ist 
es auch möglich Fördermitglied zu werden. Thomas Brückner vom Foto-
zentrum Tarp arbeitet schon lange mit dem BildungsCampus Büro zu-
sammen. „Durch die Erstellung von Flyern und Plakaten für Projekte im 
BildungsCampus, konnte ich über einen langen Zeitraum schon die gute 
Arbeit im BildungsCampus beobachten. Nun möchte ich nicht nur bei 
Projekten helfen, sondern auch Förderer sein.“ 
Judith Detlefsen, Koordinatorin, bedankt sich herzlich. Der Bildungs-
Campus ist bei seiner Arbeit auf Fördermittel und Spenden angewiesen. 
Sonst könnten die beliebten Projekte wie Spielmobil, Wassergewöhnung 
und Kindertheater nicht stattfinden.
Wenn auch Sie den BildungsCampus bei seiner Arbeit unterstützen 
möchten, sprechen Sie uns an. Auf die Art, die für Sie am einfachsten ist: 
Per Mail, Facebook, Telefon oder kommen Sie doch einfach mal vorbei.  

Einladung zum lockerem Austausch - 01.03.2023 – 19.30 Uhr im Bürgerhaus
Es kann sehr spannend sein, zu erfahren, was andere 
im Ort planen, organisieren oder durchführen.
Daraus können sich gute Kontakte, neue Ideen und 
viel Spaß ergeben.

Vielleicht möchten auch Sie sich über Ihr Engage-

ment in Tarp austauschen. Alkoholfreie Getränke und kleine Knabberei-
en werden gestellt, fühlen Sie sich eingeladen.
Bei Fragen melden Sie sich einfach unter Tel. 04638 210 29 27  
oder per Mail info@bildungscampus-tarp.de
  

Natürlich gibt es auch im März die beliebten Basteltüten 
am BiCa Fenster.

Wie immer zwischen 15 und 17 Uhr. Falls nicht alle Tüten abgeholt werden, gibt es diese ab Donnerstag in 
der Tarper Bücherei.
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ERWACHSENENBILDUNG

Akademieweg 6 • 24988 Oeversee
Tel: +49 04630-55 0 • 
akademie@sankelmark.de
www.sankelmark.de

3. - 5. März 2023 / 23-069
„Insel-Räume“ - Neue Familienromane 
aus Norddeutschland
Seminar

11. März 2023 / 23-037
Flüchtlinge in Dänemark nach dem Zweiten Weltkrieg. 
Tagesseminar in Zusammenarbeit mit der
Heimatkundlichen Arbeitsgemeinschaft für Nordschleswig

13. - 15. März 2023 / 23-077
Mein Handy - Eine Idee für Anwendungen 
wird Wirklichkeit
Seminar

17. - 19. März 2023 / 23-111
Neue Helden? Autoritäre Herrscher auf dem Vormarsch
Seminar

17. - 19. März 2023 / 23-008
Mensch und Tier
Seminar

24. - 26. März 2023 / 23-060
Geschichte im Krieg
Seminar

24. - 26. März 2023 / 23-013
Eine Bühne für den Herzog. 
Die Renaissanceschlösser Adolfs von Gottorf
Seminar mit Exkursion

24. - 26. März 2023 / 23-056
Erzählen im Norden
Workshop mit der Büchereizentrale Schleswig-Holstein

27. - 29. März 2023 / 23-078
Vom digitalen Foto zum Fotobuch
Seminar

29. - 31. März 2023 / 23-088
Energiewende oder Energiekrise?
Seminar mit Exkursion

31. März - 2. April 2023 / 23-063
Frauen, die das Land beeg(t)en: Das weibliche Schleswig-
Holstein
Seminar

31. März - 2. April 2023 / 23-014
Klöster, Stifte und Konvente in Schleswig-Holstein
Seminar mit Exkursion

SENIORENWOHNPARK

Bollingstedter Straße 7 · 24852 Langstedt · Telefon  0 46 09 / 56 - 0
Internet: www.villa-carolath.de · E-Mail: info@villa-carolath.de

„Villa Carolath“ GmbH

Geschäftsstelle:
im Gebäude der Alexander-Behm-Schule, Auf dem Campus 3, Tarp
Postanschrift: VHS Tarp c/o Gemeinde Tarp, Tornschauer Str. 3-5, 
24963 Tarp
Tel.: 04638 / 21 00 38 
E-Mail: info@vhs-tarp.de
Internet: www.vhs-tarp.de
Bürozeiten (in den Schulferien geschlossen): 
Montag - Donnerstag: 18:00 – 20:00 Uhr

Anmeldungen sind jederzeit über nachfolgenden Link möglich: 
https://www.vhs-sh.net/vhs-tarp/
Weitere Informationen finden Sie auf unserer Internetseite. 

231 – 5018  Smartphone/iPhone Anfänger Kurs II mit Grund-
kenntnissen (2 x 3,5h, 50 €)
Wann? Do, 02.03 + Fr, 03.03., 9:00 – 12:30 Uhr
Wo? Tarp, Bürgerhaus, Schulstraße

231 – 5016  Smartphone/iPhone für Fortgeschrittene Kurs III 
(2 x 3,5h, 50 €)
Wann? Do, 16.03. + Fr, 17.03., 9:00 – 12:30 Uhr, Joachim Schulz
Wo? Tarp, Bürgerhaus, Schulstraße

231 – 50117  Online Banking (Bank/Kreditkarte/PayPal) 
(2 x 3,5h, 50 €)
Wann? Do, 30.03. + Fr, 31.03., 9:00 – 12:30 Uhr, Joachim Schulz
Wo? Tarp, Bürgerhaus, Schulstraße

Wir suchen Dozentinnen und Dozenten für neue Kurse. Wenn Sie einen 
Kurs anbieten möchten, nehmen Sie bitte Kontakt zu uns auf.
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Kursangebot der DGF-Familienbildungsstätte im 
März 2023
Schulstraße 7b, 24963 Tarp
Telefon: 04638 7885, Fax: 8113
Email: fbstarp@aol.com
Bürozeiten: Mo-Do 10-12 Uhr
Beratung durch FBS & FZ: Mo-Fr nach Anmeldung
 
Basisangebot
Im Folgenden finden Sie einen Ausschnitt aus unserem Angebot. Sofern 
kein anderer Standort angegeben ist, finden die Angebote in der Schul-
straße 7b statt. Aktuelle Informationen entnehmen Sie bitte auch unse-
rem Schaukasten am Mühlenhof und dem Terminkalender unserer Ein-
richtung auf www.bica-tarp.de . Über unsere Anmeldebedingungen, den 
von uns gewährleisteten Datenschutz und weitere Angebote informieren 
wir Sie gerne ausführlich auf den Aushängen in unserer Einrichtung so-
wie im persönlichen Gespräch unter 04638 7885. 

0101 Geburtsvorbereitung (8x 1,5h)
Di, 19.30-21.00 Uhr, Cathrin Klerck
Anmeldung/Info: cathrin-geburtsvorbereitung@web.de

0102 Säuglingspflege (1x 6h, 42,-/Paar)
Für werdende Eltern 
Tag und Uhrzeit nach Absprache, Ute Ettelt

0103 Rückbildungsgymnastik (8x 1,25h)
Di, 18.00-19.15 Uhr, Cathrin Klerck
Ab der 6. Woche nach der Entbindung
Anmeldung/Info: cathrin-rueckbildung@web.de

0104 Babymassage nach Leboyer (5x 1h, 27,-)
Ab der 6. Woche bis zum Krabbelalter
Tag und Uhrzeit nach Absprache, Ute Ettelt

0106 PEKiP® (6x 1,5h, 42,-)
Für Eltern und Kinder im 1. Lebensjahr
Mi, 09.00-10.30 Uhr, Kirsten Herpich

0106 PEKiP® (6x 1,5h, 42,-)
Für Eltern und Kinder im 1. Lebensjahr
Do, 09.00-10.30 Uhr, Kirsten Herpich 

0108 Erste Hilfe am Kleinkind (1x 3h, 16,-)
Für Erwachsene
Tag und Uhrzeit nach Absprache, DRK

0204 Spielcafé (5x 1,5h, 20,-)
Für bis zu dreijährige Kinder mit Eltern
Mo, 10.00-11.30 Uhr, Thora Lüthje-Leuschner

0403 Liedbegleitung auf der Gitarre (8x 0,5h, 22,-)
Für Kinder ab 8 Jahren, Jugendliche und Erwachsene
Fr, 17.15-17.45 Uhr, Merwe Stahmer

0403 Liedbegleitung auf der Gitarre (8x 1h, 44,-)
Für Jugendliche und Erwachsene
Fr, 18.00-19.00 Uhr, Daniela Juhász

0408 Melody Chimes Choir
Für Jugendliche und Erwachsene
Fr, 19.15-20.15 Uhr, Daniela Juhász 

0501 Nähen (5x 2h, 30,-)
Für Jugendliche und Erwachsene
Mo, 19.30-21.30 Uhr, Rita Jürß

0510 Freie Malerei (6x 2h, 34,-)
Für Jugendliche und Erwachsene
Do, 17.30-19.30 Uhr, Gila Wichmann

0510 Freie Malerei (4x 3h, 34,-)
Für Jugendliche und Erwachsene
Fr, 9.30-12.30 Uhr, Gila Wichmann

0801 Gesunde Säuglingsernährung (1x 3h, 15,-)
Für Erwachsene
Tag und Uhrzeit nach Absprache, Stephanie Angenendt  

0806 Yoga (6x 1,5h, 38,-)
Für Jugendliche und Erwachsene
Do, 18.00-19.30 Uhr, (Svea Schroeder) 

0807 Fit für den Tag (5x 1,5h, 26,-)   
Für Erwachsene
Mi, 8.30-10.00 Uhr, Margarethe Jensen  
 
1001 Frauentreff am Mittwoch
Für Erwachsene
Mi, 10.00-11.30 Uhr  

1006 Selbsthilfegruppe für Krebskranke
Für Erwachsene
Jeden 2. Mittwoch im Monat, 16.00-17.30 Uhr  

1007 Bridge (10x 2h, 5,-)
Für Erwachsene
Mo, Uhrzeit nach Absprache, Ruth Strohmeyer

Kooperationsangebot des Familienzentrums der FBS
Beratung für Frauen, Familien und Schwangere
Außenstelle der Beratungsstelle Flensburg des SkF e.V. Kiel
Donnerstags von 8.30 bis 12.30 Uhr
Sprechstunde und/ oder Termine nach Vereinbarung
Telefon  0461-24824
Weitere Infos unter www.skf-kiel.de

Ausstellung 
Freie Malerei

Haben Sie Lust, unsere gemeinnützige Vereinsarbeit zu unterstützen und 
für uns als Honorarlehrkraft tätig zu werden? Bitte wenden Sie sich unter 
04638 7885 an unser Büro oder senden Sie uns eine Email. 
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Ortskulturring Oeversee e. V.
Tel. 0152 / 55 79 78 74
Mail: ortskulturring-oeversee@web.de     
und www.ortskulturring-oeversee.de

Sehr geehrte Freunde des Ortskulturrings-Oeversee e.V, 
gerne präsentieren wir Ihnen folgende Angebote:

März 2023

Fotokurs für Einsteiger
Einführung in die Fotografie für Spiegelreflex und Systemkameras sowie 
hochwertige Kompaktkameras
Wochenendkurs am Freitag, 10.03.2023 von 16:00 Uhr bis 20:00 Uhr und
Samstag, 11.03.2023 von 09:30 Uhr bis 12:30 Uhr
Ort: Lüttes Kulturhus, Schulstraße 3, Oeversee
Kursleiter: Thomas Raake
Kosten: 65 € pro Person
Anmeldung unter www.ortskulturring-oeversee.de (unter Einzelveran-
staltungen anmelden) oder unter 0152/55 79 78 74

Vom Babybrei bis zum Pausenbrot
kindgerechte Mahlzeiten – lecker, gesund und 
einfach selbstgemacht
Selbstgemacht kann Kinderernährung bunt, lecker  und dazu auch noch 
gesund sein!
In diesem Kurs bereiten wir viele Leckereien für kleine Schlemmermäuler 
selbst zu.
Bitte kleine Vorratsbehälter für evtl. übrig gebliebene Kostproben mit-
bringen.
Dienstag, 14.03.2023
18:30 Uhr bis ca. 21:00 Uhr
Ort: Schulküche in der Grundschule Oeversee
Kursleitung: Anne Bieback
Kosten: 15 € plus 8 € Lebensmittelumlage pro Person
Anmeldung unter www.ortskulturring-oeversee.de (unter Einzelveran-
staltungen anmelden) oder unter 0152/ 55 79 78 74

Jahreshauptversammlung des OKR Oeversee
Wir freuen uns, viele Mitglieder begrüßen zu dürfen
Ort: Lüttes Kulturhus Oeversee (Schulweg 3)
Dienstag, 28.03.2023
19:00 Uhr bis ca. 22:00 Uhr

Spiele-Abend!
Wir laden zu einem weiteren Spiele-Abend ein.
Jeder, der Lust hat auf einen entspannten Abend, zum Beispiel mit 
„Mensch ärgere dich nicht“, „Phase 10“, oder „Siedler von Catan“ ist bei 
uns herzlich willkommen.
Es dürfen auch gerne eigene Spiele mitgebracht werden. Der OKR sorgt 
für Getränke und Knabbereien.
Ort: Lüttes Kulturhus, Schulweg 3
Freitag, 31.03.2023
19:00 Uhr bis ca. 22:00 Uhr
Kosten: 5€
Anmeldungen unter: Tel. 0152 / 55 79 78 74

Unser diesjähriges Highlight:
Musicalfahrt „Mamma Mia“
Wir haben ein Super Angebot für Alle!
Treffpunkt: Parkplatz der Grundschule Oeversee
So. 11.06.2023; 09:30 Uhr – ca. 20:30 Uhr 
Kosten: 122 € für Mitglieder, 132 € für Nichtmitglieder 
(inkl. Busfahrt und Eintritt, PK II)
Anmeldeschluss: 31.03.2023 (inkl. Zahlung)
Anmeldungen unter: Tel. 0152 / 55 79 78 74

FORTLAUFENDE KURSANGEBOTE: 

TABATA - FITNESS FÜR JEDERMANN 
MÄNNER und FAUEN sind gleichermaßen willkommen! 
Auf das Schnell Workout schwören Leistungssportler und Hobbyathleten 
gleichermaßen! 

Leitung und Anmeldung: Carmen Tschackert, ctschackert@web.de
Termin: Dienstags, 17:30 – 18:30 Uhr
 Ort: Dänische Schule Oeversee, Sporthalle, Wanderuper Straße 5 
Kosten: 10er Block 50,00 € 

YOGA FÜR KÖRPER, GEIST UND SEELE 
Bringe bitte eine Matte, Decke, ein Kissen und warme Socken mit. 
Leitung und Anmeldung: Cordula Köneke, Tel. 0 46 38 / 2 22 40 10 
Ort:  Musikraum Grundschule Oeversee, 
Termin: donnerstags 
1. Gruppe: 16:00 Uhr – 17:30 Uhr
2. Gruppe: 17:45 Uhr – 19:15 Uhr
Kosten: 5 Abende 40,00 € 

RÜCKENFIT FÜR JEDERMANN 
Leitung und Anmeldung: Carmen Tschackert 
ctschackert@web.de
Ort: Dänische Schule Sporthalle, Oeversee, Wanderuper Weg 5 
Termin: Dienstags 18:30 bis 19:30 Uhr 
Kosten: 10er Block 50,00 € 

FIT Im KOPF – FÜR JEDERMANN 
Für alle, die etwas für ihre geistige Fitness tun wollen. Es wird die Konzen-
tration, Merkfähigkeit u. Wortfindung gefördert  und das Kurzzeit- und 
auch das Langzeitgedächtnis geschult. Die Übungen finden in entspann-
ter Atmosphäre ohne Leistungsdruck statt – es kommt nicht auf Schnel-
ligkeit an, sondern darauf, sich mit der Arbeitsweise des Gehirns vertraut 
zu machen und von diesen Kenntnissen zu profitieren.
Ort: Clubraum/Eekboomhalle Oeversee, Stapelholmer Weg 
Leitung, Info u. Anmeldung: Martina Petersen,
Tel. 01520/4358096 
Kosten: 7,50 € pro Termin/im Block (8 x) 
Donnerstags: 16:00 Uhr bis 17:30 Uhr
 
Tolle Angebote für unsere jüngsten:

DANCE KIDS - für Kids ab 5 Jahren 
Leitung: Victoria Stange, Anmeldung über: Vika.vs@web.de
Dänische Schule Oeversee, Sporthalle, Wanderuper Weg 5
Mittwochs: 15:00 – 16:00 Uhr, 
10er Block 50,00 € (für Mitglieder 11,- €/Monat) 
Evtl. mit Warteliste

ZUMBA KIDS – für Kinder 8 - 13 Jahre 
Leitung: Victoria Stange,  Anmeldung über  Vika.vs@web.de
Dänische Schule Oeversee, Sporthalle
 Mittwochs: 16:00 – 17:00 Uhr, 
10er Block 50,00 € (für Mitglieder 11,- €/Monat) 
Evtl. mit Warteliste

MINI-BACKEN UND BASTELN FÜR 4 – 6 JÄHRIGE KINDER 
Leitung: Ina Rubin und Birte
Anmeldung bei Ina Rubin: 0174-4017026
Jugendtreff Oeversee, 
jeden 3. Dienstag und Mittwoch im Monat
Kosten: 5,-€/Nachmittag 

BACKEN FÜR KINDER ab 6 Jahre
 Leitung: Betty Gräber
Anmeldung über  0160-429 44 52
Lüttes Kulturhaus
jeden 4. Dienstag und Mittwoch im Monat
Kosten: 5,-€/Nachmittag 

Zur Anmeldung für die Kurse wenden Sie sich bitte direkt an die angege-
benen Kursleitungen.
Für alle anderen Fragen stehen wir wie immer gerne unter unseren oben 
aufgeführten Kontaktdaten zur Verfügung.

Ihr Team vom OKR-Oeversee!
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KLIMASCHUTZ

Der Osterhase empfiehlt: Nachhaltige Ostern
Anfang April steht das Osterfest vor der Tür 

und damit für viele ein schönes und wichtiges 
Familienfest. Mit ein paar Tipps können Sie die Os-

tertage dieses Jahr besonders nachhaltig gestalten und 
Familie und Freunde mit neuen Ideen überraschen. Wir haben dem Os-
terhasen frühzeitig zugehört und teilen hier einige seiner Tipps:
Bio-Eier selbst färben: Wussten Sie, dass schon gefärbt gekaufte Eier von 
der Pflicht zur Kennzeichnung der Haltungsbedingungen ausgenommen 
sind? Die üblichen Kennzahlen (z.B. „0“ für Bio-Qualität) finden sich auf 
bunten Eiern nicht und in den meisten Fällen stammen sie leider aus Hal-
tungsformen mit den niedrigsten Standards. Um dennoch am Osterfest 
bunte Eier in Bio-Qualität oder vom Hof in der Umgebung zur Verfügung 
zu haben, können Sie Ihre gewohnten Eier auf nachhaltige Weise mit ein-
fachen natürlichen Mitteln färben – besonders mit Kindern eine schöne 
Vorbereitung auf den Ostersonntag!
Hierfür wird ein Sud aus dem jeweiligen Lebensmittel gekocht – für mög-
lichst kräftige Farben ruhig zwei bis drei Tassen der „Zutat“ ins Wasser 
geben! – und die Eier (am besten frisch hart gekocht und noch warm) in 
den Sud gelegt. Bei ausgeschaltetem Herd können sie nun langsam Farbe 
annehmen. Für kräftige Farben die Eier über Nacht im Sud belassen.
Gute Färbeergebnisse erzielt man mit weißen Eiern und folgenden Le-
bensmitteln:
• Gelb: Kurkumapulver (einige Löffel reichen hier)
• Rot: Rote Bete oder die Schalen roter Zwiebeln
• Grün: frischer Spinat
• Blau: Rotkohl
• Braun: Die Schalen brauner Zwiebeln oder Kaffeepulver
Natürliche Verzierungen: Wer sich gestalterisch noch mehr austoben 
möchte, „klebt“ vor dem Färben gesammelte kleine Blüten oder Blätter 

mit ein paar Tropfen Wasser auf die 
Eier und zieht eine alte Strumpf-
hose ganz eng darüber. Diese 
wird nun festgebunden und das 
Ei anschließend wie angegeben 
gefärbt. Nach dem Abtrocknen 
kann Strumpf und Blatt entfernt 
werden und auf dem Ei zeigt sich 
der Umriss des Blattes oder der 
Blüte in hell, während der Rest die je-
weilige Farbe angenommen hat. So wird 
Ostern garantiert zum Hingucker!
Essbares Ostergras: Eine weitere kleine Idee, mit der Sie Ihr 
Osterfest ein wenig nachhaltiger gestalten können, ist zum Beispiel ein 
Osternest aus angesätem Gras oder Kresse: Anstatt Plastiknester oder Os-
tergras zu kaufen, geben Sie dafür einige Tage vor Ostern angefeuchtete 
Watte oder Küchenpapier in eine schöne Schale und streuen Kresse- oder 
Weizenkörner darauf. So wächst bis zum Osterfest ein grünes Nest, in 
dem sich die Eier besonders gerne verstecken und das im Falle der Kresse 
sogar noch verzehrt werden kann!
Hefe-Häschen: Um Verpackungsmüll gekaufter Süßigkeiten zu reduzie-
ren, ergänzen Sie doch Schoko-Hasen und -Eier einmal durch selbst ge-
backene und verzierte „Hefe-Häschen“! Anleitungen und Rezepte dazu 
finden Sie unter diesem Stichwort auf vielen Webseiten.
Die Oster-Tipps sowie aktuelle Informationen und Termine des Klima-
schutzmanagements finden Sie immer auch auf unserem Internetauftritt 
unter klimaschutzregion-flensburg.de!
Ihre Klimaschutzregion wünscht Ihnen eine schöne Frühlingszeit!

Zufriedene Jerrishoer Bogenschützen
Nachdem Teilnahmen bei überregionalen Turnieren in den vergangenen 
Jahren coronabedingt deutlich zurückgegangen waren, waren wir durch-
aus zufrieden mit dem Abschneiden der bei den Hallen-Landesmeister-
schaften unserer fünf in Tornesch angetretenen Bogenschützen.
Melanie Peterrsen ging in der Disziplin „Recurvebogen“ nach den ersten 
zehn Passen (je 3 Pfeile) mit persönliche Bestleistung in die Pause und 
legte im zweiten Durchgang noch eine Schippe drauf: Mit 490 Ringen ver-
passte sie das Podium nur knapp, war aber mit ihrem vierten Platz selbst
hoch zufrieden.
Gut motiviert trat unserer Trainer Jochen Vedova selber mit dem Com-
poundbogen an. Sein Ziel ist die Qualifikation zur Deutschen Meister-
schaft in München. Tatsächlich erreichte er unter allen Startern in dieser 
Disziplin das drittbeste Ergebnis mit 563 von 600 möglichen Ringen und 
wurde damit Senioren-Landesmeister. Das DM-Ticket scheint ihm damit 
ziemlich sicher.
Absolut erwähnenswert ist die Leistung von Nimoe Gerdes, die erst im 
vergangenen Jahr mit dem Bogenschießen begonnen hat. Sie hatte bereits 
bei der Qualifikation auf Kreisebene herausragende Leistungen mit dem 

Blankbogen gezeigt. Unsere Spartenleiterin waren begeistert, wie konse-
quent die 11-jährige taktische Hilfen umsetzte. Die Schülerin errang mit 
dem drittbesten Ergebnis aller Teilnehmer zwischen 8 und 14 Jahren ver-
dient den Landesmeistertitel in ihrer Wettkampfklasse. /fh

SPORTMELDUNGEN
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TSV Sieverstedt – THW Kiel
Ein ganz besonderer Tag
Am 01.02.2023 fand in der Sieverstedter Sporthalle ein ganz besonderes 
Handballspiel statt. Die erste Männermannschaft des TSV Sieverstedt 
hatte als Oberligist die Bundesligamannschaft des THW Kiel zu Gast.
Möglich geworden war dieses Spiel durch den THW-Sponsor – die Pro-
vinzial-Versicherung. Die Geschäftsstellen konnten sich um ein Freund-
schaftsspiel mit dem THW bewerben. Das tat dann auch Stefan Andresen 
von der Provinzial Geschäftsstelle in Tarp und er hatte Losglück. Unser 
Glück war es, dass Stefan sich entschied, dem TSV Sieverstedt den Zu-
schlag für dieses Spiel zu erteilen.
Die Nachfrage für dieses Spiel war groß. Die 300 Karten waren innerhalb 
kürzester Zeit vergriffen.
Schon eineinhalb Stunden vor dem Spiel bildete sich vor dem Eingang 
eine lange Schlange, die nach und nach Einlass in die Halle fand. Wäh-
rend die Halle sich also langsam mit Zuschauern füllte, traf auch der 
Mannschaftsbus des THW ein. Nach und nach betrat der eine oder an-
dere Star des THW die Halle. Einige THW-Akteure wirkten doch noch 
recht müde, was nach den Strapazen der gerade beendeten Handball-
Weltmeisterschaft zu erwarten war.
Als kurze Zeit später die Mannschaften umgezogen zum Aufwärmen ein-
trafen, waren die Zuschauerränge schon voll besetzt. Der THW war tat-
sächlich mit allen Spielern angereist. Es war schon interessant, die Spieler 
aus nächster Nähe beobachten zu können. Die Fans sorgten schon hier für 
eine tolle Stimmung.
Die Stimmung steigerte sich, als die Mannschaften einliefen. Nach einer 
stimmungsvollen Vorstellung der Mannschaften durch Hallensprecher 
Kai Tams begrüßte Kay Harms das Publikum und die Mannschaften und 
ehrte gemeinsam mit Tina Hansen und Stefan Andresen die frisch geba-
ckenen Weltmeister Niklas und Magnus Landin.
Dann erfolgte der heiß ersehnte Anpfiff. Es entwickelte sich von Beginn 
an ein kurzweiliges Spiel. Nachdem unsere Männer 1 nach drei Minuten 
mit zwei zu eins führte, fand der THW ins Spiel und zog langsam, aber 
unaufhaltsam davon. Zur Halbzeit stand es 22 zu 13 für den THW. Dass 
der Rückstand nicht größer war, war vor allem unserem Torhüter Tim 
Wendt zu verdanken, der mit 10 Paraden in der ersten Halbzeit eine her-
ausragende Leistung zeigte. Aber auch der Rest der Mannschaft bot eine 
tolle Vorstellung. Das Tempo des THW konnte phasenweise mitgehalten 
werden und es wurden viele sehenswerte Treffer herausgespielt. Es ka-
men alle Spieler zum Einsatz; jeder fügte sich nahtlos und motiviert in das 
Team ein. Die Freude an diesem besonderen Spiel war bei allen sichtbar 
und spürbar. Das Publikum sorgte für eine tolle Stimmung. Besonders 
beindruckend war, dass in den letzten 5 Minuten auch die Mannschaft des 
THW angefeuert wurde. Leider gelang es den Zuschauern nicht, Niklas 
Landin zu einem Auftritt im Kieler Tor zu bewegen. Das Spiel endete mit 
45 zu 25 für den THW. Das war aber schnell Nebensache. Nach dem Ab-
pfiff blieben die THW-Spieler auf dem Feld. Sie zeigten sich bodenständig 
und „volksnah“. Die Fans erhielten Autogramme und es entstanden diver-
se Fotos mit den THW-Spielern.
Nach Dankesreden von Stefan Andresen und HVSH-Präsident Dierk „Pi-
tus“ Petersen rundete ein gemeinsames Abendessen beider Mannschaften 
den tollen Abend ab.
Abschließend betrachtet war das Freundschaftsspiel unserer 1. Männer 

gegen den THW ein guter Auftakt in unser 50. Jubiläumsjahr. Wir werden 
uns sicherlich noch lange an diesen Tag erinnern.
Wir möchten uns auf diesem Wege noch einmal bei dem THW Kiel be-
danken, der sich so kurz nach der WM und so kurz vor dem wichtigen 
Pokalspiel gegen Magdeburg die Zeit für uns genommen hat.
Wir danken unserer Männer 1 für ein tolles Handballspiel.
Wir danken auch der Provinzial – insbesondere der Geschäftsstelle in 
Tarp – für die Ermöglichung eines solchen Spiels.
Ein besonderer Dank gilt dem Orga-Team der Männer 1 um Eddy Dren-
kow sowie unserem 1. Vorsitzenden Marc Albertsen für die tolle Orga-
nisation dieses Events. Die Rahmenbedingungen waren hervorragend. 
Dafür wurde viel geplant und vorbereitet. Der Verein und die Gemeinde 
wurden auf diese Weise hervorragend repräsentiert.
Weitere Bilder zu diesem Spiel sowie Informationen zu unserem Verein 
sind auf www.tsv-sieverstedt.de zu finden!
 
Kay Stefan Harms
 
Foto o.: Gemeinsames Gruppenfoto beider Mannschaften – eine tolle Er-
innerung an ein besonderes Spiel.
Foto von speedfotos
Foto r.: Unsere beiden Abwehrchefs Daniel Jessen und Lennard Dahlhoff im 
Verbund gegen Hendrik Pekeler
Foto von speedfotos 
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l Meisterbetrieb / Kfz-Service
l Fahrzeugvermessung
l Abschleppdienst  Tag & Nacht
l Reparatur von Unfallschäden / Karosseriearbeiten
l HU und AU im Hause
l An- und Verkauf von Fahrzeugen / Unfallfahrzeugen

KFZ-Serviceund
Abschleppdienst

EdgarLehmann

Telefon

04606-225
Fax 04606-1299 Tarper Straße 12 · 24997 Wanderup

FC Tarp Oeversee freut sich über Fußball-Nachwuchs
Was für eine Rasselbande! Wenn Trainerin Julia Voß Samstagmorgens 
um 9 Uhr das Training beginnt, ist ordentlich was los in der Halle in Tarp. 
Denn die G-Jugend unter ihrer Leitung hat deutlichen Zuwachs bekom-
men. “Seit dieser Saison sind wir ca. 30 Kinder”, verrät sie. 
Die Jungs und Mädels der Jahrgänge 2016 und 2017 trainieren fleißig 
und haben dieses Jahr bereits einige Hallenturniere gemeistert. Bisheriges 
Highlight der Saison war das eigens veranstaltete Hallenturnier in Tarp, 
bei dem sich durch das große Engagement der Eltern mit Waffel- und 
Kuchenverkauf die Mannschaftskasse ordentlich füllte. Tarp-Oeversee 
trat mit ganzen vier Mannschaften an und demonstrierte Teamgeist und 
Können.
Den Nachwuchskickern mangelt es weder an Spielfreude noch an Ehr-
geiz und auch die Technik verbessert sich von Spiel zu Spiel. “Die Kinder 
sind inzwischen toll zusammengewachsen. Ein richtiges Team, das auch 
spielerisch stetig besser wird. Die Kinder trauen sich immer mehr zu und 
es macht großen Spaß diese positive Entwicklung zu beobachten”, so Julia. 

Dabei sind die kleinen Fußballer dank der Sponsoren “DF Automotive” 
und dem “Kanalschuppen” aus Flensburg top ausgestattet mit Trikots und 
Trainingsanzügen. Für Felix Lemke, Inhaber von DF Automotive und 
gleichzeitig Vater einer Spielerin, stand es außer Frage den Fußballnach-
wuchs zu unterstützen: “Als ich hörte, dass die Mannschaft auf der Suche 
nach einem neuen Sponsor ist, war die Sache klar. Wir freuen uns, so ein 
wenig an der Weiterentwicklung des Sports in unserem Dorf beitragen zu 
können.” Die Mannschaft bedankt sich für diese Unterstützung. 
Jetzt fehlt es nur noch an Mithilfe im Betreuerteam:  “Wer sich engagieren 
und die Mannschaft bei Training und Spielen mit betreuen möchte, ist 
herzlich eingeladen sich bei uns zu melden. Bei der Rasselbande können 
wir Unterstützung gut gebrauchen”, so Julia. 

Foto l.: Die G-Jugend des FC Tarp Oeversee
Foto r.: Mit eigenem “Schlachtruf ” vor Spielbeginn zeigen die Nachwuchs-
Kicker ihren starken Zusammenhalt.

Jerrishoer Bogenschützen

Besonderes Trainingsevent
 
Trainingsstunden etwas anderer Art erlebten unsere Bogensportler. Da 
das beliebte Adventstraining aus Termingründen verschoben werden 
musste, fand nun der Ersatztermin am letzten Januarwochenende statt. 
Nach bewährter Manier verbanden sich wieder Spaß und Trainingszweck: 
Nicht nur „brav“ an der Schießlinie stehen, sondern an verschiedenen 
Turn- und Gymnastikgeräten das Körpergefühl und den Gleichgewichts-
sinn zu schulen. Da mussten natürlich sowohl Schützen wie Schießsport-
leiter besonders auf die Sicherheit achten. Trotzdem kam die Freude nicht 
zu kurz. Anschließend noch wurde in einem nicht ganz ernst gemeinten 

Duell zwischen unseren beiden frischgebackenen Landesmeistern (55 
Jahre 
Altersunterschied) ermittelt, wer denn der wahre Champion wäre. Um 
die Chancengleichheit zwischen Jochens Compound- und Nimoes Blank-
bogen zu wahren, bekam dieser einen Mini-Compoundbogen zugeteilt. 
Tatsächlich ging der Sieg an Nimoe. Sie gewann um Längen!
Den Abschluss bildete wieder eine nette Runde bei mitgebrachten Lecke-
reien, Willi Neuhaus nutzte die Gelegenheit, Silke Nissen mit der Ehren-
nadel für 20 Jahre Vereinsmitgliedschaft auszuzeichnen.
Save the date für Freunde und Interessenten des Bogensports: Am 18.05. 
veranstaltet die Bogensparte einen offenen Tag auf der Bogensportanlage 
und am 1./2. Juni richtet der Verein die NDSB-Landesmeisterschaft aus. 
/fh

Telefon: 04638 - 213 91 00
Mobil:  0152 - 09 45 30 23
E-Mail:  info@tc-heizung.de  

 

Timo Carstensen
Installateur & Heizungsbaumeister

Heizung • Sanitär • Erneuerbare Energien

Industriestraße 7 • 24963 Tarp
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Schießsport im Norden ganz oben 
Olympiaschützin Beer trainiert Schützenjugend auf moder-
nisiertem Schießstand in Tarp 
  
Bereits zum zweiten Mal kam die mehrfache Weltmeisterin, Olympia- 
und deutsche Kaderschützin Jolyn Beer nach Tarp, um junge Nachwuchs-
talente zu fördern. Dieses Mal kamen die Jugendlichen auch aus den 
befreundeten Schützenvereinen SV Olympia 72 Börm und dem Wester-
länder Schützenverein dazu, um das Schießen mit Luft- und Kleinkaliber-
gewehr zu perfektionieren. 
Das Coaching der Sportsoldatin ist sehr intensiv, aber die Erfolge spre-
chen für sich: Die Schützen qualifizierten sich alle für die Deutschen 
Meisterschaften in München, schießen in der Landes- oder auch 2. Bun-
desliga Luftgewehr und nehmen an Wettkämpfen im Ausland teil. Sie 
trainieren als Kaderschützen im Norddeutschen Schützenbund die Kö-
nigsdisziplin im olympischen Gewehrschießen, den Dreistellungskampf. 
Kniend, liegend und stehend wird dabei mit dem Kleinkalibergewehr auf 
50m geschossen.  
Die Niedersächsin freut sich sehr über die sportliche Entwicklung der 
Schützen seit ihrem letzten Besuch. Die Jugendlichen schießen alle sehr 
gut, aber die Leistungsdichte auf Meisterschaften ist auch sehr hoch. Es 
muss intensiv mit feinsten Einstellungen trainiert werden, um sie weiter 
an die Spitze zu bringen. Nebenbei vermittelt Beer (28) auch mentales 
Training, um auch im Wettkampf mit klarem Kopf die Leistung abrufen 
zu können. Schießsport ist eine perfekte Kombination aus körperlicher 
Höchstleistung und maximaler Konzentration und ein richtig guter Aus-
gleich zum alltäglichen Schulstress, erklärt Josephine Dreher, Jugendspre-
cherin im Verein.   
Emilia Callsen ergänzt, dass es beim Schießen auf eine gute Kondition an-
kommt, ansonsten könne man sich nicht so lange ruhig auf einen Punkt 
konzentrieren. Neben dem statischen Schießsport müssen die Schützen 
also auch einer dynamischen Sportart nachgehen. 
  
Ein Training auf so hohem Niveau erfordert eine entsprechende Ausstat-
tung:  
Es wurde in den letzten Jahren viel Geld und viel eigene Arbeitszeit in 
die Modernisierung der Schießstände gesteckt. Die Schützen sind der Ge-
meinde Tarp für die Unterstützung sehr dankbar. So verfügt der Schüt-
zenverein über einen der größten und modernsten Schießstände im Nor-

den: 20 Luftgewehrbahnen und 2x5 Bahnen für Groß- und Kleinkaliber 
auf 25 bzw. 50m. Wolfgang Treptow, 1. Vorsitzender des Vereins, führt 
Interessierte gerne über die neu renovierte und helle Schießanlage. 
  
Im Verein können die Jüngsten erste Erfahrungen mit einem Lichtpunkt-
gewehr sammeln. Ab dem 12. Lebensjahr darf mit dem Luftgewehr und 
ab dem 14. Lebensjahr mit dem Kleinkalibergewehr geschossen werden. 
Für das Training stehen vereinseigene Sportgewehre zur Verfügung. So-
bald jedoch immer bessere Ergebnisse erreicht werden, ist es sinnvoll, 
sich über eine eigene Ausrüstung Gedanken zu machen. Dadurch werden 
Leistung und Spaß nochmal deutlich gesteigert.
Jeden Dienstag ist ab 17:30 reger Betrieb auf dem Schießstand: es findet 
das Jugendtraining statt. Nebenbei schießen auch die älteren Schützen, so 
entsteht ein bunter Mix und alle können voneinander lernen. Der Schieß-
sport ist eine der wenigen Sportarten, die generationsübergreifend aus-
geübt werden können: Die Großeltern schießen neben Kindern und sogar 
Enkeln. 
Auch die  Tarper „Senioren“ schießen sehr erfolgreich: Die größten Er-
folge sind die Teilnahme an Europameisterschaften, Länderkämpfen und 
Siege bei überregionalen und internationalen Schießsportveranstaltun-
gen. Neben zahlreicher Siege bei Kreis- und Staffelmeisterschaften, er-
kämpften sich die Schützen Landesmeisterschaften und Deutsche Meis-
terschaften. Sie stellen eine Mannschaft in der Verbandsliga Luftgewehr 
Auflage. Mike Korioth gehört dazu und berichtet, dass er erstmals durch 
den Helmut Baack Pokal, ein traditionelles Bürgerpokalschießen des Ver-
eins, zum Schießen gekommen sei. Inzwischen ist er routiniertes Mann-
schaftsmitglied. 
Gäste bekommen in Tarp Grundkenntnisse über das Sportschießen 
am Luftgewehr vermittelt. Mit entsprechender Erfahrung können auch 
Klein- und Großkaliberdisziplinen geschossen werden. Wer mehr über 
das Sportschießen in Tarp erfahren möchte, ist herzlich willkommen..
schv-in-tarp.de   und     #schuetzenvereintarp 

Foto l.: Coach und Schützenjugend (vlnr. Josephine Dreher, Linnea Bruhn, 
Jolyn Beer, Janne Jung, Emilia Callsen)

Foto r.: Training olympisches Gewehrschießen: kniend, liegend und stehend
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Der TSV Tarp informiert
www.tsvtarp.de ;  
tsv-tarp@gmx.de
Tel 04638 1644
Öffnung:  Di. 19.00 – 20.30,  Fr.  9.00 – 10.30 Uhr 

Vollständige Infos & News: www.tsvtarp.de.
Lieben Gruß im Namen eures TSV Tarp Vorstands - Marion Blasig, Dieter 
Weide, Werner Geertz, Gerhard Autzen und Ralf Heckel.

…Vorstand: Mitgliederversammlung
Liebe Vereinsmitglieder, wir laden euch herzlich zur TSV Mitglieder-
versammlung am Montag, 20. März 2023 um 19:00 Uhr in die Aula der 
Schule ein.
Die vorläufige Tagesordnung entnehmt bitte der Homepage: https://
tsvtarp.de/mitgliederversammlung/
Diese enthält u. a. die Berichte des Vorstandes, des Kassenwartes und der 
Kassenprüfer sowie Wahlen des Vorstands, des Kassenprüfers und des 
Ehrenrates und die Bestätigung der Spartenleiter*innen und des Jugend-
wartes. Anträge zur Mitgliederversammlung müssen bis zum 01.03.2023 
schriftlich dem Vorstand vorliegen: tsv-tarp@gmx.de
Viele Grüße, TSV Vorstand: Dieter Weide, Werner Geertz, Marion Blasig, 
Gerhard Autzen, Ralf Heckel
 
…„Komm in Bewegung. Komm zu uns.“
Wir freuen uns, dass du sportlich durchstarten willst. Wirf einen Blick auf 
unsere Homepage www.tsvtarp.de
und sichere dir einen kostenlosen Sportvereinsscheck im Wert von 40 €.
 
….erweiterter Vorstand - Workshop
Sowohl im Januar als auch im Februar 2023 haben sich die erweiterten 
Vorstandsmitglieder, d. h. Vorstand und Spartenleiter*innen, jeweils an 
einem Samstag getroffen, um gemeinsam einen Workshop zu veranstal-
ten.
Im Januar fand der Workshop unter Moderation des LSV ProTiS Beraters 
statt und wir beschäftigten uns damit, wie wir zukünftig den Sportverein 
im Ehrenamt gestalten und sportlich voranbringen wollen.
Im Februar trafen wir uns ohne externe Moderation und betrachteten die 
aktuellen Herausforderungen im Hinblick auf die Mitgliederversamm-
lung durch fehlende Vorstandsmitglieder und fehlende ehrenamtliche 
Unterstützung. Insgesamt sind viele Ideen entstanden und es hat ein er-
folgreicher Austausch stattgefunden.

Welche ehrenamtliche Mitarbeit im TSV Tarp gebraucht wird, kann auf 
der Vereinshomepage unter „über uns“ – „Stellenausschreibung“ gelesen 
werden.
  
...Freiwilligendienste im Sport
Über 150 Jugendliche in Schleswig-Holstein absolvieren ein Freiwilligen-
dienst im Sport in Sportvereinen.
Was du bei uns lernen kannst, lies hier: https://tsvtarp.de/ueber-uns/fsj-
und-bfd-im-sport/
Der TSV Tarp e. V. ist anerkannte Einsatzstelle für den Freiwilligendienst 
(FWD) im Sport und bietet jährlich zwei Menschen ab 16 Jahre nach dem 
Schulabschluss qualifizierte Orientierung im Sport. Träger ist die Sport-
jugend Schleswig-Holstein #sjsh, auf deren Lehrgängen du dich zum 
Übungsleiter*in mit C-Lizenz ausbilden lassen und die Juleica erwerben 
kannst.
Online Bewerbungsportal unter https://sh.fwdm.cloud/de/bewerben
• Beginn: am 1. August
• Dauer: 12 Monate
• Arbeitszeiten: 38,5 Std./Woche
• Urlaubstage: 26 Tage/Jahr
• Seminare: 25 Bildungstage im Jahr
• Du bekommst während der FWD-Zeit ein Taschengeld.
Bewirb dich mit den üblichen Bewerbungsunterlagen (bspw. gesamt-pdf-
Datei) beim TSV Tarp Vorstand tsv-tarp@gmx.de.
 
 
…Sparten: Badminton, Cheerleading, Deutsches Sportabzei-
chen, Fußball (FC Tarp-Oeversee), Handball (HSG Tarp-Wan-
derup), Judo, Reha-Sport, Schwimmen, Tennis, Tischtennis 
(TTG Tarp-Eggebek), Turnen

Die Stundenpläne der Sparten findet ihr hier:
https://tsvtarp.de/stundenplaene/
 

04631-444 95 55  ODER  0162-100 30 00
ANDREAS BRIX

ANKAUF
KAUFE ALTE FOTOALBEN UND FOTOS, BRIEFMARKEN, 

POSTKARTEN, MÜNZEN UND MEDAILLEN, ALTE BESTECKE,
GEIGEN, OSTPREUßEN UND KOLONIEN ERINNERUNGSSTÜCKE, 

ORDEN , FELDPOST, KRIEGSERINNERUNGEN, WEHRPAß, 
SOLDBUCH, SCHMUCK (AUCH DEFEKTEN SCHMUCK)  
ALTE ANSTECKNADELN, BERNSTEIN UND WEITERES. Grönfahrtweg 2 • 24955 Harrislee • Büro Tel.: 04 61 - 40 61

Antik- & Gebrauchtmöbel Tel.: 0461 – 4063
Öffnungszeiten: Mi - Fr 11.00 -17.00 Uhr • 1., 3., 5. Sa im Monat 10.00 -14.00 Uhr

Stöbern Sie in unserem Antik- & Gebrauchtmöbel-Kaufhaus!

www.herkules-transporte.de

Herkules Transporte
Preiswerte Umzüge • Haushaltsauflösungen

Antik- & Gebrauchtmöbel
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Tontechnik – Workshop für Jugendliche
Im März finden im evangelischen 
Gemeindehaus im Pastoratsweg in 
Tarp zwei besondere Workshops für 
interessierte Jugendliche statt:
Tontechnik für Einsteiger am Frei-
tag dem 10. März. Sowie Tontech-
nik für Fortgeschrittene-Einsteiger 
am Freitag, dem 24. März. ( beide 
jeweils von 17 bis 20:00 Uhr).
Dieser Workshop richtet sich an 
alle, die z.B. immer schon mal wis-
sen wollten, wie ein relativ leiser, 

mit einem Mikrofon aufgenommener, Klang am Ende mit sattem Sound 
und voller Power aus den Lautsprechern kommt und was mit ihm auf 
dem Weg dahin alles so passiert. Oder wie man eine Beschallungsanlage 
(PA) aufbaut und ein Mischpult richtig bedient, so dass z.B. eine Band 
bei einem Konzert gut klingt. Ein weiteres Thema wird auch Studio/Auf-
nahme-Technik sein.
Veranstalter ist die evangelische Jugend in der Sternregion. Das Ganze ist
kostenlos! Anmeldeschluss ist der 09.03.
Interesse? Fragen? Anmelden?
Meldet euch gerne bei Olaf Peters. (Jugendwart und Workshop-Leiter)
Tel.: 04646/9909818, Mobil/Messenger: 01520/9828068
E-Mail: peters.jugendwerk@kirche-slfl.de

Bei der Pilger-Freizeit 
der Sternregion für Jugendliche vom 17. bis zum 20. April 2023 sind noch Plätze frei. 

Sie führt von Sörup, vorbei an Schlei und Ostsee, nach Gettorf. Anmelde-
schluss ist der 20. März! 
Mehr Informationen und den Flyer mit Anmeldeformular bekommt man 
über den QR-Code! 

Oder über:  Jugendwart, Olaf Peters 
Tel.: 04646/9909818, 
Mobil/Messenger: 01520/9828068 
E-Mail: peters.jugendwerk@kirche-slfl.de. 

Bunte Cake-Pops im FRITZ
Die Backstube war im vergangenen 
Monat mal wieder kreativ unter-
wegs. Anstatt eines langweiligen 
Kuchens sollte es diesmal etwas 
Extravagantes werden. Gerade erst 
das Rezept bei Instagram gesehen, 
sollte es direkt umgesetzt werden. Glücklicherweise konnten wir uns 
das nötige Equipment, welches man für die Zubereitung braucht, leihen. 
Während eine Gruppe einkaufen ging, bereitete die nächste Gruppe die 
Küche so weit vor. Und dann konnte es schon losgehen. Zunächst wur-
de der Teig angerührt und mithilfe des Cake-Pop-Makers abgebacken. 
Nachdem die kleinen Kügelchen ausgekühlt waren, ging es an das Beste 
am Backen, das Dekorieren. So wurde jeder Cake-Pop zu einem Unikat. 
Anschließend sah die Küche ziemlich wild aus, aber es hat sich gelohnt! 
Alle waren begeistert und die leckeren Küchlein waren in Windeseile auf-
gegessen.

Schulinformationstag der Alexander-Behm-Schule
Am 09.01. war es endlich wieder so weit. Nach der dreijährigen Pause 
fand der Schulinformationstag in der Alexander-Behm-Schule Tarp statt. 
Da das FRITZ auch Kurse in der offenen Ganztagsschule gibt und unsere 
Räumlichkeiten gern auch von Fahrschülern genutzt werden, die auf ih-
ren Bus warten, wollten wir die Chance nutzen, uns zu präsentieren. Nach 
einer kleinen Vorstellung der Schulleitung wurden kleine Acts vorgeführt, 
die die Schüler innerhalb ihres Unterrichtes vorbereitet hatten. Anschlie-
ßend gab es die Möglichkeit, sich über alle Angebote, die die Alexander-
Behm-Schule vereint, zu informieren. Bei diversen Workshops konnten 
die zukünftigen Fünftklässler schon einmal in den Schulalltag Einblick 
erhalten. Bei uns im FRITZ gab es zum Beispiel einen Tanz-Workshop, 
wie er auch in der Offenen Ganztagsschule angeboten wird. Wir hoffen 
sehr, euch einen tollen Einblick in diese Schule verschafft zu haben und 
freuen uns darauf, euch bald im FRITZ zu treffen.

Die Neon-Disco im Januar war ein voller Erfolg
Die Disco-Saison ist in vollem Gange. Im vergangenen Monat haben wir 
die Neon-Disco mit euch gerockt. Am Eingang wurden, passend zum 
Thema Leuchtarmbänder an die Besucher verteilt. Aber nicht nur die 
Armbänder haben für einen aufsehenerregenden „glow“ gesorgt. Auch 
die Kleidung der Kids leuchtete unter dem Schwarzlicht in grellen Farben. 
Für das absolute i-Tüpfelchen sorgten Neon Make-up und Neon Nagel-
lack, welcher auch noch spontan am Abend aufgetragen wurde und die 

Besucher verzauberte. Für die nächsten Discos haben wir uns auch schon 
ein paar Neuerungen einfallen lassen. Es wird eine Fotobox geben, bei der 
ihr euer Handy als Kamera einsetzen könnt. So könnt ihr tolle Fotos von 
euch und euren Freunden vor tollen Hintergründen shooten. Die nächste 
Disco findet am 24.03.2023 statt.

Schools-Out Disco im April
Im April wird es dann auch eine Disco für die „Großen“ unter euch geben. 
Dort wird die Altersbeschränkung dann von 13 bis 17 Jahren sein. Auch 
an der Urzeit haben wir ein wenig gedreht. Beginn ist um 19 Uhr und ihr 
könnt bis 22 Uhr zu unseren Beats tanzen. Die Disco findet selbstver-
ständlich unter den geltenden Jugendschutzbestimmungen statt. Alkohol 
auch in Form von Bier wird weder ausgeschenkt, noch wird der Verzehr 
toleriert. Wir behalten es uns vor, dass wir eure Taschen kontrollieren.

JUGEND

Öffnungszeiten:
Mo. - Do.: 16 - 18.30 Uhr 
            Fr.: 13 - 18.30 Uhr 

Mo. - Fr.: 18.30 - 20 Uhr 

Sa.: nach Ankündigung

Mobil:

016094447527
 

Homepage:

www.fritz-tarp.de

 

 

 Offener Treff ab 9 Jahren

Telefon:

04638/8994247
 

Instagram:

fritz.tarp

Jugendfreizeitheim
Tarp

am Schul- u. Sportzentrum

Offener Treff ab 13 Jahren
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Teamer der Sternregion
Die Teamerinnen der Sternregion treffen sich 14-tägl. am 
Freitag von 18-20 Uhr im Gemeindehaus in Tarp (Pastoratsweg 3).

Wenn du auch Lust und Interesse hast, Teamer*in zu werden, melde 
dich gern bei uns.
Ansprechpartnerin ist Pastorin Kristina Löwenstrom: 
pastorin@kirchengemeinde-tarp.de; 04638-2136839

FRITZ - Aktionen
Montag

16.30 - 18 Uhr
Mittwoch
17 - 18.30 Uhr

Freitag
16.30 - 18.00

Offenes
kreatives Atelier

Jede Woche neue
kreative Ideen (Nähen,
Armbänder knüpfen,

basteln....).

Gemeinsames
Kochen / Backen

Vom Einkauf über die
Zubereitung bis hin zum

Schlemmen.

 

Matchday
Lust auf ein Turnier?

Ob Kicker, Tischtennis
oder Darts...

Wer schafft es aufs
Siegertreppchen?

Öffnungszeiten:
Mo. - Do.: 16 - 18.30 Uhr 
            Fr.: 13 - 18.30 Uhr 

Mo. - Fr.: 18.30 - 20 Uhr 

Sa.: nach Ankündigung

Mobil:

016094447527
 

Homepage:

www.fritz-tarp.de

 

 

 Offener Treff ab 9 Jahren

Telefon:

04638/8994247
 

Instagram:

fritz.tarp

Jugendfreizeitheim
Tarp

am Schul- u. Sportzentrum

Offener Treff ab 13 Jahren

JUGEND JUGEND
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Jahreshauptversammlung der Freiwilligen Feuerwehr Süderschmedeby nach 
zwei Jahren Corona-Unterbrechung
Zusammenlegung der beiden Wehren Süderschmedeby und 
Sieverstedt-Stenderup rückt näher

Erleichtert zeigte sich der Wehrführer Sönke Simonsen, als er am 13. 
Januar 2023 nach zweijähriger Corona-Pause wieder die Jahreshaupt-
versammlung der Freiwilligen Feuerwehr Süderschmedeby im Schu-
lungsraum der Wehr eröffnen konnte. Neben den Kameraden und Ka-
meradinnen und der Ehrenabteilung hieß er den Bürgermeister Finn 
Petersen, den Amtswehrführer Jan Hennings, die Jugendwartin Sunna 
Jensen, die aus der Jugendfeuerwehr überwechselnden Anwärter Robin 
Giller und Hannah Wriedt Andresen sowie Jana Fachinger, Patrick Bähle 
und Jan Thore Pröhl als Neuzugänge herzlich willkommen. Der Wehr-
führer der Nachbarwehr Sieverstedt-Stenderup Frank Petersen richtete 
Grüße aus.
Sodann erhob sich die Versammlung, um des verstorbenen Kameraden 
Niels Christian Nielsen in einer Schweigeminute zu gedenken.
In seinem Jahresbericht sprach Wehrführer Sönke Simonsen nur einige 
Veranstaltungen an. So habe man wieder an der Aktion Sauberes Dorf 
teilgenommen, zu einem Sommerfest am Gerätehaus eingeladen und das 
Laternelaufen durchgeführt. Besonders hob er das 133. Stiftungsfest mit 
über 120 Gästen in Thomsens Gasthaus in Eggebek mit einem Dank an 
den Festausschuss und die Theatergruppe hervor.
Insgesamt habe es im Jahre 2022 neun Einsätze gegeben, dabei sei man 
sechsmal zu Bränden ausgerückt, dreimal habe man Technische Hilfeleis-
tung geleistet.
Zurzeit verzeichne die Wehr über 31 aktive Kameraden und 13 Mitglieder 
in der Ehrenabteilung. Außerdem gäbe es 31 fördernde Mitglieder.
Gravierende Weichenstellungen gab es im Jahre 2022, wie auch der Amts-
wehrführer Jan Hennings und der Bürgermeister Finn Petersen in ihren 
Grußworten verdeutlichten. Bereits am 30. Mai 2022 hatte es eine Voll-
versammlung beider Ortswehren gegeben, in der intensiv über eine mög-
liche Fusion diskutiert wurde. In einer weiteren Vollversammlung beider 
Wehren am 15. August stimmten die Aktiven mit 32 Ja-Stimmen für eine 
Zusammenlegung beider Wehren. Es gab lediglich zwei Nein-Stimmen. 
Am 27. Oktober wurden deswegen im Amt weitere Gespräche geführt, 
in denen man übereinkam, einen Zeitplan aufzustellen, um die Planung 
in der kommenden Wahlperiode voranzutreiben und erfolgreich abzu-
schließen. Der Baubeginn könnte im Jahre 2024 erfolgen. Das dann neu 
errichtete Feuerwehrhaus am Ortsausgang von Stenderupau in Rich-
tung Süderschmedeby könnte 2025 den beiden dann zusammengelegten 
Wehren Sieverstedt-Stenderup und Süderschmedeby übergeben werden. 
Wehrführer Sönke Simonsen meinte abschließend, er halte den Beschluss 
für eine Fusion für eine richtige Entscheidung.
Der Schriftführer Jörn Respondek berichtete über die Jahreshauptver-
sammlungen 2021 und 2022, die wegen der Corona-Pandemie im schrift-
lichen Umlaufverfahren durchgeführt seien. Sein Protokoll wurde ein-
stimmig genehmigt.
Der Kassenwart Christian Seiffert erläuterte den erneut coronabedingten 
hohen Kassenstand der Freiwilligen Feuerwehr Süderschmedeby und der 
Jugendfeuerwehr Sieverstedt. Planungsziele konnten auch im abgelaufe-

nen Jahr nicht verwirklicht werden.
Markus Diehl hatte mit Sunna Jensen die Kasse geprüft und sie einwand-
frei vorgefunden. Die Versammlung erteilte einstimmig Entlastung. Auch 
der vom Kassenwart vorgestellte Haushaltsplan 2023 wurde einstimmig 
genehmigt.
Der Atemschutzgerätwart Dario Petersen berichtete über die umfangrei-
che Arbeit der Atemschutzgeräteträger in Übungen in Süderschmedeby, 
Sieverstedt, Tarp und Oeversee. In der Sieverstedt-Stenderuper Wehr 
gäbe es sieben, in der Süderschmedebyer fünf Atemschutzgeräteträger. Er 
appellierte an die Versammlung, diese Abteilung wieder zu verstärken.
Der Funkwart Markus Diehl erläuterte den erfolgreichen Verlauf der bei-
den Funkübungen in Süderschmedeby und Barderup. Die Beteiligung an 
der Funkorientierungsfahrt aller Wehren im Amt sei dagegen erneut zu 
gering gewesen, deswegen habe man auf der Jahreshauptversammlung 
der Funkwarte beschlossen, die Durchführung einer Funkorientierungs-
fahrt einzustellen.
Sunna Jensen, die seit Mai 2022 das Amt der Jugendwartin kommissa-
risch ausübt, berichtete, dass die Mitgliedszahl von vier Mädchen und 
fünf Jungen bis zum Jahresende 2022 auf vier Mädchen und elf Jungen 
angewachsen sei. Wegen des Wechsels zweier Mitglieder in die Einsatz-
abteilung verzeichne man zurzeit 13 Mitglieder, die von sechs Ausbildern 
betreut würden.
Die Jugendgruppenleiterin Hannah Wriedt Andresen berichtete, dass 
man wegen der Corona-Pandemie in der ersten Jahreshälfte 2022 keine 
Übungen hätte durchführen können, danach habe es aber noch insgesamt 
elf Übungsabende gegeben. Am Laternelaufen und am 1. Süderschme-
debyer Weihnachtsmarkt habe man sich beteiligt. Höhepunkte seien der 
Besuch im Hansapark Sieksdorf und die Weihnachtsfeier gewesen, die ins 
Fun Center nach Husum geführt habe.
Martin Diehl wurde wegen 25-Jähriger Pflichterfüllung mit dem Brand-
schutzehrenabzeichen in Silber am Bande ausgezeichnet. Eine Spange für 
langjährige Mitgliedschaft erhielten Karl-Heinz Steffensen für 60 Jahre, 
Peter Authorsen für 50 Jahre, Günter Schlink für 40 Jahre, Frank Wriedt 
Andresen für 30 Jahre, Dario Petersen für 20 Jahre und Florian Simonsen 
für 10 Jahre. Günter Schlink wechselt in die Ehrenabteilung.
Zum Hauptfeuerwehrmann wurde Dario Petersen befördert, Marcel Voss 
und Fabian Simonsen zum Oberfeuerwehrmann.
Der Gerätewart Bernd Beeck und der Funkwart Markus Diehl wurden 
einstimmig per Handzeichen wiedergewählt. Markus Diehl bleibt Kas-
senprüfer, neu hinzu kommt Patrick Lux. Im Festausschuss bleiben Bernd 
Beeck und Ulf Wriedt Andresen.
Bürgermeister Finn Petersen gratulierte in seinem Grußwort den Geehr-
ten, Beförderten und Gewählten und dankte der Wehr für ihre Arbeit und 
ihren Einsatz bei kulturellen Veranstaltungen.
Der Amtswehrführer Jan Hennings schloss sich diesem Dank an und er-
wähnte besonders das professionelle und umsichtige Handeln während 
des Scheunengroßbrandes in Sieverstedt. Dass diese Arbeit aber nicht 
von allen anerkannt werde, hätten die Vorfälle an der weitläufigen Ab-
sperrung des Brandherdes gezeigt. Viele Erwachsene, die ihre Kinder mit 
dem Auto von der Schule abholen wollten, hätten die Absperrung nicht 
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„Ihr seid eine tolle Truppe!“
Jugendvollversammlung der Jugendfeuerwehr Sieverstedt

Nach der Corona-Pause fand die 20. Jugendvollversammlung der Jugend-
feuerwehr Sieverstedt am 25. Januar 2023 im Schulungsraum der Freiwil-
ligen Feuerwehr Süderschmedeby statt. Neben den Kameraden und Ka-
meradinnen ihrer Jugendwehr hieß die Jugendgruppenleiterin Hannah 
Wriedt Andresen den Bürgermeister Finn Petersen, den Amtswehrführer 
Jan Hennings, den Kreisjugendfeuerwehrwart Ralf Hansen, den Gemein-
dewehrführer Sönke Simonsen, den Wehrführer der Freiwilligen Feuer-
wehr Sieverstedt-Stenderup Frank Petersen und seinen Stellvertreter Jörg 
Nissen, den Stellvertretenden Wehrführer der Freiwilligen Feuerwehr 
Süderschmedeby Martin Diehl und alle Betreuer herzlich willkommen.
Acht neue Mitglieder wurden aufgenommen: Laura-Marie Diehl, Leon 
Thomsen, Torge Harms, Aileen Wolf, Nic-Luca Hollesen, Tade Petersen, 
Michel Ryssel und Sebastian Fulde. Aus der Jugendfeuerwehr wechseln 
Robin Giller und Hannah Wriedt Andresen in die Einsatzwehr über.
Die Schriftführerin Anna-Sophie Diehl verlas das letzte, noch vor der 
Corona-Pandemie geschriebene Protokoll aus dem Jahre 2020. Es wur-
de einstimmig genehmigt. Aus dem Bericht der Jugendgruppenleiterin 
Hannah Wriedt-Andresen ging hervor, dass man erst in der zweiten Jah-
reshälfte 2022 wieder mit den Übungen beginnen und tatsächlich noch 
elf Übungsabende absolvieren konnte. Man beschäftigte sich mit Geräte-
kunde, Knoten und Stichen und Löschangriffen. Dabei gab es auch ge-
meinsame Übungen mit den Einsatzwehren aus Süderschmedeby und 
Sieverstedt-Stenderup. Der Besuch des Hansa-Parks, das Laternelaufen in 
Süderschmedeby und Sieverstedt, die Beteiligung am 1. Süderschmede-
byer Weihnachtsmarkt und besonders die Weihnachtsfeier im Fun-Cen-
ter in Husum waren Veranstaltungen, an denen man gerne teilnahm.
Die Jugendwartin Sunna Jensen ergänzte die Ausführungen. Man habe 
die Verbindung mit der Partnerjugendfeuerwehr Grünefeld aufrechter-
halten. Fünf Gäste waren zu Besuch gekommen, als man den schönen Tag 
im Hansa-Park Sierksdorf verbrachte. Die Jugendwartin bedauerte, dass 
das Angebot der Funkorientierungsfahrt künftig wegfalle. Sie selbst sei 
seit dem 30. Mai kommissarisch im Amt, nachdem sich der Jugendwart 
Carsten Peter auf der an jenem Tag stattfindenden Gemeindefeuerwehr-
versammlung nicht wieder zur Wahl hatte aufstellen lassen. Sunna Jensen 
freute sich, dass er als Ausbilder erhalten bleibe. Sie dankte außerdem für 
die eingegangenen Spenden. So habe die VR-Bank Nord 2.400 Euro an die 
Jugendfeuerwehr überwiesen, nachdem sich die Jungen und Mädchen an 
einem von der Bank ausgeschriebenen Wettbewerb beteiligt hatten. Für 
zukünftige Besuche von Zeltlagern oder für die gemeinsamen Wochenen-
den mit der Partnerwehr aus Grünefeld werde man sich dafür Feldbetten 
besorgen. Das Ergebnis einer Bewerbung bei der Nospa stehe noch aus.
Die Jugendfeuerwehr war im Jahre 2022 mit 11 Jugendlichen, nämlich 
mit 4 Mädchen und 7 Jungen, gestartet und verzeichnete am Jahresende 
15 Jugendliche: 4 Mädchen und 11 Jungen. Es gibt 6 Betreuer: Martin 
Diehl, Fabian Simonsen, Sönke Simonsen, Sunna Jensen, Carsten Peter 
und Eckart Wriedt Andresen.
Die Kassenwartin Aileen Wolf berichtete über einen etwas geminderten, 
aber dennoch weiterhin hohen Kassenstand. Lasse Eckert, der mit Tim 
Wriedt Andresen die Kasse geprüft hatte, fand eine einwandfrei geführte 
Kasse vor. Die Versammlung erteilte daraufhin einstimmig Entlastung.
Die Wahl des vierköpfigen Vorstands hatte folgendes Ergebnis: Anna-So-
phie Diehl wählte man zur Jugendgruppenleiterin. Aileen Wolf wurde 
Jugendgruppenführerin und Tim Wriedt Andresen Kassenwart. Lasse 
Eckert übt künftig das Amt des Schriftführers aus. Laura-Marie Diehl und 
Joshua Linka sind die neuen Kassenprüfer.
Bürgermeister Finn Petersen dankte der jungen Wehr für ihren Einsatz 

und den Gewählten für ihre Bereitschaft, Verantwortung in den Vor-
standsposten zu übernehmen. Er lobte die gute Durchführung der Wahl 
und Hannah Wriedt Andresen für die einwandfreie Leitung der Jugend-
vollversammlung. Man sei bereits jetzt vor große Herausforderungen ge-
stellt, meinte der Bürgermeister, als er die Suche nach dem Standort für 
den künftigen Neubau des großen Gerätehauses ansprach, in dem dann 
alle Wehren ein schönes neues Zuhause erhalten würden. Er gratulierte 
der Jugendfeuerwehr zum 20-jährigen Bestehen in diesem Jahr: „Ihr seid 
eine tolle Truppe!“
Der Amtswehrführer Jan Hennings dankte dem alten Vorstand für die 
geleistete Arbeit besonders in der Coronazeit und wünschte den neuen 
Vorstandsmitgliedern eine glückliche Hand. Er begrüßte es, dass erneut 
Mitglieder aus der Jugendfeuerwehr in die Einsatzwehr überwechseln 
und für den wichtigen Dienst an der Allgemeinheit erhalten bleiben.
Der Kreisjugendfeuerwehrwart Ralf Hansen schloss sich diesem Dank an, 
Er berichtete, dass es im Kreis inzwischen 35 Jugendfeuerwehren und vier 
Kinderfeuerwehren gäbe. In diesem Jahr würden noch zwei Kinderfeuer-
wehren hinzukommen. Dann würden ca. 1.200 Jungen und Mädchen in 
diesem Altersbereich mitarbeiten. Er selbst habe an diesem Abend zum 
letzten Mal an der Sieverstedter Jugendvollversammlung teilgenommen. 
Nach 13 Jahren Einsatz für die Jugendfeuerwehren im Kreis lege er aus 
Altersgründen im März sein Amt nieder.
Gemeindewehrführer Sönke Simonsen dankte für die gute Führung in 
den vergangenen Coronajahren. Die Tendenz verzeichne in der Jugend-
feuerwehr einen Aufwärtstrend. Er gratulierte den Gewählten und sprach 
ihnen Mut zu. Er wünschte allen ein gutes aktives Übungsjahr 2023.
Wehrführer Frank Petersen brachte es mit vier Worten auf den Punkt: 
„Danke! Macht weiter so!“
Der ehemalige Jugendwart Carsten Peter dankte der Jugendfeuerwehr, 
den Ausbildern und dem Kreisjugendfeuerwehrwart für die vielen guten 
Jahre der Zusammenarbeit. Nach zehn Vorstandsjahren Einsatz für die 
Jugendfeuerwehr sei er ins zweite Glied zurückgetreten. Seine Nachfol-
gerin Sunna Jensen nahm dies zum Anlass, Carsten Peter für die lange 
Tätigkeit mit der Überreichung eines Geschenkes zu danken. Sie richtete 
aber auch einen Blick in die Zukunft und stellte zum Schluss Jana Fachin-
ger, die zugezogen und bereits in die Süderschmedebyer Wehr eingetreten 
sei, auch als künftige Ausbilderin der Jugendfeuerwehr vor.
H. F.

Foto: Nach der Wahl Aufstellung des alten und neuen Jugendausschusses 
zum gemeinsamen Foto: (v. l.) Aileen Wolf (Jugendgruppenführerin), An-
na-Sophie Diehl (Jugendgruppenleiterin), Robin Giller (ehemaliger Jugend-
gruppenführer), Lasse Eckert (Schriftführer), Hannah Wriedt Andresen 
(ehemalige Jugendgruppenleiterin), Tim Wriedt Andresen (Kassenwart)
Foto von Sunna Jensen

akzeptieren wollen. Ein Autofahrer sei ausfällig gegenüber den mit der 
Absperrung betrauten Feuerwehrleuten geworden. Der Fall sei bei der 
Staatsanwaltschaft gelandet. Diese egoistische Grundhaltung sei weit ver-
breitet, wie die Silvesternacht in Deutschland gezeigt habe, betreffe Bür-
ger aller Altersstufen und mache ihn fassungslos.
Der Süderschmedebyer Wehr kündigte er die Beschaffung eines 7,2-Ton-
nen-Fahrzeugs mit Allrad-Antrieb, einer großen Mannschaftskabine für 
eine Staffel und einem 1000-Liter-Löschtank an. Nach der Vergabe in die-
sem Jahr werde die Auslieferung voraussichtlich im Jahre 2025 erfolgen.
H. F.
 

Foto l.: Bürgermeister Finn Petersen (r.) nahm die Ehrung des Kameraden 
Martin Diehl für 25 Jahre treue Pflichterfüllung mit dem Brandschutzeh-
renzeichen in Silber am Bande im Beisein des Wehrführers Sönke Simonsen 
(l.) vor.
Foto von Ulf Wriedt Andresen
 
Foto r.: Der Kamerad Karl-Heinz Steffensen erhielt die Ehrenspange für 60 
Jahre Mitgliedschaft vom Wehrführer Sönke Simonsen (r.) und Stellvertre-
tenden Wehrführer Martin Diehl (l.).
Foto von Ulf Wriedt Andresen
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Neues Spielgerät auf dem Schulhof den Schülerinnen und Schülern übergeben
Schon seit vielen Jahren betreibt die Gemeinde Sieverstedt keine eigenen 
Spielplätze mehr. Deswegen war man sich im Gemeinderat einig, den 
Schulhof der Schule im Autal für die Öffentlichkeit zugänglich zu ma-
chen. Im Zuge des Anbaus an der Grundschule war nicht nur ein Teil des 
Schulhofes verschwunden, sondern mit ihm auch einige Spielgeräte, die 
nur z.T. im oberen Bereich wieder aufgebaut werden konnten. Die Kin-
der des Schülerrates sammelten Wünsche für weitere Spielmöglichkeiten.
Ganz oben auf der Liste stand ein Klettergerüst und so entschieden die 
Gemeindevertreter, den Schulhof mit einem solchen zusätzlichen größe-
ren Spielgerät auszustatten.
Daraufhin unterbreitete das Amt Oeversee der Gemeinde zwei Vorschlä-
ge, wobei der teuerste sogar auf circa 55.000 Euro hinauslief.
Da die Gemeindevertreter den Preis für das Spielgerät als zu hoch emp-
fanden, nahm Bürgermeister Finn Petersen Kontakt mit der Schule auf 
und bat das Kollegium um eigene Vorschläge.
Diese Bitte griffen die Lehrerinnen Denise Roggensack und Laura Wasse 
gerne auf. Gemeinsam mit den Mitgliedern des Schülerrats machten sie 
sich an die Arbeit und konnten schon bald eigene Vorschläge erarbeiten.
Die Gemeinde setzte sich mit der Firma Ziegler in Verbindung. Mitarbei-
ter des Außendienstes erkundeten die Gegebenheiten vor Ort. Man kam 
überein, dass für das neue Spielgerät Kosten in Höhe von etwa 30.000 
Euro entstehen würden. Die VR-Bank hatte im vergangenen Jahr die Ak-
tion „Spielen aber sicher“ durchgeführt, an der sich die Schule beteiligt 
hatte. Somit konnte das Aufstellen des Spielgerätes mit 3.500 Euro geför-
dert werden.
Der Auftrag wurde umgehend vergeben und noch während der ange-
kündigten Lieferzeit von der Firma Ziegler aufgestellt. Die hiesige Firma 
Mario Henningsen kümmerte sich mit ihrem Team um den Fallschutz im 
Bereich des Spielgeräts.

Nun steht den Kindern ein vielseitiges Spielgerät bereit, das vieles in ei-
nem vereint: eine Wackelbrücke und eine Rutsche, Turnringe und eine 
Feuerwehrstange, Kletternetz und Bouldersteine. In den Pausen und in 
der Freizeit am Nachmittag bieten sich nun mannigfache Möglichkeiten 
zum Spielen an.
Und die Mitarbeiter des gemeindlichen Bauhofs haben das Spielgerät im 
Auge und werden sich bei Bedarf um seine Instandhaltung kümmern.
H. F.

Foto:  Froh über das neue Spielgerät: (v. l.) Bauausschussvorsitzender Uwe 
Petersen, Bürgermeister Finn Petersen, Schulleiterin Silke Tusché, Laura 
Wasse und Denise Roggensack vom Kollegium, Bauhofleiter Torsten Seifert, 
auf der Brücke Abigail und Mika vom Schülerrat.
Foto von Heike Christiansen

Linde in Süderschmedeby war nicht zu retten
Eine der großen, alten Linden in der Flensburger Straße in Süderschme-
deby war leider so geschädigt, dass sie nicht mehr gerettet werden konnte. 
Sie wurde nun Stück für Stück von der Fa. Sönke Berndsen aus Havetoft 
mit der Maschine sicher heruntergenommen.
Seit vielen Jahren fallen bei Wind und Sturm bedrohlich viele kleine und 
größere Äste herunter auf Bürgersteig und Fahrbahn. Vor über zwei Jah-
ren wurde ein Antrag auf Fällung beim Kreis gestellt. Das erstellte Gut-
achten kam zu dem Schluss, dass der Baum nicht mehr zu retten war und 
die vermehrt abfallenden Äste eine Gefahr für den Straßenverkehr dar-
stellten. Dennoch bekam der Baum eine „letzte Chance“, eine „Gnaden-
frist“, die aber leider keine Besserung brachte. 
Wahrscheinlich ist diese Linde beim Straßenausbau im Jahr 2000 im 
Wurzelwerk verletzt worden, sodass sie nicht mehr genug Wasser fördern 
konnte. Sie vertrocknete also seit 20 Jahren langsam. Das Blattwerk wur-
de von Jahr zu Jahr weniger und dünner, die Äste wurden trocken und 
brüchig. Maßnahmen zu ihrer Erhaltung waren nach Einschätzung eines 
Fachbetriebes für Baumpflege leider nicht möglich. Die Gemeinde wird 

nun auch die Baumwurzel ent-
fernen bzw. wegfräsen lassen, so 
dass an dieser Stelle eine Ersatz-
pflanzung vorgenommen wer-
den kann.
Die übrigen zwei Linden, die 
dort an der Straße stehen, sind 
deutlich jünger und davon nicht 
betroffen.
Birgit Schröder

Foto: Nach dem Trennschnitt am 
Boden wird der dicke Stamm mit 
den Ästen zur weiteren Bearbei-
tung angehoben.
Foto von Birgit Schröder

Einrichtung eines Schulleitungszimmers für die Offene 
Ganztagsschule
Ich habe das alte Bürgermeisterbüro im alten Schulgebäude in Sieverstedt 
der Leitung der OGS Frau Anja Grossmann überlassen. Frau Grossmann 
verfügte bisher über kein eigenes Büro und somit auch über keine Rück-
zugsmöglichkeit für Gespräche mit Eltern oder Schülern. Dieser haltlose 
Zustand war nicht hinnehmbar und gemeinsam freut man sich, hier eine 
Lösung gefunden zu haben.
Der Raum wurde von den Gemeindearbeitern neu gestrichen. Die Firma 
Knutzen aus Hürup verlegte einen neuen Bodenbelag. Finanziert wurde 
dies Maßnahme von der Gemeinde.
Das neue Mobiliar wurde durch den Schulverband angeschafft.
Wir wünschen Frau Grossmann viel Freude an ihrem neuen kleinen, aber 
feinen Arbeitsplatz.
Finn Petersen, Bürgermeister
 

Bild: Klein und funktional: 
das neue Schulleitungszim-
mer für die OGS
Foto: Finn Petersen
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Fahrt zur Partnerwehr in Grünefeld und zum Neujahrsempfang in 
Schönwalde-Glien
Das Treffen mit der Partnerwehr in Grünefeld, im Landkreis Havelland 
gelegen und Teil der Gemeinde Schönwalde-Glien, ist am Jahresende 
schon zur Tradition geworden, ebenso die Teilnahme am Neujahrsemp-
fang in Schönwalde-Glien.
So machte sich wieder eine kleine Reisegruppe aus Süderschmedeby zur 
Freiwilligen Feuerwehr Grünefeld auf: der Wehrführer Sönke Simonsen, 
der stellvertretende Wehrführer Martin Diehl, der stellvertretende Amts-
wehrführer Carsten Peter und der Bürgermeister Finn Petersen. Sie wur-
den abends von 15 Kameraden und Kameradinnen herzlich empfangen. 
In geselliger Runde vertiefte man sich schnell in Gespräche über aktuelle 
Entwicklungen der Wehren. Erst um Mitternacht suchte man sein Quar-
tier im Landhaus Bömicke auf.
Am kommenden Morgen war man Teilnehmer am Neujahrsempfang der 
Gemeinde Schönwalde-Glien. Über 200 Gäste waren im Schwanenkrug 
versammelt, unter ihnen der Landrat, der Kreisbrandmeister, Landtags-
abgeordnete, eine Bundestagsabgeordnete und die Sozialministerin des 
Landes Brandenburg. Ein Kamerateam von Radio Berlin-Brandenburg 
und Reporter der Märkischen Allgemeinen Zeitung waren anwesend.
In seiner langen Rede ging der Bürgermeister Bodo Oehme wie gewohnt 
ebenso humorvoll wie satirisch scharf auf das politische Geschehen in 
den vergangenen Jahren ein und sparte dabei nicht an Kritik an Fehlleis-
tungen in der Bundes- und Landespolitik.
Mit den Worten „Finn ist Bürgermeister von Süderschmedeby, einem 
Vorort von Flensburg“ übergab er schließlich das Wort an Bürgermeister 
Petersen, der ebenso schlagfertig parierte, dass es auf den Blickwinkel des 
Betrachters ankäme: „Wenn man von Dänemark anreist, ist Flensburg ein 
Vorort von Süderschmedeby und nicht umgekehrt.“ In seiner Ansprache 
ging er ebenso humorvoll auf Begebenheiten in den Jahren der Corona-
Zeit ein.
Beide Bürgermeister zeigten sich entsetzt über die schlimmen Vorfälle in 
der Silvesternacht in Berlin. Sie sprachen sich dafür aus, dass man die 
Einsatzkräfte mit der Verantwortung nicht allein lassen dürfe und der 
Rechtsstaat durchgreifen müsse.
Das Treffen wurde musikalisch begleitet: Zu Beginn traten die Jagdhorn-

bläser auf, zwischenzeitlich ein Chor mit dem Lied „Über sieben Brücken 
musst du geh‘n“.
Nachmittags brach die Süderschmedebyer Gruppe noch zur Feuerwehr 
nach Pansin auf, um sich von dem dortigen Wehrführer das neue Fahr-
zeug zur Waldbrandbekämpfung vorstellen zu lassen: ein Tatra mit 9000 
Liter Wasser an Bord.
Noch ein letztes kameradschaftliches Grillen abends in der Feuerwache 
Grünefeld, bevor man am nächsten Morgen die Heimfahrt antrat.
Während des Treffens wurde darüber gesprochen, dass im Jahre 2023 wie-
der gegenseitige Besuche der befreundeten Partnerwehren durchgeführt 
werden sollten. Der Bürgermeister von Schönwalde-Glien sicherte einen 
Besuch auf dem Kunsthandwerkermarkt zu.
H. F.

Foto: Gruppenbild mit der Freiwilligen Feuerwehr Grünefeld: (v. l.) Finn Pe-
tersen, Carsten Peter, Martin Diehl, Siw Schröder (Wehr Grünefeld), Sönke 
Simonsen, Volker Erler und Michael Soelch (beide Wehr Grünefeld)
Foto von Christian Schröder, Wehrleiter Grünefeld

Viele schöne Gewinne
In diesem Jahr konnte wieder in gewohnter Weise das Verspielen der 
Evangelischen Frauenhilfe Sieverstedt durchgeführt werden. Am 7. Feb-
ruar kamen ca. 50 Personen in der ATS zusammen, um ihr Glück zu ver-
suchen. Einige waren schon sehr rechtzeitig gekommen; so konnte man 
in aller Ruhe Karten für das Verspielen aussuchen, hoffentlich mit den 
richtigen Zahlen.
Nach der Begrüßung durch die Vorsitzende Hildegard Laumann ging es 
zunächst los mit dem Kaffeetrinken, zu dem es zum Verspielen traditions-
gemäß Heiße Wecken gibt.
Danach wurden zügig die Tische abgedeckt und Platz für die Spielkar-
ten und Abdeckplättchen geschaffen, evtl. auch für den einen oder an-
deren Gewinn. Die Vollständigkeit der Zahlen war vorher überprüft und 
festgestellt worden. Die Gewinne waren in den Wochen zuvor von einer 
Dreier-Gruppe besorgt und zusammengestellt worden. Zusätzlich gab es 
viel Unterstützung durch Sponsoren und Spender aus der näheren und 
weiteren Umgebung. Ein großes Dankeschön an alle, die dazu beigetra-
gen haben, dass es am Ende 14 einfache Spielrunden und 6 Hauptrunden 
geben konnte. Alle Gewinne waren auf einer langen Tischreihe aufgebaut 
worden und gaben ein beeindruckendes Bild ab.
Ein Zweier-Team war zuständig für die Durchführung. Als Verkünder 
der Glückszahlen fungierte Erich Petersen aus Stenderupau. Er erklärte 
genau die Spielregeln und wies deutlich darauf hin, dass erst nach seiner 
Ansage abgeräumt werden sollte, um dann die nächste Runde zu starten. 
Alle aufgerufenen Zahlen wurden kontrolliert und auf ein Zahlenbrett 

gelegt.
Je mehr Zahlen aufgerufen wurden, desto mehr konnte man bei den An-
wesenden die Anspannung bzw. Aufregung spüren, wenn nur noch eine 
Zahl bis zum Pott-Rufen fehlte. Es klappte nicht bei jedem, bei anderen 
dafür gleich mehrere Male. Aber so ist das beim Verspielen. Hinterher 
weiß man, ob man sich für die richtigen Zahlen-Karten entschieden hat.
Neben der Freude am Gewinnen stand aber vor allem der Spaß am Spiel 
in geselliger Runde und Atmosphäre. Nach diesem schönen Nachmittag 
kann man sich schon auf das nächste Verspielen im nächsten Jahr freuen.  
Marita Jürgensen

Foto: Der Kaffeetisch ist gedeckt: in geselliger Runde vor dem Verspielen
Foto von Marita Jürgensen
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Einladung zur Genossenschaftsversammlung des gemeinschaftlichen Jagdbe-
zirkes Süderschmedeby
Am 23. März 2023 um 19 Uhr lädt die Jagdgenossenschaft Süderschme-
deby seine Mitglieder zu einer ordentlichen Genossenschaftsversamm-
lung ein. Veranstaltungsort ist der Alte Kirchkrug in 24991 Großsolt, Am 
Kirchberg 9.

Es stehen folgende Punkte auf der Tagesordnung:
1. Eröffnung und Begrüßung, Feststellung der Beschlussfähigkeit
2. Bericht des Vorsitzenden

3. Vorlage des Verteilungsplanes
4. Kassenprüfung, Bericht des Kassenwarts und Entlastung des Vorstan-
des
5. Wahl der Vorstandsmitglieder
6. Verschiedenes
 
Die Versammlung der Jagdgenossenschaft ist nichtöffentlich.
 

Veranstaltungen

Fahrbücherei:
Nächste Ausleihtermine: 
Freitag, 24. März 2023 und Freitag, 21. April 2023

1.  Sieverstedt: Sieverstedter Straße 9, Schule im Autal  09.30 – 10.00 Uhr
2.  Sieverstedt: Sieverstedter Straße 14             10.05 – 10.25 Uhr
3.  Süderschmedeby: Schmedebyer Straße 2                     10.35 – 10.55 Uhr
4.  Süderschmedeby: Ballbek 2                           11.05 – 11.15 Uhr
5.  Süderschmedeby: Flensburger Straße 7          11.30 – 11.50 Uhr
6.  Stenderupau: Sünnerholm            11.55 – 12.15 Uhr
7.  Stenderup: Oberdorf, Ecke Grönshoy              13.20 – 13.40 Uhr
8.  Sieverstedt: Dweracker, Ecke Grüner Weg             13.50 – 14.10 Uhr
9.  Stenderupau: Angelboweg            16.15 – 16.45 Uhr
10.Süderschmedeby: Feuerwehrhaus              16.55 – 17.30 Uhr
 
Mitteilung der Fahrbücherei des Kreises Schleswig Flensburg: 
Aktuelle Änderungen und Informationen können Sie der Homepage der 
Fahrbücherei F7 entnehmen: https://www.fahrbuecherei7.de/
Rückfragen und alle weiteren Anliegen richten Sie bitte an die Leitung der 
Fahrbücherei F7 Frau Molle: Tel.: 04638 – 210480, Handy: 0160-97851275

März:

03.03.2023  
1. Voltigier- und Reitverein Sieverstedt – Jahreshauptversammlung – Ge-
meinschaftsraum in der Voltigierhalle – Zeit: NN
03.03.2023 
Wählergemeinschaft unabhängiger Bürger für Sieverstedt – 
Jahreshauptversammlung – Ort: NN – 19.00 Uhr
04.03.2023 
FF Süderschmedeby – Kameradschaftstour – 
FF-Schulungsraum Süderschmedeby – Zeit: NN
05.03.2023 
Ev.-luth. Kirchengemeinde Sieverstedt – Gottesdienst – St.-Petri-Kirche 
– 11.00 Uhr, im Anschluss um 12.00 Uhr Gemeindeversammlung: Auf-
stellung zum Kirchengemeinderat
06.03.2023 
Ev.-luth. Kirchengemeinde Sieverstedt – Besuchsdienst – 
ATS – 15.00 Uhr
07.03.2023  
Ev. Frauenhilfe Sieverstedt – Vortrag von Katrin Wasmuth
(Fa. Schütt -& Jahn): „Helfer im Alltag“ – ATS – 14.30 Uhr
07.03.2023 
FF Süderschmedeby und FF Sieverstedt-Stenderup – Übung der Atem-
schutzgeräteträger – FF-Gerätehaus Sieverstedt – 19.30 Uhr
08.03.2023 
Jugendfeuerwehr Sieverstedt – Übungsabend – 
FF-Gerätehaus Süderschmedeby – 18.15 Uhr
08.03.2023  
Freundeskreis Freibad Sieverstedt – Jahreshauptversammlung – 
ATS – 19.30 Uhr
09.03.2023 
Kinnergoorn Storchennest – Elternabend – Kindertagesstätte in Havetoft 
– 19.00 Uhr
10.03.2023 
DRK Sieverstedt – Erste-Hilfe-Kurs für Kinder der 4. Klasse – 
Schule im Autal – 8.00 Uhr 

11.03.2023 
FF Süderschmedeby – Feuerlöscherüberprüfung –  
Schmedebyer Straße 19, Süderschmedeby – 9.00-12.00 Uhr
14.03.2023 
Ev.-luth. Kirchengemeinde Sieverstedt – Spielenachmittag – 
ATS –  14.30 Uhr
19.00.2023 
SoVD Sieverstedt – Gemeinsames Frühstück – 
Gasthaus Thomsen, Eggebek – 9.30 Uhr
20.03.2023 
FF Süderschmedeby und FF Sieverstedt-Stenderup – Gemeinsame 
Übung: Funk – FF-Gerätehaus Süderschmedeby – 19.30 Uhr
22.03.2023 
Jugendfeuerwehr Sieverstedt – Übungsabend – 
FF-Gerätehaus Süderschmedeby – 18.15 Uhr
29.03.2023 
Ev.-luth. Kirchengemeinde Sieverstedt – Kirchenkino – 
ATS –  19.30 Uhr
31.03.2023 
Gemeinde Sieverstedt – Aktion „Sauberes Dorf “ – Organisation der 
Fahrzeuge und Treffpunkte durch die Schneevögte – Beginn in allen 
Ortsteilen 18.00 Uhr
montags alle 14 Tage: 
Senioren-Gymnastikgruppe Sieverstedt – Gymnastik für Senioren – ATS 
– 14.00-15.00 Uhr und
montags alle 14 Tage: 
Seniorentanzgruppe Sieverstedt – Bewegung bis ins 
Alter (ab 50 J.) – ATS – 14.30 Uhr – ca. 17.00 Uhr: Terminauskunft bei der 
Leiterin A. Reinhold 04603-446  
donnerstags 
dreimal im Monat (außerhalb der Schulferien): Singkreis Sieverstedt – 
ATS Sieverstedt – 19.30-21.00 Uhr: Auskunft bei der Vorsitzenden A. 
Knutzen 04603-1291
TSV-Termine: 
Termine der aktuellen Heimspiele der Handballmannschaften des 
TSV Sieverstedt siehe unter: www.tsv-sieverstedt.de

April:

02.04.2023 
Ev.-luth. Kirchengemeinde Sieverstedt – Gottesdienst – 
St.-Petri-Kirche Sieverstedt – Zeit: NN
03.04.2023 
Ev.-luth. Kirchengemeinde Sieverstedt – Besuchsdienst – ATS – 15.00 Uhr
03.04.2023 
FF Süderschmedeby – Übung: Hydrantenreinigung – FF-Gerätehaus – 
19.30 Uhr
04.04.2023 
Ev. Frauenhilfe Sieverstedt – Lichtbilder-Vortrag von Jörn Tietje: 
„Armes und reiches Land Madagascar“ – ATS – 14.30 Uhr
05.04.2023 
Jugendfeuerwehr Sieverstedt – Übungsabend – 
FF-Gerätehaus Süderschmedeby – 18.15 Uhr
05.04.2023 
FF Sieverstedt-Stenderup – Aufbau Osterfeuer – 
FF-Gerätehaus Sieverstedt – 19.00 Uhr
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Günter Gafert, der Allrounder
Wenn man durch den großen Laden mit zahlreich aus- und aufgestell-
ten Fahrrädern und viel Radutensilien geht, erreicht der Kunde im Hin-
tergrund die Werkstatt. In der Regel ist dort ein älterer Herr am Werk, 
um Schläuche und Decken, Ketten und Ritzel zu wechseln oder andere 
Reparaturen durchzuführen. Hier ist der 88jährige Günter Gafert in sei-
nem Reich. „Herumsitzen kann ich nicht, muss immer was zu tun ha-
ben“, sagt er mit seinem freundlichen Lächeln, auch wenn er schon 23 
Jahre „in Rente“ ist. Wer sich seine Lebensgeschichte anhört glaubt dies 
sofort. Vom Händler für Kleiderbügel und Matratzen über Stallbauer für 
Nerzfarmen und Karnickelställe bis zum Vertreiber für Spermauntersu-
chungsgeräte hat er alles in seiner Vita stehen. Weil dies alles Geschichte 
ist, hat er eine Losung dazu: „Alles hat seine Zeit“.
Günter Gafert wurde im Oktober 1934 in Flensburg geboren, besuchte 
dort die Schule und erlernte den Beruf des Tischlers. Vater und Großvater 
sind ebenfalls Flensburger gewesen und aufgefallen, weil sie immer an 
neuen Dingen arbeiteten und tiftelten. Der Ansporn für einen suchen-
den Lebensweg kam durch seinen Lehrmeisters: „Schnack nich so viel, 
du sollst arbeiten“. 
1958 kaufte er ein Haus in Tarp in der Dorfstraße 16, „einem Schrotthau-
fen“, wie er sich erinnert. „Ich bin jetzt Euer Tischler, bringt mir Arbeit“, 
so warb er mit einem Zettel als Hauswurfsendung bei den Bürgern. Zu 
der Zeit gab es im Kreisgebiet noch etwa 50 Tischlereien, alle warben um 
Aufträge. Er bot Hühnernester aus Holz an, die gefragt wurden. Er spe-
zialisierte sich darauf. „Die Nachfrage wurde immer größer, ich musste 
zuerst Peter Görrissen einstellen, später hatten wir 15 bis 20 Mitarbeiter, 
nur um Hühnerställe zu bauen“, freut sich Günter Gafert noch heute über 
diesen Geschäftserfolg. Bis zu 100 Stück wurden am Tag gebaut und bis 
ins Rheinland geliefert. Das Ende der Hühnerställe kam, als eine hollän-
dische Firma Ställe aus Draht anbot. „Mit diesem Strukturwandel von 
Holz zu Metall waren wir raus“, so Gafert.
Der neue Trend hieß zu der Zeit „Nerzfarmen“. Schnell sprachen sich 
die Qualität und der gute Service der Tarper Firma Gafert herum. Der 
Kundenstamm kam aus ganz Deutschland, Irland, Belgien, Holland oder 
Norditalien. 30 Mal 10 Meter waren die Ställe, bis zu 200 Tiere konnten 

hier gehalten werden. Für einen Nerzstandort war es wichtig, dass es aus-
reichend Futter in der Nähe gab. So wurden die Ställe in Maasholm, in 
Bremerhaven oder anderweitig an der See gebaut, hier gab es Fisch. Mit 
zum Nerzgeschäft gehörte der Vertrieb des Zubehörs wie Maschinen für 
die Futterherstellung. Landwirten wurde empfohlen, sich mit einer Nerz-
farm ein zweites Standbein zu schaffen. Der Kollaps folgte damit, dass 
Nerzmäntel tragende Damen mit Farbe besprüht wurden, dass Käfighal-
tung verteufelt wurde.
1964 kaufte Günter Gafert das Objekt Dorfstraße 18 in Tarp. Er baute es 
um in „Möbel Gafert“ plus „Pött un Pann“. Hier gab es von der Angel-
schnur bis zum Zooartikel alles, auch Fahrräder. Vom Drahtcenter mit 
Rollenmaterial stehen noch Rollen in einem der Räume. Später wurde 
es zu einem Laden für Jeans und Gesundheitsartikel umgebaut und ver-
mietet. 
Günter Gafert war dann bei „Wolfsking-Maschinen“ aus Dänemark be-
schäftigt. Er betreute die Kunden, war Aufsteller, Monteur für teilweise 
tonnenschwere und  hochwertige Maschinen, er war Mädchen für al-
les. Die Maschinen wurden für die Fleischzubereitung gebraucht. Seine 
„Scheibenschleifmaschine“ war einmalig in Deutschland. Hiermit konn-
ten rundlaufende Messer geschliffen werden. Benötigt wurden die Ma-
schinen für Kunden wie Hersteller von Hundefutter, Fleischfabriken oder 
auch bestimmte Restaurants. Mit einem Schmunzeln: „Auch Mc Donalds 
war Kunde“. 
„Trotz allem bin ich kein Millionär geworden“, lacht er. Weiter: „Die An-
lagen kosteten teilweise zwei Mio. Mark, für mich blieben wenige hundert 
übrig und ich hatte alle Arbeit und Reklamationen am Hals“. An Touren 
wegen eines gerissenen Keilriemens nach Spanien erinnert er sich noch 
heute. Zur Unterstützung war sein Sohn Joachim (Achim) später häufig 
dabei.
Nun ist dies alles Geschichte. Die neue Zeit begann 2010. Das vermie-
tete Geschäft in der Dorfstraße 16 wurde selbst übernommen und zum 
Fahrradladen mit Service umgewidmet. „Inhaber ist Sohn Achim, ich 
bin Hiwi“, lacht er. Dabei ist er der gute Geist. Kommt jemand mit einer 
kleinen bis mittleren Panne, er hilft, er weiß, wie es geht. Noch jeden Tag 
steht er in der Werkstatt und repariert, wechselt Schläuche und Decken 
oder steht im Laden und verkauft. Um vom Tischler zum Fahrradspezi zu 
werden, hat er zahlreiche Seminare bei den unterschiedlichsten Fabriken 
und Anbietern besucht. „Ob bei Bosch oder Ralleigh, bei Victoria oder 
anderen Herstellern, hier lernt man überall auch kleine Tricks“, so Gafert. 
Weiter: „Aber ich war ja immer Handwerker, das hilft auch“. 

Foto l.: Günter Gafert steht noch jeden Tag in der Werkstatt und repariert 
oder baut zusammen. 

Foto r.: Delikte aus einer anderen Zeit, Arbeitsverträge oder Anleitungen für 
Maschinen, alles hat er aufgehoben und archiviert.
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Heiratsantrag bei der Jahreshauptversammlung
Da bekamen bei der letzten Jahreshauptversammlung der Tarper Feuer-
wehr auch hartgesottene Kameraden schimmernde Augen. Ihr Feuer-
wehrkamerad Marcel Ender kniete vor der Feuerwehrkameradin Victoria 
Wellhausen nieder und fragte: „Willst Du mich heiraten?“ Sie sagte sofort 
und laut hörbar das berühmte „Ja“. Dann küssten 
sie sich, starker Beifall und Hurra-Rufe übertönten 
alles. „Es waren nur wenige vorher eingeweiht, mit 
einem Heiratsantrag bei der JHV hatte wohl nie-
mand gerechnet“, freuen sich beide im Nachhinein 
über diesen Überraschungscoup.
Die 24jährige Victoria Wellhausen ist seit drei Jah-
ren in der Tarper Wehr, war vorher in der Munk-
wolstruper Wehr. Sie durchlief die Jungendwehren 
in Oeversee, ist jetzt „Hauptfeuerwehrfrau“ und 
kümmert sich auch heute noch um den Nach-
wuchs. Marcel Ender (27) aus Tarp ist seit zehn Jah-
ren in der Tarper Feuerwehr, mittlerweile Haupt-
feuerwehrmann zwei Sterne. Kennen gelernt hatten 
sie sich bei einem Zeltlager 2017 in Otterndorf, an 
dem beide als Jugendbetreuer teilnahmen, Victoria 
für die Jugendfeuerwehr Oeversee-Sankelmark, 
Marcel für die Jugendfeuerwehr Tarp. Als die teil-
nehmenden Kinder im Bett lagen, trafen sich die 
Betreuer, um die Lage zu besprechen. Es wurden 
Gesellschaftsspiele wie TicTacToo gespielt. „Es gab 
hier keinen Handyempfang, so dass niemand mit dem Telefon allein in 
der Ecke saß“, erinnern sich beide. Die Teilnehmer wurden bei Wasser-
schlachten, bei Fangen oder Versteckspiel bei Laune gehalten. Auf die 
Frage: „Hat es dabei gefunkt“ antworten beide zurückhaltend: „Eigentlich 
nicht“. Die Zeit danach waren sie gute Freunde mit einem gemeinsamen 
Hobby. Man traf sich immer mal wieder, es sei aber keine enge Verbin-
dung gewesen.
Enger wurde diese Verbindung nach einem ziemlich belastenden Einsatz. 
Nach dem Einsatz kam es zu Gesprächen mit der „Psychosoziale Notfall-

versorgung für Einsatzkräfte (PSNVE)“. Dabei spricht geschultes Personal 
mit den Einsatzkräften über das Geschehene. Später am Abend setzten 
sich beide dann zusammen, um die Angelegenheit noch einmal gemein-
sam zu reflektieren. „Das brachte uns näher zusammen, da merkten wir, 

dass wir in vielen Bereichen auf einer gemeinsamen 
Welle schwimmen“, so beide. Im Oktober 2017 ver-
kündeten sie dann, dass sie ab sofort ein Paar seien. 
Im August 2019 mieteten beide eine Wohnung in 
Langstedt, im April 2020 zogen sie nach Tarp in 
die Theodor-Storm-Straße. Seit Dezember 2022 
wohnen sie nun in einer Neubauwohnung in Tarp-
Tornschau.
Auf die kommenden Ziele angesprochen sagen sie: 
„Wir wollen gemeinsam alt werden, eine Familie 
mit zwei Kindern, einem Jungen und ein Mädchen, 
gründen und in der Feuerwehr bleiben“. Gerne 
würden sie auch mal Führungspositionen überneh-
men. Victoria ist bereits jetzt kommissarisch stell-
vertretende Jugendwartin der Wehr Tarp-Keelbek.
Gerne kommen sie noch einmal auf die Stunden 
bei der Jahreshauptversammlung zurück. „Ich hielt 
mich den ganzen Abend bei den Getränken zu-
rück, prostete nur mit leerem Glas“, lacht Marcel 
Ender. Das wunderte die Kameraden, die sich frag-
ten, was denn dafür wohl der Grund sei. Aber mit 

einem Heiratsantrag, damit hatten nur wenige gerechnet. „Aber nach der 
Schockstarre gab es kräftigen Applaus, viele Glückwünsche und auch ein 
paar Freudentränen“, so Victoria Wellhausen und Marcel Ender. 

Foto: Victoria Wellhausen und Marcel Ender. In der Hand eine Rettungsaxt. 
Andere Menschen haben Blumenschmuck in der Wohnung, Feuerwehrka-
meraden Rettungsgeräte!

GEMEINDEREINIGUNGSAKTION 2023

Tarp wird glänzen!
Die Gemeinde Tarp möchte gern wieder, im Rahmen der Aktion „Unser
sauberes Schleswig-Holstein“, seine alljährliche Frühjahrsputzaktion für 
das gesamte Gemeindegebiet durchführen.

Zur Einteilung und für weitere Informationen versammeln 
sich bitte alle freiwilligen Helfer/innen am:

Samstag, 11. März 2023 um 9:00 Uhr vor dem Bürgerhaus

Eimer, Schaufel, Harke, Arbeitshandschuhe, Müllgreifer und Warnweste 
zur Sicherheit dürfen gern mitgebracht werden.

Zum Dank erhalten alle 
tatkräftigen Helferinnen 
und Helfer ab
ca. 11:30 Uhr beim Bür-
gerhaus Grillwurst und 
Getränke.
Kommt alle vorbei und 
macht mit.
Ihr Bürgermeister
Peter Hopfstock

Erste Planung
Unsere Planungen für das neue Jahr sind an-
gelaufen. Hier wird es leider schwierig werden 

Termine zu bekommen, da es ja leider an Räumlichkeiten in Tarp man-
gelt. Aber wir geben uns wie immer Mühe ein passendes Jahresprogramm 
zu erstellen.
 
Der Höhepunkt wird sicher unser Jubiläum am 1.Mai sein.

Am 23. April wird wieder unser beliebtes Frühstück im Schützenhaus an-
geboten.

Wie immer findet unser Stammtisch 14-tägig im Bürgerhaus statt. Dieser 
hat immer mehr Zuspruch, und wir haben viel Spaß bei Kaffee, Kuchen 
und Spielen.

Hier noch einmal die Termine für März:
06.03. und 20.03.  jeweils ab 14:30 Uhr 

Am 24. März findet  unsere Jahreshauptversammlung statt. Eine Einla-
dung wird zeitgerecht zugestellt.
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Spende IG Tarp
Vor Weihnachten wird das Geschäft gemacht, nach Weihnachten ist Be-
scherung. Zahlreiche Organisationen in Tarp bekamen jetzt von der IG 
(Interessengemeinschaft) Tarp eine Menge Geld. Insgesamt wurden 
9.100 Euro verteilt. „Der Kalenderverkauf lief wieder super, schnell waren 
alle 2.250 in Geld umgewandelt“, erklärt der Vorsitzende der IG Michael 
Gryszyk.  Die Idee mit dem Verkauf von Weihnachtskalendern ist schon 
genial. Es werden zuerst Sponsoren gesucht, die als Grundsumme 50 Euro 
einzahlen und dann noch einen Gewinn obendrauf legen. Dies hatten 
im letzten Herbst 36 Kalendersponsoren gemacht. Die Kalenderkäufer 
schauten dann in der Vorweihnachtszeit auf ihren Kalender und hofften, 
dass ihre Kalendernummer gezogen werde. Wenn ihre Nummer eine Ge-
winnnummer war, bekamen sie den Preis, den der Spender offeriert hatte. 
Der Hauptpreis war übrigens eine Kaffeemaschine. 
Im Januar durften dann Vereine und Organisationen in Tarp Wünsche 
äußern. Diese wurden jetzt, so weit wie die Finanzen reichten, erfüllt. Der 
Bildungscampus (BiCa) Tarp bekam 4 100 Euro für das Schwimmprojekt 
und das Kindertheater. Je 1 000 Euro bekamen der Schützenverein für die 
Jugendarbeit, der TSV Tarp als Zuschuss für die Neugestaltung des Sport-

heimes, der Förderverein der Alexander-Behm-Schule für das Sportfest 
und Loop Kinder und Jugendhilfe für einen mobilen Longierzirkel. Je 500 
Euro bekam die Judoabteilung des TSV Tarp für Funktionsshirts und der 
Dansk Bornehave (dänischer Kindergarten) für eine Outdoorküche. 
„Da alles ein großer Erfolg war, werden wir auch Ende 2023 wieder einen 
Kalender auflegen und verkaufen“, versprach Michael Gryszyk.
Foto: Spenden für zahlreiche Tarper Vereine und Organisationen. 

Kleine Tarper Backstube

Bäckerei Roy Carstensen · 04638 - 899 86 78
Bahnhofstraße 5 · 24963 Tarp

Mit Schwung in den Frühling
Dieses Jahr werden wir, die Hornblower, Sie mit  Shantys und maritimer 
Musik beim Frühlingsempfang der Gemeinde Tarp erfreuen.
Wir freuen uns auf Sie. 
Die maritime Vereinigung und die Hornblower informieren:

Am 04.03.2023 findet um 14 Uhr ein Preisskat für Freunde und Mitglie-
der in der Seekiste statt. 
Anmeldung bis zum 28.02.2023 bei Heiko Janzen 04638/2371330 und wie 
gewohnt donnerstags ab 17.30 Uhr in der Seekiste. 
1. Steuermann Ralf-Chr. Möller

ADS- Kindergarten Friedrich- Fröbel- Straße Tarp

Neues Jahr, neue Räume für die 
Regelgruppen
Deutschlandweit fehlt es an Krippen- und Kita- Plätzen, so auch in Tarp.
Um dem entgegenzuwirken, entstehen in der Gemeinde ab Februar im 
ADS- Kindergarten Friedrich- Fröbel- Straße zwei neue Krippengruppen. 
Um für die jüngsten Gemeindemitglieder Platz zu schaffen, sind wir mit 
unseren zwei Regelgruppen in Räumlichkeiten in der Schule eingezogen. 
Diese stellen nur eine Übergangslösung dar, bis der neue Anbau im Som-
mer 2024 steht und wir dann mit beiden Gruppen wieder zurück in die 
Friedrich- Fröbel- Straße ziehen.
In der Schule wurde derweil in Rekordzeit gewerkelt, gebaut, Leitungen 
verlegt, umgeräumt und abgebaut, damit wir im Januar in die neuen Räu-
me über dem Hort ziehen konnten… und es ist schön geworden!
Bei einer ersten inoffiziellen Einweihung Ende Dezember konnten sich 
Eltern und Kinder einen ersten Eindruck verschaffen und schon da wur-
den die neuen Räume gleich in Beschlag genommen und mit Begeiste-
rung bespielt. Und das hat sich auch nach dem offiziellen Einzug am 2. 
Januar nicht geändert. Kinder und Erzieher erfreuen sich jeden Tag an 
den vielen neuen Möbeln und Spielsachen, die angeschafft wurden und 
es ist großartig zu sehen, wie schnell die Kinder ihren neuen Kindergar-
ten angenommen haben. Derzeit warten wir noch auf die Erstellung eines 
Außengeländes nur für uns, aber bis dahin nutzen die Kinder mit großem 
Vergnügen den Pausenspielplatz der Grundschule oder erkunden ihre 
neue Umgebung auf Spaziergängen.

Eulenwanderpfad
Am Samstag, 25.03.23 findet eine Führung durch das schöne 

Treenetal entlang des Eulenwanderpfads statt. Treffpunkt ist 14.00 
Uhr am Waldfriedhof Tarp, Harkielweg. Bitte melden Sie sich ver-

bindlich unter der Telefonnummer 0173 6871025 oder per 
Mail euwan.tarp@gmx.de an.  

Die Führung ist kostenlos – eine Spende zur Erhaltung der 
Eulen ist wünschenswert.

Sonja Achilles
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Seniorenbeiratswahl 2023 der Gemeinde Tarp
Am 14. Mai 2023 wird in der Gemeinde Tarp der Seniorenbeirat neu ge-
wählt. Der Seniorenbeirat besteht aus 7 Mitgliedern, ist unabhängig, par-
teipolitisch neutral, konfessionell nicht gebunden und ist ehrenamtlich 
tätig. 
Er vertritt die besonderen Interessen der Seniorinnen und Senioren und 
setzt sich für deren Belange ein.
Zu den Aufgaben des Seniorenbeirates gehören insbesondere beratende 
Stellungnahmen, Empfehlungen für die Gemeindevertretung und deren 

Ausschüsse in allen Angelegenheiten, die ältere Bürgerinnen und Bürger 
betreffen. 
Sollten Sie Interesse an der Mitarbeit im Seniorenrat haben, so stellen Sie 
sich als Bewerberin oder Bewerber zur Verfügung.
Einzelheiten über die Einreichung von Wahlvorschlägen finden Sie in der 
nachstehenden Bekanntmachung.
Die Gemeinde Tarp freut sich auf eine zahlreiche Beteiligung.

Bekanntmachung

Aufforderung zur Einreichung von Wahlvorschlägen für die Seniorenbeirats-
wahl in der Gemeinde Tarp am 14. Mai 2023
Gemäß § 4 Abs. 1 der Satzung der Gemeinde Tarp über die Bildung eines 
Seniorenbeirats in der Gemeinde Tarp sind insgesamt 7 Mitglieder zu 
wählen. Die Wahl findet gemeinsam mit der Kommunalwahl am 14. Mai 
2023 statt.

Wahlvorschläge können bis zum

20. März 2023, 18.00 Uhr (Ausschlussfrist)

bei der Gemeinde Tarp, Zimmer 15, Tel. 04638/8826, Tornschauer Str. 
3-5, 24963 Tarp, eingereicht werden. Eine schriftliche Einverständnis-
erklärung der Kandidatinnen und Kandidaten ist erforderlich, sofern sie 
ihren Wahlvorschlag nicht selbst einreichen.

Wahlberechtigt sind alle Personen, die das 60. Lebensjahr überschritten 
haben oder in diesem Jahr vollenden werden, seit mindestens 6 Wochen 
mit Hauptwohnsitz in Tarp gemeldet und nicht nach § 4 des Gemeinde- 
und Kreiswahlgesetzes vom Wahlrecht ausgeschlossen sind.

Wählbar ist jede oder jeder Wahlberechtigte, die/der das 60. Lebensjahr 
überschritten hat oder in diesem Jahr überschreiten wird, seit mindestens 
3 Monaten mit Hauptwohnsitz in Tarp gemeldet ist und nicht nach § 6 des 
Gemeinde- und Kreiswahlgesetzes oder der Satzung von der Wählbarkeit 
ausgeschlossen ist.

Nicht wählbar sind Mitglieder der Gemeindevertretung, Mitarbeiter der 
Verwaltung, Vorstandsmitglieder der Wohlfahrtsverbände auf Orts- und 
Kreisebene, Vorstandsmitglieder der Parteien auf Orts- und Kreisebene 
und bürgerliche Mitglieder der Ausschüsse.

Tarp, den 03. Februar 2023

GEMEINDE TARP

       
Hopfstock
Bürgermeister

SENIORENBEIRAT
der Gemeinde Tarp
Vorsitzender: Harald Gersen, Eisenbrink 2
24963 Tarp
0170 5526 265
E-Mail: haraldgersen@gmail.com
seniorenbeirat@tarp.de

Einladung
zur öffentlichen FrühjahrsSitzung des Seniorenbeirates Tarp
am 21.03.2023 um 14.30 Uhr im „Landgasthof Tarp“ Bahnhofstraße 1 in 
Tarp

Tagesordnung:

TOP 1 Begrüßung

TOP 2 Aktuelles aus Tarp vom Bürgermeister Peter Hopfstock

TOP 3 „Betrugsmasche bei Senioren“
Herr Schmidt (Polizei Tarp) informiert zu diesem Thema und steht im 
Anschluss gerne für Fragen bereit

TOP 4 Zusammenfassung der SB Aktivitäten 2018 - 2023

TOP 5 Informationen von Harald Gersen über die Arbeit des Senioren-
beirates und Ausblick 2023
TOP 6 Schlusswort

Kaffee und Kuchen können auf eigene Kosten bestellt werden.
Wir würden uns sehr freuen, möglichst viele Gäste zu dieser Veranstal-
tung begrüßen zu dürfen.
Freundliche Grüße im Namen des Seniorenbeirates

gez. Harald Gersen 
gez. Inge Gräfe

Verdiente Bürger
Es ist coronabedingt schon eine längere Zeit her, dass in Tarp „verdien-
te Bürger“ geehrt werden konnten. Jetzt luden der Bürgermeister Peter 
Hopfstock und der Ausschussvorsitzende für Jugend und Soziales Detlef 
Leipelt die von Vereinsvorständen oder Bürgern vorgeschlagenen Per-
sonen zur Ehrung ein. Bei Kaffee und Kuchen gab es eine Urkunde, ein 
Buchgeschenk, einen Blumenstrauß und die Tarper Anstecknadel. Alles 
konnte im Tarper Leinenbeutel mit nach Hause genommen werden.
Barbara Illias-Göbel war jahrelang Vorsitzende des Landfrauenvereins 
Jerrishoe-Tarp, hat diesen geführt und zusammen gehalten.
Wiebke und Peter Doose waren ebenfalls jahrelang Sparten- und Übungs-
leiter in verschiedenen Bereichen im TSV Tarp tätig. 
Esther Feil war Gymnastik-Übungsleiterin beim DRK-Ortsverein Tarp. 
Sie leitete die wöchentlichen Übungsstunden in verschiedenen Sport-
gruppen.

Fotos v. l.: Detlef Leipelt, Wiebke und Peter Doose, Esther Feil, Barbara Illi-
as-Göbel und Bürgermeister Peter Hopfstock  
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Wir starten wieder neu !!!!!
Als wir vor fast einem halben Jahr unser 
Domizil im alten Kindergarten am Pasto-
ratsweg in Tarp durch einen verheeren-
den Brand verloren , war es schnell für 
uns klar, dass wir trotzdem weitermachen 
wollten.
Dass es schwer werden würde, war allen 
klar, auch wenn die Anteilnahme und 
Spendenbereitschaft (Bücher, CD‘s, Spie-
le, DVD‘s usw.) groß war.

Besonders gefreut haben wir uns über die schnelle Hilfe der Lions Clubs
Uggelharde und Flensburg.
Das größte Problem aber war, einen geeigneten Raum zur Lagerung der 
Bücher zu finden. Er sollte warm, trocken, ebenerdig mit Nähe zur Bü-
cherei sein.
Mit Hilfe des Bürgermeisters, des Schulverbandes , des TSV Tarp, des 
BiCa und des Schulhausmeisters konnten wir am Samstag, 21.01.2023 aus 
dem Keller der Bücherei in eine Garage/Abstellraum hinter der ABS und 
Fritz umziehen.
Die Altliga des TSV Tarp hatte diese geräumt und war mit ihrem Material 

für das 1. Maifest in eine der Blechgaragen umgezogen.
Für unseren Umzug stellte sich die komplette B-Jugend-Fußballmann-
schaft des TSV Tarp-Oeversee samt Trainer zur Verfügung.
Mit Muskelkraft, Energie und auch viel Spaß ging der Umzug bei gutem 
Wetter in gut einer Stunde über die Bühne.
Nochmals herzlichen Dank an alle Beteiligten und an die, die es möglich
gemacht haben.

Unser erster Bücherflohmarkt des Jahres 2023 soll 
am Samstag, 25. März stattfinden.

Ort: Flur der ABS Schule - Haus 5- Eingang VHS
Zeit: 10 Uhr bis 14 Uhr

Wir bieten wieder das gesamte bekannte Sortiment und hoffen auf viele
Besucher.
Wir freuen uns auf Euch.
Detlef Petersen 1. Vorsitzender des Vereins“Freunde und Förderer der 
Bücherei Tarp e. V.“

Die Bücherei Tarp hat neue Medien  
März 2023

Romane:
Van Pelt, Shelby: Das Glück hat acht Arme. (Familie)
Sand, Marie: Ein Kind namens Hoffnung. (Historisches)
Zhou, Haohui: 18/4 Der Hauptmann und der Mörder. (Thriller)
Beer, Alex: Felix Blom – der Häftling aus Moabit. (Krimi)
Ahern, Cecelia: Alle Farben meines Lebens. (Liebe)

Medien:
Monsieur Claude und sein großes Fest. (DVD)
Duve, Karen: Karen Duve liest Sisi ( Hörbuch)
Cascadia. (Brettspiel)

Sachbücher:
Hegenberg, Jan: Weltuntergang fällt aus.
Hart, Christopher: Dein ultimativer Manga-Anime-Zeichenkurs.
Schuh, Timo: Oberstufenwissen Geschichte – Sicher im Abi.
Sohr: 52 kleine & große Eskapaden im Südwesten von Dänemark.
Obama: Michelle: Das Licht in uns.
Amiri, Natalie: Zwischen den Welten. (Iran)

Kinder- und Jugendbücher:
Kling, Marc-Uwe: Der Tag, an dem Tiffany das Wasser aus der Wanne 
geschaukelt hat. (8-10 Jahre)
Regett, Julia: Lass es raus, Knotenklaus. (Bilderbuch)
Krause, Ute: Die Muskeltiere und Ewig Fünfter. (6-8 J.)

Stöbern Sie auch auf unserer Webseite unter https://buecherei-tarp.de, die 
neuen Medien finden Sie dort unter Büchereikatalog
Ihre Bücherei, Kirchenweg 1 in Tarp, Tel. 04638/291,
Email: info@buecherei-tarp.de

Neue Bilderausstellung in der 
Bücherei: Kreuzwege

Bis Ostern werden die Bil-
der der Künstlerin Birte 
Dreesen in der Bücherei 
Tarp gezeigt. Die Kreuz-
wege stehen für Entschei-
dungswege oder Stand-
punkte… Meinungen 
treffen aufeinander, Wege 
finden sich, Entscheidun-
gen begleiten uns durch 
das Leben. Manche Ent-
scheidungen sind einfach, 
andere fallen uns schwer. 
Die Farben der Bilder spie-
geln die Stimmungen, die 
damit einhergehen.
Lassen Sie sich von dieser 
interessanten Ausstellung 
überraschen.

Bilderbuchkino
Zusammen lesen macht Spaß

Am Freitag, d. 10. März 2023
ab 15.00 Uhr

In der Bücherei Tarp
Ohne Anmeldung

Ab ca. 3 Jahren

Offener Brettspielenachmittag
6-10 Jahre

Am 1. Donnerstag im Monat:
2. März 2023

14.30 bis 16.00 Uhr
In der Bücherei Tarp

Ohne Anmeldung



GEMEINDE OEVERSEE

33

GEMEINDE OEVERSEE

Freiwillige Feuerwehr Oeversee-Frörup
Jahreshauptversammlung 2023

Die Jahreshauptversammlung wurde um 19.00 Uhr im Bilschau-Krug 
eröffnet. Der Ortswehrführer begrüßte alle anwesenden Kameradinnen 
und Kameraden der Einsatz- sowie der Ehrenabteilung. Ein besonderer 
Gruß ging an die Kameraden aus Vielist, die erneut die große Entfernung 
auf sich genommen hatten, um mit einer Abordnung von 5 Kameraden 
der Jahreshauptversammlung beizuwohnen. Weiterhin wurden der Amts-
wehrführer Jan Hennings, der Gemeindewehrführer Timo Petersen, der 
Bürgermeister und Amtsvorsteher Ralf Bölck sowie Malte Schumacher 
von der Jugendfeuerwehr Oeversee-Sankelmark begrüßt. Die Versamm-
lung wurde für ein leckeres Essen unterbrochen. 
Der Feuerwehr gehören aktuell 53 Mitglieder in der Einsatzabteilung an, 
die noch durch 2 Kameraden aus anderen Feuerwehren unterstützt wird. 
In der Ehrenabteilung befinden sich 37 Kameraden. Außerdem fördern 
125 Mitglieder die Freiwillige Feuerwehr Oeversee-Frörup. Sylvia Beye 
wurde neue Förderin der Wehr. 
Seit der letzten Jahreshauptversammlung im August 2022 hatte die Wehr 
6 weitere Einsätze in 2022, sodass sie 26 Einsätze zu verzeichnen hatte. 
Selbst im neuen Jahr hatte die Feuerwehr schon wieder 3 Einsätze. Es 
wurden 2022 erneut viele Stunden Ausbildungsdienst absolviert. So gab 
es 38 Dienste und 6 Übungen im Katastrophenschutz und viele Ausbil-
dungen auf Kreisebene. Sven bedankte sich bei den Kameradinnen und 
Kameraden für das hohe Engagement. 
Malte Schumacher von der Jugendfeuerwehr berichtete von den umfang-
reichen Aktionen und Übungsdiensten im vergangenen Jahr. So haben sie 
beispielsweise beim Schafstallfest oder dem Silvesterlauf unterstützt und 
einen 24-Stunden-Dienst mit einigen spannenden „Einsätzen“ durchge-
führt. 
Norbert Priddat und Matthias Reimann wurden in die Wehr aufgenom-
men. Patrick Schulz wurde als Zweitmitglied in die Wehr aufgenommen. 
Daniele Leonhardt ist aus der FF Havetoft übergetreten. Philipp Rubin, 
Kerrin Schreiber und Lars Krebs wurden per Handschlag auf die Sat-
zung verpflichtet. Anders Svensson Noack wurde zum Feuerwehrmann 
befördert. Lena-Marie Zoschke wurde zur Hauptfeuerwehrfrau und Pe-
ter Baklinski, Jason Lund, Daniele Leonhardt sowie Melvin Nagel zum 
Hauptfeuerwehrmann befördert. Für 10-jährige Mitgliedschaft wurden 
Finn Frahm, Niels Hahlweg, Jason Lund, Nik Petersen und Lena-Marie 

Zoschke geehrt. Claus „Bäcker“ Thomsen wurde für 70 Jahre Mitglied-
schaft in der Feuerwehr geehrt. Anfangs war er Mitglied der Freiwilligen 
Feuerwehr Frörup. Nach den Ehrungen bat Jan Hennings ums Wort. Er 
zeichnete den Gemeindewehrführer Timo Petersen mit dem Deutschen 
Feuerwehr Ehrenkreuz in Silber aus. Diese besondere Auszeichnung ver-
diene er wegen seiner langjährigen Tätigkeit in der Orts- sowie Gemein-
dewehrführung. Außerdem habe er den bis dato größten Einsatz des Am-
tes 24 Stunden geleitet. Unter starkem Beifall und sichtlich gerührt nahm 
Timo Petersen die Ehrung entgegen. 
Cian Peters, Sylvia Beye und Jan Philipp Hahlweg haben die Wehr ver-
lassen. Ralf Heidemann wechselte in die Ehrenabteilung. 
Martin Klöhn, der Wehrführer aus Vielist, bedankte sich für die Einla-
dung und sendete Grüße vom Bürgermeister. Martin Klöhn berichtete 
von den Aktivitäten und er hoffe, im Sommer eine Abordnung der FF 
Oeversee-Frörup auf der 75-Jahr-Feier begrüßen zu können. 
Der Amtswehrführer Jan Hennings hob in seinen Grußworten zwei große 
Einsätze im Jahr 2022 hervor. Der Brand im ehemaligen Kindergarten 
und das Feuer in Sieverstedt hätten gezeigt, dass die Zusammenarbeit 
zwischen den Wehren gut funktionieren würde. Außerdem führte er aus, 
dass zukünftig häufiger die Polizei mit zu Einsätzen alarmiert werden 
würde, da der Respekt vor den Einsatzkräften deutlich schwinde. Der 
Gemeindewehrführer Timo Petersen brachte nochmals seine Rührung 
über die Ehrung zum Ausdruck. Er führte an, die Gemeindefeuerwehr sei 
gut aufgestellt und ein gutes Team. Das neue Mehrzweckfahrzeug (kurz 
MZF) der FF Oeversee-Frörup werde voraussichtlich im Sommer ausge-
liefert werden. Ralf Bölck brachte seine Freude über den Besuch der Vie-
lister zum Ausdruck. Diese Partnerschaft bestünde nun seit 32 Jahren und 
es sei ihm eine Freude, dass diese zur Namensgebung „Vielister Bogen“ 
des Neubaugebiets geführt habe. Er gratulierte allen Beförderten und Ge-
ehrten. Dabei hob er besonders die Ehrung für 70-jährige Mitgliedschaft 
hervor und fragte scherzend, ob man damals direkt vom Kindergarten in 
die Feuerwehr wechseln konnte. Er betonte weiterhin, dass Angriffe auf 
Polizisten nichts Neues wären. Der Angriff auf Rettungs- und Hilfskräfte 
habe aber eine neue Qualität bekommen. Das Amt sowie die Gemeinden 
stünden hinter ihren Feuerwehrkräften, sodass diese sich das nicht bieten 
lassen müssten. 
Der Ortswehrführer Sven Jacobsen beendet um 21.50 Uhr die Jahres-
hauptversammlung.
  
Foto o.l.: Jason Lund, Daniele Leonhardt, Melvin Nagel, Peter Baklinski und 
Lena Marie Zoschke wurden zum Hauptfeuerwehrmann** / zur Hauptfeu-
erwehrfrau** befördert. 
  
Foto m.: Jan Hennings verlieh Timo Petersen das Deutsche Feuerwehr Eh-
renzeichen in Silber. 
  
Foto r.: Claus Thomsen erhält die Ehrennadel für 70-jährige Mitgliedschaft. 
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Jahreshauptversammlung der 
Freiwilligen Feuerwehr Barderup
Zu 8 Einsätzen wurde die Freiwillige Feuerwehr Barderup 2022 alarmiert. 
„In diesem Jahr hatten wir keinen schwerwiegenden Brandeinsatz.“, be-
richtete Ortswehrführer Karl Neuwerk. Neben einen Kurzschluss in ei-
nem Trafo-Schrank in einer der PV-Anlagen rund um Barderup, einem 
Böschungsbrand an den Bahnschienen und einem Brand eines Knicks 
wurde die Freiwillige Feuerwehr Barderup zusätzlich zu einem Brand in 
einem Einfamilienhaus gerufen.
23 Aktive und 11 Kameraden der Ehrenabteilung, Bürgermeister Ralf 
Bölck, Amtswehrführer Jan Hennings, Gemeindewehrführer Timo Peter-
sen sowie für die Jugendfeuerwehr die stellv. Jugendwartin Clara Clausen 
und Vorstandsmitglied Malte Schuhmacher waren der Einladung zur Jah-
reshauptversammlung am 03. Februar 2023 gefolgt und trafen sich in der 
Gaststätte Bilschau Krug.
Für 10 Jahre Zugehörigkeit in der Wehr Barderup erhielten Ulf Quickert, 
Jon-Peer Autzen, Leon Nielsen, Tim Friedrichsen und Dirk Stegelmann 
jeweils eine Bandspange. Für 20 Jahre Zugehörigkeit in der Wehr erhielt 
Holger Carstensen und für 30 Jahre Zugehörigkeit in der Wehr erhielt 
Klaus-Dieter Thomsen jeweils eine Bandspange. Eine besondere Ehre ka-
men Joachim Lorenzen und Andreas Nielsen zuteil. Beide bekamen für 
50 Jahre Zugehörigkeit in der Wehr Barderup eine Bandspange.
In seinem Bericht listete Kassenwart Helge Naeve Einnahmen und Ausga-
ben auf und zeigte am Jahresende einen soliden Kassenbestand auf. Kas-
senprüfer Leon Nielsen und Jon-Peer Autzen bestätigten eine ordnungs-
gemäß geführte Kasse. In diesem Jahr wurden zwei neue Kassenprüfer 
gewählt. Jon-Peer Autzen und Tim Friedrichsen wurden gewählt.
Ebenso berichtete Helge Naeve über die Ein- und Ausgabenplanung 2023 
der Wehr Barderup und der Jugendfeuerwehr Oeversee-Sankelmark und 
ging noch einmal detailliert auf die Zahlen ein. Die Planung wurde im 
Anschluss einstimmig für beide Wehren angenommen.
„Aktuell hat die Wehr Barderup 9 taugliche Atemschutzgeräteträger und 
bis zum Ende des Jahres werden es sogar 10 sein.“, so Atemschutz- und 
Gerätewart Thomas Henningsen. Aktuell haben alle Wehren im Amt ei-
nen Atemschutzgerätewart, so dass jede Wehr einen Kameraden für die 
Atemschutzwerkstatt in Oeversee stellen kann. „Die Übungsstrecke auf 
Kreisebene wird sehr gut angenommen und insgesamt ist die Beteiligung 
immer sehr gut.“, so Thomas Henningsen
Für 2023 wird es eine Funkübung mit einem simulierten Stromausfall 
innerhalb der Wehren im Amt geben. Es soll mit der Übung ein eigenes 
Funknetz bei Stromausfall aufgebaut werden, um bei Einsätzen die Kom-
munikation weiterhin aufrecht halten zu können, berichtete Uwe Weide-
mann zum Fachwartebericht Sprechfunk.
Für die Jugendfeuerwehr berichtete Malte Schuhmacher über durchge-
führte Veranstaltungen und über die geleisteten Übungen. 2022 errang 
die JFW bei der Funkorientierungsfahrt den ersten Platz. Die Jugend-
feuerwehr hat aktuell einen Bestand von 25 Kindern und Jugendlichen, 
davon 6 aus Barderup.
Bürgermeister Ralf Bölck überbrachte den Dank der Gemeinde für die 
Einsatzbereitschaft im Amtsbereich und hob die gute Ausbildung der 
Feuerwehrleute hervor. Er beglückwünschte alle Geehrten. Die Wehren 
Sieverstedt und Süderschmedeby werden zusammengelegt. Mit sehr 
großer Wahrscheinlichkeit muss ein neues Gerätehaus für die beiden 
zusammengelegten Wehren errichtet werden. Der Standort steht noch 
nicht fest. Ralf Bölck ging auch noch einmal auf die Krawalle in Berlin 

ein und verurteilte die Angriffe auf Rettungskräfte und Polizisten scharf. 
Sollte dies uns im Amt auch widerfahren, so sollte in jedem Fall die Poli-
zei hinzugezogen und zusätzlich der Bürgermeister in Kenntnis gesetzt 
werden. „Wir werden dieses Verhalten im Amt nicht tolerieren.“, so Ralf 
Bölck. Er bedankte sich noch einmal bei der Wehr Barderup für die vielen 
Einsatzstunden und für die Bereitschaft dem Amt 365 Tage im Jahr zur 
Verfügung zu stehen.
Amtswehrführer Jan Hennings richtete allen Geehrten seinen Glück-
wunsch aus. „Wir hatten zwei Großbrände 2022 im Amt.“, so Jan Hen-
nings. Der Einsatz beim Kindergarten in Tarp lief organisatorisch optimal 
ab. Die angrenzende Halle hat nur einen geringen Schaden davongetra-
gen. Zusätzlich zum Brand im Kindergarten in Tarp gab es noch einen 
Scheunenbrand in Sieverstedt. Das Wohnhaus und der Stall konnten ge-
rettet werden. „Es ist weder Mensch noch Tier zu Schaden gekommen.“, 
so der Amtswehrführer. Am Rande des Einsatzes kam es leider zu unschö-
nen Szenen bei einer Absperrung. Einige Mitbürger, die ihre Kinder von 
der Schule abholen wollten, hatten kein Verständnis für die Absperrung.
Gemeindewehrführer Timo Petersen bedankte sich für die Einladung 
und gratulierte allen Geehrten. Das neue MZF der Wehr Oeversee wird 
im Mai 2023 ausgeliefert. „Die generell mangelhafte Materialversorgung 
sorgt aktuell dafür, dass das Fahrzeug erst im Mai ausgeliefert werden 
kann.“, so Timo Petersen.
Bürgermeister Ralf Bölck, Amtswehrführer Jan Hennings und Gemein-
dewehrführer Timo Petersen wünschten der Wehr Barderup für das Jahr 
2023 wenig Einsätze und dass alle Kameraden immer gesund von den 
Einsätzen zurückkehren.
Alfred Schade überreichte den Restbetrag der Kasse des Schützenvereins 
Barderup dem Kassenwart der Wehr. Auch Hans-Peter Thomsen über-
reichte (zum letzten Mal) eine Spende von der aufgelösten Skat-Runde 
an die Jugendfeuerwehr. Alwin Petersen reichte sein Geschenk zum 80. 
Geburtstag an die Jugendfeuerwehr (Enkel Malte Schumacher) weiter.
Karl Neuwerk dankte zum Schluss allen Kameraden und Kameradinnen 
für ihre Arbeit und wünschte sich für 2023 ebenfalls gute Kameradschaft 
und Zusammenarbeit. 

Foto v.l.n.r.: Stellv. Ortwehrführer Andreas Bruns, die Geehrten für eine 
langjährige Zugehörigkeit in der Wehr Barderup: 50 Jahre – Joachim Loren-
zen, 30 Jahre – Klaus-Dieter Thomsen, 50 Jahre – Andreas Nielsen und ganz 
rechts: Ortswehrführer Karl Neuwerk

OV. Oeversee
März 2023
So.  05. März Theaterfahrt nach Klockries
Mi. 15. März 18.00 Uhr, Mitgliederversammlung, Bilschau-Krug
 
Vorschau April
Keine Veranstaltung

Beratungszeiten
SOVD Kreisverband Schleswig Flensburg, Jägerweg 16, 24941 Flensburg
Tel.: 04 61-22 82 7 Fax: 04 61-22 63 0 Mail: info@sovd-kv-sl-fl.de
Telefonische Erreichbarkeit:  Montag – Donnerstag: 08:00 bis 16:00 Uhr, 
Freitag: 08:00 Uhr bis 12:00 Uhr

Beratungszeiten
SOVD Kreisverband Schleswig-Flensburg, Stadtweg 49, 24837 Schleswig 
Tel.: 0 46 21-48 12 300 Fax: 0 46 21-48 12 310 Mail: info@sovd-kv-sl-fl.de
Telefon- und Sprechzeiten
Montag & Dienstag: 08:30 bis 13:00 Uhr und 14:00 bis 16:00 Uhr
Mittwoch: 08:30 bis 13:00 Uhr Donnerstag: 08:30 bis 13:00 Uhr und 14: 
bis 17:00 Uhr
Freitag: 08:30 bis 12:00 Uhr
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Blasorchester Uggelharde 
Werner Maertin hebt den Taktstock, Ruhe tritt ein. Dann senkt er ihn 
energisch, sofort wird es laut im Raum. Heute sind 12 der 18 möglichen 
Instrumentalisten des Blasorchesters Uggelharde in die Grundschu-
le Oeversee gekommen, um zu üben. Zu hören ist Musik aus der Flöte, 
Klarinette, der Tuba, vom Saxophon, den Tenorhörnern und Trompeten, 
der Tuba und dem Schlagzeug. Heute bleibt das Schlagzeug allerdings 
stumm, der Schlagzeuger konnte leider nicht zum Übungsabend kom-
men. Nach einem ersten Einspielen mit Tönen, die ziemlich quer klangen, 
dann ein erstes Lied, was gleich zum Mitsingen und Klatschen animiert.
In einem Flyer stellt sich das Blasorchester vor. „Wir machen Musik für 
jung und alt, spielen zu Geburtstagen und auf Hochzeiten, sind bei kirch-
lichen Anlässen und anderen Veranstaltungen dabei“. Es gibt den Sound 
von Musicals und Operetten, Shanties und Schlagern, aber auch Klassik, 
Santiano oder Boney M. Aus Beständen des Blasorchesters gibt es ein 
paar Instrumente, in der Regel haben alle Aktive ihr eigenes Instrument. 
„Wir üben ja auch zu Hause“, sagt der Dirigent Werner Maertin.
Werner Maertin ist seit 30 Jahren Blasmusiker, war bei den Stadtbläsern 
in Flensburg, hier zuerst als Schlagzeuger. Als dann der damalige Diri-
gent sein Amt aufgab, übernahm er die Stadtbläser und war zwischen 
1986  und 1998 für 12 Jahre der Dirigent der „Flensburger Stadtbläser“. 
Zu dieser Zeit suchte das Blasorchester Uggelharde einen neuen Dirigent. 
Werner Maertin konnte sich diese Aufgabe vorstellen und übernahm das 
Orchester im Juni 1998, also vor knapp 25 Jahren.
Der Musik im Blasorchester Uggelharde haben sich 18 Personen schon 
seit Jahren verschrieben. Es sind elf männliche und sieben weibliche 
Teilnehmer. Alle können mindestens ein Instrument spielen. Die Inst-
rumente sind gut aufeinander abgestimmt. Der letzte große Auftritt war 
beim Oeversee-Marsch Anfang Februar. Sechs Auftritte gab es im letzten 
Jahr. Zwei Mal wurde bei Veranstaltungen der Feuerwehr gespielt, einmal 
bei der Beerdigung des Ehrenvorsitzenden und Gründer des Orchesters 
Robert Heidemann. Außerdem wurde bei einem Gottesdienst und zwei 
Weihnachtsmärkten in Wanderup und Tarp gespielt.

Vor Corona waren es deutlich mehr Auftritte, bis zu 15 Mal wurden sie 
eingeladen. Auch junge Menschen sind begeistert über die Art der Musik, 
egal ob Egerländer, Marsch oder Filmmusik gespielt wird. Gerne würden 
alle Musizierenden neue Mitglieder im Orchester sehen, gerne auch jün-
gere.
Seit Jahresbeginn ist Margarete Neuhaus neue erste Vorsitzende und da-
mit erste Ansprechpartnerin. Sie hat erst 2020 angefangen, Klarinette zu 
spielen, erzählt sie. „Mit dem Eintritt in den Ruhestand habe ich inten-
siv geübt und mache jetzt gerne mit“, sagt die Rehabilitationslehrerin für 
Blinde und Sehbehinderte. Mit ihr können Wunschtermine für einen 
Auftritt abgesprochen werden. Übungsabende sind donnerstags zwischen 
20 Uhr und 22 Uhr in der Grundschule Oeversee in der Schulmensa, Die 
Orchestermitglieder würden sich freuen, wenn weitere Musikinteressier-
te sich dem Orchester anschließen.
Infos unter Tel.: 04603/964432.  

Foto: Das Blasorchester Uggelharde übt in der Grundschule Oeversee.
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„Blaue Perle“ nimmt Arbeit auf
Wenn im Kies- und Betonwerk Gonde Clausen in Oeversee die Rede von 
der Blaue Perle ist,
ist damit nicht ein besonderes Schmuckstück gemeint, sondern man redet 
dann von der neusten Errungenschaft der Firma, einem Saugbagger, der 
nach seiner Installation im derzeitigen Kiesabbaugebiet der Firma, seine 
Arbeit aufgenommen hat. Die „Blaue Perle“ hatte zuvor aus Norden (Nie-
dersachen) kommend, etwa 420 km auf dem Landweg zurückgelegt, um 
den künftigen Arbeitsplatz in Oeversee zu erreichen. Hier warteten zwei 
Schwerlastkräne auf den Transport um den zirka 15 m langen und fünf 
Meter breiten Saugbagger, Gewicht 32 Tonnen und das dazugehörende 
Vorschiff, 4 Tonnen, zur Endmontage auf den im Abbaugebiet entstande-
nen „Baggersee“ zu heben. Über das 18 Meter lange Saugrohr des Baggers 
können künftig Arbeitstiefen von mehr als 15 Meter erreicht werden. Die 
auf dem Bagger installierten Pumpen haben Förderleistung von 850 m³ 
Sand-Wasser-Gemisch pro Stunde. Über eine schwimmende Rohrleitung 

wird das Gemisch in ein Spülfeld gepumpt. Hier werden das Wasser und 
die Feststoffe voneinander getrennt Während das Wasser über einen so-
genannten Mönch zurück in den Baggersee geleitet wird, lagern sich im 
Spülfeld etwa 200 t Sand und Kies zur weiteren Verarbeitung ab.
Die für die Baggerarbeiten erforderliche Energie wird durch ein landsei-
tiges Aggregat erzeugt.
„Der Saugbagger“ so Gonde Clausen, „ist eine Investition in die Zukunft, 
er sichert Arbeit und Arbeitsplätze gleichermaßen.
K.B.
 
Foto links: Die „Blaue Perle“ in ihrem Element. Über die schwimmende 
schwarz-gelbe Leitung wird das Sand-Wasser-Gemisch in das Spülfeld ge-
pumpt.
Foto rechts: Im Spülfeld werden Wasser und Feststoffe voneinander getrennt.
Foto: K.B.

„Material und Anregungen sind willkommen“. Die CHRO-
NIKGRUPPE OEVERSEE freut sich  über jeden, der uns an-
spricht oder sich per E-Mail: GemChroOev@gmx.de bei uns 
meldet.

Der Stierhaltungsverein Frörup
Schon lange vor Einführung moderner Zuchtmethoden hatte man sich in 
Frörup Gedanken um gezielte Rinderzucht gemacht. In den Jahren 1940 
bis 1959 gab es in Frörup einen Stierhaltungsverein. Der Verein wurde 
laut Protokollbuch am 27. März 1940 gegründet.
Es waren 12 Personen erschienen. Bürgermeister Nikolaus Johannsen 
verlas und erklärte die Tierzuchtrichtlinien des Tierzuchtamtes Schleswig 
und die für den Verein gültige Satzung, die genehmigt wurde.
Zum 1. Vorsitzenden wurde Nikolaus Johannsen, zu seinem Stellvertreter 
Hans Christophersen gewählt.
Schriftführer und Kassenwart wurde Johannes Heydorn und Rechnungs-
prüfer wurden Paul Marquardsen und Claus Autzen.
Es wurde beschlossen, von der Sparkasse Frörup einen Kredit aufzuneh-
men, um damit einen Bullen  auf einer Zuchtviehauktion zu kaufen.
Der Kaufpreis des 1. Bullen betrug 1508,- Reichsmark einschl. Transport-
kosten. Als Deckgeld setzte man 8,- RM pro Kuh fest. Wegen zu starker 
Belastung des Bullen kam später die Anfrage, ob die Anschaffung eines 
zweiten Bullen nicht notwendig würde. Zwecks richtiger und übersicht-
licher Führung des Deckregisters bekamen die Kühe Namen.
Ab 1949 betrug das Deckgeld 8,- D-Mark für Mitglieder und 10,- DM für 
Nichtmitglieder, und die Unterhaltungskosten für den Bullen wurden er-
höht. Begründung, eine Kuh bringt bei 3000 Liter Milch je 23 Pfg.= 690,- 

DM. 1956 bekam der Bauer 1000,- DM im Jahr als Unterhaltungskosten 
für den Bullen.
Der zuletzt gekaufte Bulle stand bis 1959 auf Station bei Erich Schwering. 
Dieser Bulle wurde laut Wiegekarte am 1. April 1959 an den Schlacht-
hof Flensburg geliefert. Er wog 845 kg. Dies war die letzte Eintragung im 
Protokollbuch des Stierhaltungsvereins Frörup. Damit hörte der Verein 
auf zu bestehen. Danach wurde die künstliche Befruchtung durch die Be-
samungsstation in Wanderup bei den Kühen und Starken des ehemaligen 
Stierhaltungsvereins Frörup durchgeführt.

Foto: Broder Asmussen mit dem „Dorfbullen“
Quelle: Chronik der Gemeinde Oeversee      
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Veranstaltungskalender Gemeinde Oeversee März 2023
Fahrbücherei Oeversee
 
Dienstag, 07. März 2023
Schulweg 9, Schule und Kindergarten  09:15 - 10:00 Uhr
Barderup / Barderup-Ost   10:10 - 10:25 Uhr
Barderup / Am Dorfplatz 4, Feuerwehr   10:30 - 11:00 Uhr
Barderup / Westerreihe 13                             14:20 - 14:50 Uhr                                
Großsolter Weg 2, Kindergarten                    15:05 - 15:20 Uhr
Bilschau / Am Krug 4                                    15:35 - 16:15 Uhr  
Munkwolstrup / Am Dorfteich 3                   16:25 - 16:45 Uhr
Juhlschau / Zur Heide, Ecke Eselweg           16:35 - 17:25 Uhr

Mi. 01.03.    
Freiwillige Feuerwehr Oeversee- Frörup: Dienstabend, 
Gerätehaus, 19:30 Uhr
Do. 02.03.    
Blasorchester Uggelharde:Übungsabend 20:00Uhr–22:00Uhr 
Schule Oeversee
So. 05.03.      
Sozialverband:   Theaterfahrt nach Klockries
Di., 07.03. 
Gemischter Chor Oeversee - 
Chorproben im Gemeindehaus Oeversee - 18.00 Uhr
Mi. 08.03.   
Freiwillige Feuerwehr Oeversee- Frörup: Atemschutzdienst, 
Gerätehaus, 19:30 
Mi  08.03.       
Landfrauen Sankelmark:  Töpfern in Wanderup 18:30 Uhr  
Do. 09.03     
Blasorchester Uggelharde: Übungsabend 20:00 Uhr—22:00 Uhr 
Schule Oeversee
Fr. 10.03.       
TSV Oeversee: Jahreshauptversammlung, 
Clubheim Eekboomhalle   19:30 Uhr
Sa. 11.03.       
Aktion sauberes Dorf    Gemeinde Oeversee
Mo. 13.03.     
FFW- Munkwolstrup: Dienstabend Gerätehaus, 19:30 Uhr
Di.  14.03.     
Ulla Johannsen/ Ulla Thomsen:  Kartenspielen am Nachmittag
Bilschau-Krug, 14:30 Uhr
Di., 14.03. 
Gemischter Chor Oeversee - Chorproben im Gemeindehaus Oeversee-   
18.00 Uhr
Mi. 15.03.     
Sozialverband:  Mitgliederversammlung 18:00 Uhr Bilschau Krug
Mi.15.03.     
Freiwillige Feuerwehr Oeversee-Frörup: Maschinistendienst ,
Gerätehaus19:30 Uhr                                                                                   

Do. 16.03.   
Blasorchester Uggelharde: Übungsabend 20:00 Uhr—22:00 Uhr 
Schule Oeversee
Di.21.03.      
Gemeinde Oeversee:  Verspielen für Seniorinnen und Senioren, 
Bilschau Krug, 14:30 Uhr
Di., 21.03. 
Gemischter Chor Oeversee - Chorproben im Gemeindehaus Oeversee 
-  18.00 Uhr
Mi. 22.03.       
Landfrauen Sankelmark : Notfallordner – Vortrag  15:00 Uhr  
Bilschau-Krug
Do. 23.03.     
Blasorchester Uggelharde Oeversee: Übungsabend 20:00 Uhr – 22:00 Uhr
Schule Oeversee                                                                   
Fr. 24.03.       
TSV Oeversee:  Kniffelturnier    Clubheim Eekboomhalle, 19:30 Uhr
Di., 28.03. 
Gemischter Chor Oeversee - Chorproben im Gemeindehaus Oeversee - 
18.00 Uhr
Do. 30.03.    
Blasorchester Uggelharde:  Übungsabend   20:00 Uhr – 22:00 Uhr  
Schule Oeversee

Einladung zum Verspielen
Liebe Seniorinnen und liebe Senioren,

die Gemeinde Oeversee lädt Sie ganz herzlich ein zum diesjährigen Ver-
spielen mit Kaffeetafel am

Dienstag, 21. März 2023  Beginn: 14:30, Ort: Bilschau Krug

Der Kostenbeitrag beträgt 10,-- € pro Person. Darin sind Kaffee, Kuchen 
und Käsebrot sowie 2 Karten für das Verspielen enthalten. Zusätzliche 
Karten: je 2,-- €

Wir bitten um Anmeldung bis spätestens zum 11.März 2020 bei unserem 
Seniorenvertreter Peter Löw unter der Rufnummer 04638-8990614 (bitte 
auch unter Angabe der Telefonnummer auf den Anrufbeantworter spre-
chen, Herr Löw ruft zurück).  

Wir freuen uns auf einen geselligen Nachmittag mit Ihnen!

Mit freundlichen Grüßen 
Ralf Bölck
- Bürgermeister -
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STERNREGION
Eggebek-Jörl · Oeversee-Jarplund ·Sieverstedt ·Tarp ·Wanderup 

Geistliches Wort
Von eingefahrenen Meinungen und anderen Herausforderungen
„Nur Dummköpfe ändern ihre Meinung nicht“ sagte angeblich die 
Schriftstellerin Maria von Ebner-Eschenbach (1830-1916). Da niemand 
ein Dummkopf sein will, sind Zeiten, in denen man sich Gedanken über 
eingefahrene Meinungen, Vorstellungen und Vorgehensweisen macht, 
gut, wertvoll und kostbar. Zu diesen wertvollen Zeiten gehört auch die 
Fastenzeit. Sie geht von Aschermittwoch (dieses Jahr am 22. Februar) bis 
Ostern, das wir am 9. April feiern. 
Fastenzeit/ Passionszeit: Auf irgendeine Weise heraustreten aus dem 
Hamsterrad, in dem wir uns bewegen. Sich Zeit nehmen für Glaubens- 
und Lebensfragen: „Was mache ich mit meinem Leben? Wo will ich hin? 
Was soll so bleiben? Und was sich verändern?“ Hier, wie bei allem, ist 
entscheidend diese Zeit und dieses Angebot zu nutzen. Etwas daraus zu 
machen.    
„Nur Dummköpfe ändern ihre Meinung nicht.“ Dennoch machen viele 
von uns die Erfahrung, dass Meinungs- und Verhaltensänderungen von 
der Außenwelt nicht nur positiv bewertet werden. Häufig wird es als 
Schwäche ausgelegt: Der oder die sei eingeknickt; habe kein Rückgrat; 
keine Ausdauer; keine Geduld. 
Das Gegenteil ist der Fall: Es benötigt Mut und Stärke, sich und anderen 
einzugestehen, dass es doch nicht das richtige Studium für mich ist; dass 
es doch nicht der Beruf ist, den ich ausfüllen kann oder will; es braucht 
Rückgrat, sich einzugestehen, dass eine Beziehung nicht mehr trägt; und 
es braucht Ehrlichkeit, Fehler einzugestehen.  
Gerade beim Sichverändern machen viele die Erfahrung, wie wichtig es 
ist, einen festen Boden unter den Füßen zu haben und eine Orientierung, 
einen Leuchtpunkt. Dein Wort, ist meines Fußes Leuchte und ein Licht auf 
meinen Wegen (Psalm 119): Glaube und das Vertrauen, getragen zu wer-
den, hilft und bietet Orientierung. Ich wünsche Ihnen Gottes Kraft und 
Segen, der Ihnen den Rücken stärkt für dieses Hinschauen bei sich selbst.
Pastorin Ulrike Joos 

Hinweis: Sieben Wochen ohne heißt die bundesweite Fastenaktion der 
Evangelischen Kirche in Deutschland, die jedes Jahr in der Fastenzeit 
stattfindet. Dieses Jahr unter dem Motto: „Leuchten! Sieben Wochen ohne 
Verzagtheit!“. Näheres unter https://7Wochenohne.evangelisch.de      

Gottesdienste der Sternregion im März 2023
Eggebek Jörl Oeversee Jarplund Sieverstedt Tarp Wanderup

Freitag,
03. März

Weltgebetstag

10:30 Uhr
Team Welt-
gebetstag mit 

Essen aus Taiwan

17:00 Uhr
Team Welt-

gebetstag in der 
Kath. Kirche mit 
Imbiss aus Taiwan

18:30 Uhr 
Team Weltgebetstag

im Haus der 
Begegnung mit 

Snacks aus Taiwan

Sonntag, 
05. März

9:30 Uhr
P. Fritsche

11:00 Uhr
Pn. Gnade

11:00 Uhr
P. Fritsche

Sonntag, 
12. März 

9:30 Uhr
Pn. Joos

11:00 Uhr
Pn. Meyerding
mit Mittagessen

Andacht am 
15. März um 

19:00 Uhr mit dem 
gemischten Chor 
Sörup / Tarp 

17:00 Uhr
Pn. Gnade

Mehr

Sonntag,
19. März

9:30 Uhr
P. Fritsche
Vorstellung 
der Konfis

9:30 Uhr
Pn. Löwenstrom

11:00 Uhr
Pn. Löwenstrom
Familienkirche

Sonntag, 
26. März

9:30 Uhr
Pn. Lindemann- 

Tauscher

18:00 Uhr
Pn. Joos

Vorstellung der 
Konfis

11:00 Uhr
Pn. Joos

Vorstellung der 
Konfis

11:00 Uhr
Pn. Lindemann-

Tauscher

-> mit Abendmahl

-> mit Gitarre bzw. christl. Akustik-Pop

                  „SiebenWochenohne/Getty Images“
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Aus Rebecca Lenz wird „Pröpstin to go“
Einladen. Treffen. Schnacken: So einfach geht´s, wenn man mit Pröpstin 
Rebecca Lenz ins Gespräch kommen will – über Gott und die Welt und 
die Themen, die gerade bewegen, denn: Im zweiten Jahr ihrer Amtszeit als 
Pröpstin in Flensburg will sich Rebecca Lenz mit all den Menschen aus-
tauschen, die hier leben – unabhängig von Amt oder Funktion. „Es geht 
darum, sich einfach und persönlich kennenzulernen“, sagt sie. „Als Pröps-
tin to go möchte ich mich einladen lassen. Ich freue mich auf Menschen, 
ihre Fragen und Lebensgeschichten, ihre Perspektiven und Ideen.“
In den ersten 13 Monaten ihrer Amtszeit hat Pröpstin Rebecca Lenz viele 
besucht, die ein Amt innehaben – also zum Beispiel Bürgermeister*innen, 
Behördenleiter*innen und Unternehmenschef*innen. Ab sofort plant sie, 
all diejenigen kennenzulernen, die es möchten. Sie sagt: Mir geht es um 
Menschen und ihre Themen, nicht um Funktionen. Als Pröpstin möchte 
ich wissen, was Menschen umtreibt und bewegt. Einfach und auf Augen-
höhe. Nur so kann ich gut Kirche in dieser Welt mitgestalten.“
Und so kann man die neue „Pröpstin to go“ einladen und kennenlernen: 
Termin verabreden unter Tel. 0461 1829 4505. Sich vorfreuen. Zur verab-
redeten Zeit hinsetzen und losreden.

Weltgebetstag 2023
„Glaube bewegt“ oder: „Ich habe von deinem Glauben gehört“, so laden 
uns die Frauen aus Taiwan in diesem Jahr ein, den Bibeltext (Eph 1,15-1) 
und auch ihr Land kennenzulernen. Aufgrund der aktuellen politischen 
Lage in Taiwan sind das Land und die Themen interessant und brisant - 
wie so oft beim Weltgebetstag. Wir wollen hören, wie die Taiwanerinnen 
von ihrem Glauben erzählen  und mit ihnen für das einstehen, was uns 
gemeinsam wertvoll ist: Demokratie, Frieden und Menschenrechte.  
Über Länder- und Konfessionsgrenzen hinweg engagieren sich Frauen 
seit über 100 Jahren für den Weltgebetstag. Bereits im vergangenen Jahr 
haben Frauen aus den Kirchengemeinden Tarp, Eggebek-Jörl und Siever-
stedt ihre Kräfte gebündelt und gemeinsam den Weltgebetstag vorbereitet 
und gefeiert. Das möchten wir in diesem Jahr fortführen und laden herz-
lich zum ersten Gottesdienst am
 
03.März 2023 um 17.00 Uhr
 
in die kath. Kirche St. Martin nach Tarp ein.
 
Im nächsten Jahr wird der Weltgebetstag dann in Eggebek stattfinden.
Je mehr unterschiedliche Frauen sich an den Vorbereitungen beteili-
gen, umso vielfältiger, bunter und lebendiger werden die Gottesdienste. 
Mitmachen erwünscht! Neugierig geworden? Noch Fragen? Dann mel-
det euch gerne bei Dörte Andresen (0174-9754588) oder Anja Sommer 
(0173-8320960).
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Infos zum Weltgebetstag:

Ev.  Kirchengemeinde Wanderup:
Das Weltgebetstagsteam der ev. Kirchengemeinde Wanderup lädt herz-
lich ein zum Weltgebetstags-Gottesdienst am 3. März 2023 um 18.30 Uhr 
ins Haus der Begegnung. Anschließend genießen wir gerne mit Ihnen 
und Euch zusammen ein paar leckere taiwanesische Snacks.
 
Ev. Kirchengemeinde Oeversee-Jarplund:
Das Team der ev. Kirchengemeinde Oeversee-Jarplund für den Weltge-
betstag lädt herzlich ein zum Weltgebetstags-Gottesdienst am 3. März 
2023 um 10:30 Uhr in die in die Jarplunder Kirche. Im Anschluss wird 
Essen aus Taiwan gereicht.
 
Ev. Kirchengemeinden Eggebek-Jörl, Sieverstedt, Tarp und 
kath. Kirchengemeinde Tarp:
Das Team für den Weltgebetstag der Kirchengemeinden Eggebek-Jörl, 
Sieverstedt, Tarp und der Kath. Kirchengemeinde Tarp laden ebenfalls 
herzlich ein zum Gottesdienst am Weltgebetstag am 3. März 2023 um 
17:00 Uhr in die Katholische St. Martin Kirche in Tarp. Im Anschluss gibt 
es einen taiwanesischen Imbiss. 

Taiwan – ein Land im Konflikt:
Rund 180 km trennen Taiwan vom chinesischen Festland. Doch es lie-
gen Welten zwischen dem demokratischen Inselstaat und dem kommu-
nistischen Regime in China. Die Führung in Peking betrachtet Taiwan 
als abtrünnige Provinz und will es „zurückholen“ – notfalls mit militä-
rischer Gewalt. Das international isolierte Taiwan hingegen pocht auf 
seine Eigenständigkeit. Als Spitzenreiter in der Chip-Produktion ist das 
High-Tech-Land für Europa und die USA wie die gesamte Weltwirtschaft 

bedeutsam. Seit Russlands Angriffskrieg auf die Ukraine kocht auch der 
Konflikt um Taiwan wieder auf.
Die Hauptinsel des 23 Millionen Einwohner*innen zählenden Pazifik-
staats ist ungefähr so groß wie Baden-Württemberg. Auf kleiner Fläche 
wechseln sich schroffe Gebirgszüge, sanfte Ebenen und Sandstrände ab. 
Über 100 kleine Korallen- und Vulkaninseln bieten einer reichen Flora 
und Fauna Lebensraum. Bis ins 16. Jahrhundert war Taiwan ausschließ-
lich von indigenen Völkern bewohnt. Dann ging die Insel durch die Hän-
de westlicher Staaten sowie Chinas und Japans. Heute beherbergt Taiwan 
eine vielfältige kulturelle und sprachliche Mischung. Nur etwa 2% der Be-
völkerung gelten als Indigene.
Der Konflikt zwischen der Volksrepublik China und Taiwan geht zu-
rück auf den chinesischen Bürgerkrieg zwischen 1927 und 1949. Da-
mals flohen die Truppen der nationalchinesischen Kuomintang vor den 
Kommunist*innen nach Taiwan. Es folgte nicht nur der wirtschaftliche 
Aufschwung als einer der „asiatischen Tiger-Staaten“, sondern auch die 
Errichtung einer Diktatur. Nach langen Kämpfen engagierter Aktivist*in-
nen z.B. aus der Frauenrechts- und Umweltbewegung fanden im Jahr 
1992 die ersten demokratischen Wahlen statt.
Heute ist Taiwan ein fortschrittliches Land mit lebhafter Demokratie. 
Gerade die junge Generation ist stolz auf Errungenschaften wie digitale 
Teilhabe, Meinungsfreiheit und Menschenrechte. Der hektische Alltag 
in den Hightech-Metropolen wie der Hauptstadt Taipeh ist geprägt von 
Leistungsdruck, langen Arbeitstagen und steigenden Lebenshaltungskos-
ten. Und doch spielen Spiritualität und Traditionen eine wichtige Rolle.
Die meisten Taiwaner*innen praktizieren einen Volksglauben, der dao-
istische und buddhistische Einflüsse vereint. Zentrum des religiösen Le-
bens sind die zahlreichen bunten Tempel. Christ*innen machen nur vier 
bis fünf Prozent der Bevölkerung aus.

Evang.-Luth.  
Kirchengemeinde 
Sieverstedt

24885 Sieverstedt, Kirchenweg 2, 
Gemeindebüro: Tel.: 04603-347, FAX: 854
e-mail: info@kirche-sieverstedt.de
Öffnungszeiten des Gemeindebüros: NEU!!
Dienstags: 14:30 – 16:00 und freitags 9:30 – 11:30 h 

Eine Übersicht aller Gottesdienste finden Sie auf der Seite 
der Sternregion.

Termine

Montag, 6. März 2023 um 15 Uhr - Besuchsdienst
Der Besuchsdienst der Kirchengemeinde trifft sich um 15.00 Uhr in der 
ATS. Interessierte Bürger der Gemeinde sind herzlich willkommen, die 
Arbeit des Besuchsdienstes zu unterstützen.
Die Treffen finden jeweils am 1. Montag im Monat statt.

Dienstag, 7. März 2023 ab 14:30 h 
„Helfer im Alltag“ – Ein Vortrag von Frau Katrin Wasmuth
Anmeldungen bitte bei Hildegard Laumann (04603-1287) oder den Be-
zirksdamen.

Dienstag, 14. März 2023 Spiele-Nachmittag 
für Erwachsene in der ATS. Wir beginnen mit einer Kaffeetafel um 14.30 
Uhr, anschließend werden verschiedene Spiele bis ca. 17.30 Uhr gespielt. 
Wir freuen uns über neue Mitspieler!

Mittwoch, 29. März 2023 19:30 h Kirchenkino in der ATS!
Lust auf einen schönen Filmabend? Kommen Sie vorbei und
lassen Sie sich überraschen!

Liebe Sieverstedter Kirchengemeindeglieder!
Die Lage ist ernst – aber nicht hoffnungslos.
So lautet mein vorläufiges Fazit zur immer noch anstehenden Wahl des 
Kirchengemeinderates (KGR).
Zwar hatten wir kurzfristig sechs potentielle Kandidatinnen und Kan-
didaten zusammen – doch leider sind zwei von ihnen wieder abge-
sprungen, so dass wir erneut und nun auch unter Zeitdruck mindestens 
zwei weitere Kandidatinnen/Kandidaten brauchen.
Lassen Sie sich die Mitbestimmung in Ihrer Kirchengemeinde Siever-
stedt nicht aus der Hand nehmen! Überlegen Sie bitte, ob Sie nicht doch 
für die kommenden Jahre die anstehenden Entwicklungen in Ihrer Kir-
chengemeinde mit moderieren und mitbestimmen wollen. Wenn kein 
KGR zustande käme, weil es keine Wahl gäbe, dann würde Ihre Kir-
chengemeinde unter die Verwaltung des Kirchenkreises gestellt und 
verwaltet werden. Was mit der Gemeinde dann weiter geschieht, ist 
ungewiss.

Das Beauftragtengremium (Herr Gerling, Herr Schulz und ich als pas-
torale Beauftragte) lädt Sie daher herzlich zu eine Gemeindeversamm-
lung am 05. März 2023 nach dem Gottesdienst ein. Dort müssen wir 
dringend mit Ihnen als Gemeinde das weitere Vorgehen besprechen. 
Wie gesagt: vier Kandidatinnen und Kandidaten haben sich bereits er-
klärt und es wäre schön, wenn Sie diese Menschen in ihrem Wunsch, 
kirchliches Leben in Sieverstedt zu gestalten, unterstützten. Bitte kom-
men Sie!

Termin:  05.03.2023
  11.00 Uhr Gottesdienst
  12.00 Uhr Gemeindeversammlung
Ort:  St. Petri Kirche in Sieverstedt

Wenn Sie vorab mit mir oder dem Beauftragtengremium Kontakt auf-
nehmen möchten, wenden Sie sich bitte an uns.
In der Hoffnung, Sie am 05.03.2023 zu sehen verbleibe ich mit herz-
lichen Grüßen und dem Wunsch, dass Sie behütet bleiben.

Ihre Pastorin Birgitta Gnade

Kontakt: birgitta.gnade@kirche-slfl.de; mobil: 0151-52093218
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Evang.-Luth.   
Kirchengemeinde Tarp

24963 Tarp, Im Wiesengrund 1, 
Tel.: 04638 - 441, Fax 04638 – 80067
buero@kirchengemeinde-tarp.de    
Internet: Kirchengemeinde-tarp.de
geöffnet: Di. 9-11 Uhr, Do. 9-11 Uhr ;16-18 Uhr
Pastorin Löwenstrom: Tel. 04638 – 213 68 39
pastorin@kirchengemeinde-tarp.de 

Mit dem Taxi zum Gottesdienst“. 
Rufen Sie an bei „Taxi Clausen“ Tel.: 04638 374. 
Die Kosten übernimmt die Kirchengemeinde. 
Für die Rückfahrt wird gesorgt. 
Dies gilt auch für die Gottesdienste in der Sternregion

Eine Übersicht aller Gottesdienste finden Sie auf der 
Seite der Sternregion.

Aus dem Gemeindeleben

Alle Angebote der Kirchengemeinde Tarp sind „offene Kreise“.
Wir freuen uns über jeden Anfänger, Wiedereinsteiger oder Gast.
Weitere Infos erhalten Sie im Kirchenbüro unter 04638-441 oder auf unse-
rer Homepage www.kirchengemeinde-tarp.de.

Kirchenmusikalische Angebote
Beitrag Chorgemeinschaft Sörup-Tarp
„Im Märzen der Bauer die Rösslein einspannt“ - Auch wir bereiten uns 
auf den Frühling vor. Für Mittwoch, den 15.03., um 19:00 Uhr in der 
Versöhnungskirche haben wir eine musikalische Abendandacht mit of-
fenem Singen in unsere Planung aufgenommen. 
Die Chorgemeinschaft Sörup-Tarp probt abwechselnd in den ungeraden 
Kalenderwochen in der Seniorentagesstätte im Wiesengrund 1 in Tarp, 
und in den geraden Wochen im Bürgerhaus in Sörup.
Unsere Termine für März 2023
Mi. 01.03.2023 19:30 Uhr 
Chorprobe im Wiesengrund in Tarp
Mi. 08.03.2023 19:30 Uhr 
Chorprobe im Gemeindehaus in Sörup
Mi. 15.03.2023 19:00 Uhr 
Abendandacht in der Versöhnungskirche Tarp
Mi. 22.03.2023 19:30 Uhr 
Chorprobe im Gemeindehaus in Sörup
Mi. 29.03.2023 19:30 Uhr 
Chorprobe im Wiesengrund in Tarp
Mi. 05.04.2023 19:30 Uhr 
Chorprobe im Gemeindehaus in Sörup
Fr. 07.04.2023 10:00 Uhr 
Gottesdienst zum Karfreitag in St. Marien Sörup

Singen ist unsere Leidenschaft. Diese Leidenschaft würden wir gerne mit 
Ihnen teilen, deshalb sind wir immer auf der Suche nach neuen Sängerin-
nen und Sängern.
Kantor: Wilhelm Tatzig
Kontakt: Tel.: 0461 979230, E-Mail: kirchenchor@kirchenmusik-tarp.de 

Posaunenchor Tarp
Der Posaunenchor Tarp tritt in Tarp, der Sternregion und auch vielen Or-
ten außerhalb der Kirchengebäude auf. Wiedereinsteiger aber auch An-
fänger sind herzlich willkommen – auch ohne Instrument!
Chorleiter: Martin Seemann
Kontakt: Tel.: 04625 18 10 31, 
E-Mail: posaunenchor@kirchenmusik-tarp.de
Termine: Jeden Freitag (außer in den Schulferien) 19.00 – 20.30 Uhr, in 
den Ferien nach Rücksprache
Ort: bitte kontaktieren Sie Herrn Seemann

Aus der ev. Seniorentagesstätte „Im Wiesengrund“:

Auch diese Termine finden nur unter Vorbehalt statt! 
Alle folgenden Veranstaltungen und Termine finden in der Senio-
rentagesstätte Im Wiesengrund 1 statt:

Essen in Gemeinschaft
Liebe Gäste des Wiesengrundes,
seit der Pandemie haben wir mit der Veränderung gelebt, dass wir nicht 
mehr gemeinsam an Tischen sitzen konnten. Wir sind froh und dankbar, 
dass unser Küchenteam es so fleißig und kreativ möglich gemacht hat, 
dass Sie das Mittagessen mit nach Hause nehmen konnten, trotz erheb-
lichem Mehraufwand.
Wir freuen uns und sind dankbar, dass wir wieder in Gemeinschaft essen 
können und bitten Sie daher an dem Essen in Gemeinschaft teilzunehmen 
und Ihre Portion nicht mitzunehmen. Es sei denn, Sie sind wirklich in-
disponiert, natürlich.
Daher: Wir bitten zu Tisch!
Im Namen des Wiesengrundteams, Pastorin Kristina Löwenstrom

Für die Planung und Zubereitung der Speisen ist das Team vom Wiesen-
grund zuständig. Sie kochen Ihnen einen schmackhaften Mittagstisch für 
einen Kostenbeitrag von aktuell 5,00 € pro Teilnehmer 
Kontakt: mittwochs und freitags 8.00-12.30 Uhr, Tel.: 04638 – 79 28
Termine: mittwochs ab 12:00 Uhr und freitags ab 11:30 Uhr (nicht an 
Feiertagen), bitte bestellen Sie weiterhin mittwochs für freitags und frei-
tags für mittwochs

Ganzheitliches Gedächtnistraining
Das angebotene Gedächtnistraining stärkt die grauen Zellen durch ver-
schiedene Übungen und Spiele. Auch hier sind Neueinsteiger herzlich 
willkommen.
Leitung: Klaus Günther
Kontakt: Über Kirchenbüro, Tel.: 04638 - 441
Termine: Immer mittwochs in den geraden Wochen,13.00 Uhr, nicht in 
den Ferien oder an Feiertagen
Kostenbeitrag 1,00 € pro Teilnahme

Ausgleichsgymnastik DRK-Ortsverband
Auch Frau Feil sorgt für Bewegung in fröhlicher Runde bis ins hohe Alter.
Leitung: Esther Feil
Kontakt: 04638 - 2224407
Termine: Bitte sprechen Sie Frau Feil direkt an

Klaus-Groth-Str. 5 · 24963 Tarp  |  www.bestattungsinstitut-rathjen.de

04638/89 85 00
Inh. Rouven Niemann 

Kostenlose Infobroschüre unter

Kennen Ihre Angehörigen Ihre Lieblingsmusik?
Sprechen Sie rechtzeitig mit ihnen, damit es tatsächlich Ihre ganz 

persönliche Abschiedsfeier wird.

Richard-Wagner-Str. 60 • 24943 Flensburg
Tel.: 04 61/6 16 14 • E-Mail: s-hoech@t-online.de
www.svenhoech.de
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Evang.-Luth. 
Kirchengemeinde
Oeversee-Jarplund

24988 Oeversee, Stapelholmer Weg 29
Tel. 04630-93237, Fax 04630-93236
kirchenbuero@oeversee-jarplund.kk-sf.de
Öffnungszeiten des Kirchenbüros:
montags 9 - 11 Uhr, donnerstags 9-11 und 16-18 Uhr
Bitte besuchen Sie uns auf unserer Homepage:
www.oeversee-jarplund.kk-sf.de.

bei Instagram:
kirche.oeverseejarplund

bei Facebook: 
kirche.oeverseejarplund

Eine Übersicht aller Gottesdienste finden Sie auf der 
Seite der Sternregion.

Neue Telefonnummer für Amtshandlungen: 04630-93230
Sie wollen Ihr Kind taufen lassen, kirchlich heiraten, Ihre Jubelhochzeit 
feiern oder trauern um einen lieben Menschen und wünschen eine kirch-
liche Trauerfeier? Bitte nehmen Sie Kontakt mit uns auf unter folgender 
Nummer: 04630-93230 

Essen in Gemeinschaft 12. März, 12 Uhr
Ort: Gemeindehaus Oeversee; bitte bis zum Donnerstag, den 9. März 
dazu anmelden.

Gemeindenachmittag 15. März, 15 Uhr
Nach einer gemütlichen Kaffeerunde wollen wir gemeinsam mit euch sin-
gen. Dabei begleitet uns Sven Rösch auf dem Klavier. Bitte dazu anmelden 
bis zum 13.03. (04630-93237). Wir freuen uns auf euch, das „Gemeinde-
nachmittagsorganisationsteam“.

Kreativ-Treff
Jeden Donnerstag von 14-16.30 Uhr im Gemeindehaus Oeversee.
Bei Interesse oder Nachfragen kontaktieren Sie bitte Frau Monika Loren-
zen unter der Telefonnummer 04630 9379062

Seniorentanzgruppe „Frohsinn“
Die Seniorentanzgruppe trifft sich montags von 14:30 bis 16:30 Uhr im 
Gemeindehaus Oeversee. Leitung und Ansprechpartnerin ist Anke Gel-
lert, Tel. 04638-478

Nähtreff Nadelöhr: 
Nächster Termin: Donnerstag, 23.03.2023 um 19.30 Uhr im Gemeinde-
haus Oeversee
Ansprechpartnerin ist Ines Matho, 04638-898445

Hintergrundbild von congerdesign auf pixabay

Katholische Gemeinde 
St. Martin Tarp
Tarp, Wiekier Acker

Hl. Messe
an jedem Samstag um 16:30 Uhr mit anschließendem Treffen zum Ge-
dankenaustausch. Beim Betreten der Kirche sollten bitte die Hände des-
infiziert und auf ausreichenden Abstand geachtet werden. 

Weltgebetstag
In diesem Jahr findet der ökumenische Gottesdienst zum Weltgebetstag 
in unserer Sankt-Martins-Kirche statt. In über 120 Ländern organisieren 
und gestalten Frauen jedes Jahr am ersten Freitag im März den Weltge-
betstag. Er steht diesmal unter dem Motto „Glaube bewegt” und stellt 
Taiwan in den Mittelpunkt. „Ich habe von eurem Glauben gehört”, heißt 
es im Bibeltext Eph 1,15-19, zu dem Christinnen aus Taiwan, Eggebek, 
Sieverstedt und Tarp den Gottesdienst am 3. März um 17:00 Uhr vor-
bereitet haben. Mit ihnen für das einstehen, was uns gemeinsam wertvoll 
ist: Demokratie, Frieden und Menschenrechte.

Taizé-Gebet
Am Donnerstag, dem 23. März, begleitet der Singkreis Sieverstedt um 
18:30 Uhr eine Andacht mit Liedern und Texten aus der ökumenischen 
Gemeinschaft von Taizé unter der Leitung unseres Pastoralen Mitarbei-
ters Jonad Borgwardt. Herzliche Einladung an Alle!

Aktuelle Informationen
über die weitere Entwicklung und das kirchliche Leben in unserer Pfarrei 
Stella Maris und unserer Gemeinde St. Martin in Tarp gibt es im Inter-
net unter „www.pfarrei-stella-maris.de” sowie gerne auch telefonisch bei 
unserer Küsterin und Gemeindeteam-Sprecherin Angela Diehl (04638-
898616) oder unserem Verantwortlichen für Ökumene, Liturgie und Öf-
fentlichkeitsarbeit Günter Schlink 
(04638-1464). Auch unsere Geist-
lichen sind telefonisch erreichbar 
unter 0461-14409-10.
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www.bestattungen-timm.de

Eggebek  04609/363

Tarp  04638/213 53 63

DAS LEBEN 
HAT VIELE FARBEN.

So gestalten wir eine Trauerfeier.

Irgendwann endet auch das längste Leben.
Begreifen, verstehen, vergeben und loslassen: Wir unterstützen Sie.

Westerfeld 18
Wanderup

Tel. 04606-965 78 53
Inh. Stefan Marquardt, Bestattermeister
bestattungshaus-hansen.de

Ansonsten weisen wir auf unsere Homepage hin: 
www.dks-folkekirken.dk  oder auf die Donnerstagsausgabe
des „Flensborg Avis“.

Dänisch-Evang. Kirchengemeinden in  Jarplund, Tarp und Wanderup
Gottesdienste im März 2023

Sonntag  5.3.    10.00 Uhr   Pastorin  Nina Bjarup Vetter
Jarplunder Weg 14 , Jarplund

Sonntag 12.3.   10.00 Uhr   Pastorin Nina Bjarup Vetter
Harkielweg 2, Tarp

Sonntag 19.3.   10.30 Uhr   Pastorin Ulla Skou
Tarper Str. 6,  Wanderup.

Sonntag  26.3.   14.00 Uhr  Pastorin Nina Bjarup Vetter
Jarplunder Weg 14,  Jarplund

Evang.-Luth. 
Kirchengemeinde
Eggebek-Jörl

Sie erreichen uns:
Das Kirchenbüro in Eggebek, Hauptstraße 52: 
Dienstag 14.30-16.30 Uhr, Donnerstag 10.00-12.00 Uhr; 
Petra Blaas und Ines Matho, 
Tel. 04609-312, Fax 04609-1467, 
E-Mail: kirchenbuero@eggebek-joerl.kkslfl.de
Pastor Karsten Fritsche in Jörl, Tel. 04607-341
Pastorin Ulrike Lindemann-Tauscher in Eggebek, Tel. 0170 8596786
Friedhof Eggebek: Gerson Peiter, Mobil: 0151 10403502
Friedhof Kleinjörl: Reiner Albertsen, Mobil: 0171 1746932

Eine Übersicht aller Gottesdienste finden Sie auf der 
Seite der Sternregion.

Mitteilungen

Kinder und Jugend
Der Kinderkreis mit Jenny Fischer findet montags von 10:00 -11:30 Uhr 
im Gemeindehaus Kleinjörl statt.
Schaut gerne mit euren Kindern vorbei!

Kleinkindergottesdienst
Jeden ersten Montag im Monat beim Kinderkreis im Gemeindehaus 
Kleinjörl mit Pastor Fritsche.

Bibelgesprächskreis
Der Bibelkreis findet normalerweise am letzten Donnerstag im Monat um 
19.30 Uhr im Gemeindehaus in Eggebek, Hauptstraße 52 statt, vorderer 
Eingang und dann links. Veranstalter: Gemeinschaft in der Ev. Kirche und 
Kirchengemeinde Eggebek-Jörl.

Innehalten – Zur Ruhe kommen – Den Weg fortsetzen
Meditation im Gemeindehaus in Eggebek am 9.März von 18.30 bis ca. 20 
Uhr
Leitung: Hannelore Nicolaisen-Wohlert, Diakonin.

Senioren
Club der älteren Generation
Hallo, liebe Clubmitglieder,
schon wieder ist ein Monat seit unserem letzten Treffen vergangen. Zu 
unserem nächsten Beisammensein, dem diesjährigen Spielenachmittag, 
möchten wir recht herzlich einladen. Wir treffen uns am 8. März um 15 
Uhr in Sollerup in der Gaststätte Kohls. Sie können gern von zu Hause 
Spiele mitnehmen. Wir hoffen auf eine rege Beteiligung und Spielfreude. 
Auch Gäste und neue Mitglieder sind jederzeit willkommen!
Bis dahin wünscht Ihnen alles Gute und grüßt im Namen des Vorstandes,
Hannelore Feddersen

Anmeldungen bitte bis 5. März bei:
Hannelore Feddersen: 04607-896
Christa Fries: 04607-834
Christa Beck: 04609-5117
Mitfahrnutzung bitte bei der Anmeldung angeben!

Amtshandlungen
(Aus datenschutzrechtlichen Gründen veröffentlichen wir nur die Amts-
handlungen, für die uns eine Einverständniserklärung vorliegt.)

Trauerfeiern
Helga Schäfer
Siegrid Thomsen
Anita Bessel
Christel Kühl
Irma Ohlsen
Jürgen Jessen
Irmgard Siegfriedt
Kay-Uwe Ganschof
Christel Petersen
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Tarper Straße 2 · 24997 Wanderup
service@werkzwei-office.de · 04606 761 96 00

 www.amtswerke-eggebek.de  ·  www.werkzwei-office.de

Bei uns entsteht ein Coworking-Space!

Wir freuen uns auf unsere Bürogemeinschaft mit kleinen Unternehmen, Startups, 
Homeworkern und allen, die einen Platz zum arbeiten brauchen. 

EINZIGARTIG?
Ein unschlagbares Team für Ihre Immobilie: vom Sachverständigen über die 

Notarfachangestellte, vom Maurer bis hin zur Diplom-Kauffrau.

Ihre Ansprechpartner für Oeversee, Sieverstedt & Tarp:

Bernd BrocksClaudia DrewsTorben Steffensen

Wählen Sie Ihren Makler nach Qualifikation!
www.brocks-immobilien.de/einzigartig

info@brocks-immobilien.de
+49 (0) 461 / 500 97 100


